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810 Großfeuer in dem badiſchen Orte Engen . 82 Häuſer abgebrannt .

ſelſ * Gngen ( Baden ) , 5. Juli . Seit geſtern nachmittag wütet

—— hier ein Großfeuer , dem bisher 32 Häuſer zum Opfer ge⸗

of ) , fallen ſind . 36 Familien ſind obdachlos . Das Feuer iſt noch

im. nicht vullſtändig gelöſcht , aber die Hauptgefahr kann als beſei⸗

ftligt gelten . Die 8. Kompagnie bes 114 . Infanterieregiments , die

am Aßend aus Konſtang hier eingetroffen itt , iſt mit den Auf⸗

576 räumungsarbeiten beſchäftigt .
5

der Der Kaiſer hat bie Nordlandreiſe angetreten .

h, „ Kiel , 5. Juli . Die „Hohenzollern “ iſt mit dem laiſer

A , an Bord heute morgen um 4 Uhr nach Norwegen in See ge⸗

dangen .
Ein Ort in Tirol niedergebrannt .

Ikl
f Bozen , 4. Juli . Die Gemeinde Valfloriana im Fleinze⸗

2. tal iſt bei einem ſtarken Sturm niedergebrannt .

709 Die Wahlreform in Frankreich .

* Paris , 4. Juli . Die radikalen Blätter geben in leb⸗

haften Worten ihrer Befriedigung darüber Ausdruck , daß in

der Wahlreformfrage eine Einigung aller Republikaner er⸗

zielt worden ſei . Nunmehr könne die republikaniſche Maforität

bxtielbewußt die Leitung der Verhandlungen über dieſe Frage in

die Hand nehmen und dieſe bedeutungsvolle Neuerung durch⸗

führen . Die gemäßigt republikaniſchen und die konſervativen

Zeitungen beklagen ſich weiter darüber , daß das Schlagwort

„republikaniſche Einigkeit “ von einer großen Anzahl Depu⸗

tierter dazu benutzt worden ſei , um ihren Abfall von der Sache

des Verhältniswahlſyſtems zu markieren .

Die Zuſpitzung der Marokkofrage .

* Paris , 4. Juli . Im Miniſterrat hielten die Miniſter eine

allgemeine Beſprechung über die äußere politiſche Lage ab.

Nach Schluß der Sitzung empfing Caillaux den Beſuch des

italieniſchen Botſchafters .

Präſtdent Fallieres in Solland .

„ Amſterbam , 4. Juni . Präſident Fallieres iſt heute Nach⸗

mittag an Bord des „ Edgar Quinet “ hier eingetroffen und

wurde im Landungspavillon von der Königin , dem Prinzen

Heinrich , den Spitzen der Behörden und den Mitgliedern der

franzöſiſchen Geſandtſchaft begrüßt⸗

Amſterdam , 4. Juli . Nach der Ausfahrt fand ein Em⸗

pfang des Präſidenten Fallieres im Stadthauſe ſtatt . Hierbei

richtete der Bürgermeiſter eine ſehr herzliche Begrüßungs⸗

anſprache an den Präſidenten , in der bei einem geſchichtlichen

Rückblick ausführte : Einſt kümpften die Armen der Könige

von Frankreich mit den Armeen der niederländiſchen Republik ,

heute führt die Königin der Niederlande den Präſidenten der

franzöſiſchen Republik als verehrten und befreundeten Gaſt in

die Hauptſtadt . Worauf iſt dieſe glückliche Wendung zurückzu⸗

führen ? Doch wohl darauf , daß unſere beiden Völker ſeit jenen

bewegten Zeiten nach wechſelvollen Schickſalen diejenige Re⸗

gierungsform gefunden haben , die am geeignetſten flir ſie iſt ,

und die es ihnen erxlaubte, ſich harmoniſcher zu entwickeln und

im Frieden mit größerem Glück die ſegenbringenden internatio⸗

nalen Ententen zu pflegen . Wenn dem aber ſo iſt , iſt es da

nicht ein genügender Grund , von ganzem Herzen die Aufrecht⸗
erhaltung und den zunehmenden Erfolg der Republik Frank⸗
reich ebenſo zu wünſchen , wie die Aufrechterhaltung und den

zunehmenden Erfolg des königlichen Hauſes , von dem wir alle

unſere Freiheiten erhalten . — Der Prüſident gab in ſeiner

Erwiderungsrede ſeiner großen Freude darüber Ausdruck , daß

er ſich in Amſterdam befinde und ſchloß , die Bevölkerung habe

ihm einen Empfang bereitet , wofür er große Dankbarkeit be⸗

wahren werde . Von Herzen gern werde er ſeinen Landsleuten

die Botſchaft feſter Freundſchaft überbringen , die der Bürger⸗

meiſter an ihn gerichtet habe und die ſeine Landsleute zu

ſchätzen wiſſen würden .
* Amſterdam , 5. Juli . Zu Ehren des Präſidenten Fallieres

fand geſtern Abend im kgl. Schloß ein Feſtmahl ſtatt . Die

Königin hieß den Präſidenten in einer Anſprache willkommen
und gab ihrer Hochſchätzung für Frankreich Ausdruck . Fal⸗

lieres dankte in ſeiner Erwiederung . Er drückte die Freude

darüber aus , daß die Zukunft der Dynaſtie durch die Geburt

Hollands . Der Präſident ,die Königin
8

machten ſpäter eine Fahrt durch die Straßen der Stadt . Der

einer Prinzeſſin geſichert ſei , und erhob ſein Glas auf die
Ge⸗

ſundheit der kgl . Familie und den Ruhm und die Wohlfahrt
und der Prinzgemahl

Hafen und die Kriegsſchiffe waren glänzend illuminiert .

Die Seepriſenbill im engliſchen Unterhaus .
* London , 4. Juli . Nach Ausführungen Sir Edward

Greys und einem Schlußwort des Miniſterpräſidenten wurde

die zweite Leſung der Seepriſenbill angenommen . Der Antrag

der Oppoſition , die Londoner Deklaration einer Kommiſſton

von Sachverſtändigen zu überweiſen , wurde mit 301 gegen 231

Stimmen abgelehnt . Die Abſtimmung rief eine heftige Kund⸗

gebung auf den Bänken der Unioniſten hervor . Man hörte den

Ruf : „ Verräter ! “ „ Ihr ſpekuliert mit der Nahrung des Volkes . “

Juternationaler Kongreß der Inſtitution der Schiffbauer .

* London , 4. Juli . Der Herzog von Connaught eröffnete den

internationalen Kongreß der Inſtitution der Schiffbauer und be⸗

grüßte die fremden Vertreter aufs Herzlichſte . Der Marquis von

Briſtol wies als Präſident in ſeiner Anſprache darauf hin , daß der

Deutſche Kaiſer der erſte regierende Fürſt geweſen ſei , der die Aus⸗

zeichnung angenommen habe , Ehrenmitglied der Inſtitution zu

werden . Der Ausſchuß der Inſtitution habe beſchloſſen , zur

Ehrenmitgliedſchaft , die die höchſte Auszeichnung ſei , welche die

Inſtitution zu vergeben habe , aufzufordern : den König von Nor⸗

wegen , den König von Schweden und von Spanien , den Prinzen

Heinrich von Preußen , Erzherzog Franz Ferdinand von Oeſter⸗

reich , die Herzöge von Connaught und von Genua , den Prinzen

Roland Bonaparte , Lord Rahfeigh , den amerikaniſchen Admiral

Dewey und die japaniſchen Admirale Togo und Jjuin .

Deutſchlands Kolonialpolitik im engliſchen Unterhaus .

* London , 4. Juli . Der Abgeordnete Wolmer fragte Sir

Edward Grey , ob ſeine Aufmerkſamkeit auf den in Deutſch⸗

land gemachten Vorſchlag gelenkt ſei , daß das deutſche

Reich das Ovambogebiet im Norden von Deutſch⸗

Südweſtafrika annektieren wolle und ob er allen weiteren Ver⸗

ſuchen zu Uebergriffen ſeitens Deutſchlands in Afrika Wider⸗

ſtand leiſten wolle . Grey erwiderte : Ich höre , daß der

Vorſchlag zur Entwicklung des Ovambogebiets in einem Lokal⸗

blatt gemacht worden iſt . Da aber das Gebiet bereits ein Teil

Deutſch⸗Südweſtafrikas iſt , ſo würde von keinem Uebergriff

die Rede ſein , wenn ein ſolcher Vorſchlag ausgeführt werden

ſollte , Graf Ronaldshay fragte Grey , ob ihm ein Plan für den

Bau einer Eiſenbahn von Rußland durch Perſien nach Indien

vorgelegt worden ſei ; wenn dies der Fall wäre , ob er über die

Haltung der Regierung bezüglich dieſes Planes etwas ſagen

wolle , und ob er irgendwelche Information über den Plan be⸗

ſitze , die er dem Hauſe mitteilen könne . Grey erwiderte , den

erſten Teil der Frage bejahe er , was den zweiten Teil anlange ,

würde die Regierung ſich ſolchem Eiſenbahnbau nicht wider⸗

ſetzen , nachdem ſie ſich überzeugt , daß die britiſchen und in⸗

diſchen Intereſſen in angemeſſener Weiſe ſichergeſtellt ſeien . Er

ſei aber augenblicklich nicht in der Lage , irgendwelche Einzel⸗

heiten über den Plan mitzuteilen .

Montenegros Beziehungen zur Türkei .

London , 5. Juli ( Von unſerem Londoner Bureau . )

Der Korreſpondent der „ Times “ in Cetinje hatte eine Unter⸗

redung mit Torgu Schefket Paſcha , dem Befehlshaber der tür⸗

kiſchen Streitkräfte gegen die Albaneſen . Der General beſpricht

die heutige Situation in Albanien ſehr eingehend und er⸗

klärte , daß die militäriſchen Operationen jetzt vollſtändig fertig

ſeien . Die Albaneſen ſeien zwiſchen dem Fluß Sem und der

Grenze von Montenegro gänzlich eingekeilt und in ſeiner Hand .

Er halte ſich durchaus nicht für gebunden , während der nächſten

14 Tage von allen Operationen abzuſehen . Denn von einem

Waffenſtillſtand könne doch nur dann die Rede ſein , wenn es

ſich um zwei kriegführende Parteien handele . Trotzdem werde

er während dieſer Zeit keinen Angriff auf die Albaneſen unter⸗

nehmen , es ſei denn , daß er durch dieſe hierzu veranlaßt wer⸗

den ſollte . Auch würde er ſich darauf beſchränken , ihre Poſitio⸗

nen in dieſem Falle unter Artilleriefeuer zu nehmen Uund ſie

aus ihren Stellungen zu vertreiben , um ſie längs der montene⸗

griniſchen Grenze zum Rückzug zu zwingen . Aber auf einen

Nahkampf werde er es nicht ankommen laſſen , damit nicht

Schwierigkeiten mit Montenegro entſtehen . Sollten trotzdem

Schwierigkeiten entſtehen , ſo habe er genügend Truppen zur

Stelle , um allen Möglichkeiten gewachſen zu ſein . Es ſtünden

ihm 50 000 Mann zur Verfügung und damit könne er ohne ſon⸗

derliche Hinderniſſe ſogar Cetinje einnehmen . — Ueber die Hal⸗

tung Montenegros ſprach ſich der General mit großer Ent⸗

rüſtung aus . Er ſei überzeugt , daß Montenegro von einer

fremden Macht unterſtützt werde , um die flüchligen Albaneſen
mit Nahrungsmitteln verſehen zu können und ihnen Obdach

zu gewähren. Auf die Frage , ob die Flüchtlinge in ihre Hei⸗

mat zurüllebren würden , ſprach ſeh Torgnt Scheftet Baſchg

*

optimiſtiſch aus . Er meinte , ſie ſeien bisher von den montene :

griniſchen Intriganten davon abgehalten worden , allein die

Militärbehörden ſeien bereit , ihnen Nahrung zu geben und den

Roggen für ſie zu bauen . Die Zerſtörung der Häuſer und die

Entweihung der Kirchen ſei das Werk der Maliſoren ſelbſt ,

die auf dieſe Weiſe verſuchten , die Sympathien des Auslandes

für ihre Sache zu gewinnen . Sie brachen , ſo führte der Ge⸗
neral an , in Unruhen aus , weil ſich ein Stamm in 2 Parteien
teilte und da die eine Partei loyal zur Regierung halte und

die andere ſich den Inſurgenten anſchließen wollte . Daraufhin

fielen die Rebellen über die Häuſer der Loyalen her und brann⸗

ten ſie nieder . Später hieß es dann , das hätten die Türken ge⸗

tan . Er ſelbſt habe ſtrengen Befehl gegeben , kein Haus nie⸗

derzubrennen und das Privateigentum zu ſchonen . Wenn es

aber doch vorkommen ſollte , daß das eine oder das andere Mal
zuwider gehandelt würde , ſo könnte ſich dies wie in jedem

Kriege ereignen , da ja Ausſchreitungen nur ſchwer zu vermei⸗
den ſeien .

Ausbruch der Cholera in Mugden .

wW. Petersburg , 4. Juli . Chineſiſche Blätter melden , daß
in Mugden die Cholera ausgebrochen iſt . CC

*

* Rom , 4. Juli . Der türkiſche Thronfolger Prinz Juſſuf Izze⸗

din iſt heute nachmittag über Wien nach Konſtantinopel abgereiſt .
Am Bahnhof waren zur Verabſchiedung anweſend : Der König , dern

Miniſterpräſident und mehrere Miniſter , der Bürgermeiſter und

Mitglieder der türkiſchen Botſchaft .
* London , 4. Juli . Der Lordmahor und Gemahlin gaben

heute nachmittag im Manſion⸗Houſe zu Ehren der engliſchen

Goethe⸗Geſellſchaft , die das Feſt ihres 25jährigen Beſtehens feſert.
einen Empfang . 8

Politische Aebersicht .
Mannheim , 5. Juli 1911 .

Der Austritt der körperſchaftlichen Hand⸗
werksmitglieder aus dem Hauſabunde .

ſämtliche preußiſche Reg
welche ihn an die Kr

ſddaß er ſich im A

befindet . Er lautet : 5

„ Nach den Beſtimmungen der Gewerbeordnung li

Innungen nur die Wahrnehmung der den Innungsmitg ed
gemeinſamen gewerblichen Intereſſen ob . Ihre Tätigkeit iſt

die die Innungsmitglieder unmittelbar berührenden g lich

Intereſſen beſchränkt , wie dies insbeſondere die in den 88 81a
und 81b der Gewerbeordnung gegebene Aufzählung

der
Au

gaben der Innungen erkennen lüßt (ogl. auch 8 2 d

ſtatuten für Innungen ſowie die Motive zum Hand
Die

n155
S .

01 5 10 0
überſchreiten alſo ihre geſetzliche Zuſtändigkeit , wen
Beſtrebungen betelligen, die 1 die Verfolgung einer

wirtſchaftlicher oder W e ee be Aufgaben gerichtet ſind
Aus dieſem Grunde ſind ſie nicht berechtigt , dem Han abund
welcher die Vertretung der allgemeinen Intereſſen von Hand
Gewerbe und Induſtrie als ſeine Aufgabe bezeichnet , beizutteter
oder ihn durch Innungsmittel zu unterſtützen . Ob der Hanſa⸗

bund als eine politiſche Organiſation zu betrachten iſt , lkommt
hierbei nicht inbetracht . „ „

Am 1. September 1910 gehörten dem Hanſabunde
dem Innungsausſchuß der vereinigten Innungen zu Berl

dem Innungsausſchuß Solingen 32 Schlüchterinnunge
Bäckerinnungen , 3 Konditorinnungen , 1 Holzarbeite
2 Böttcherinnungen , 3 Tiſchlerinnungen , 2 Stellmacherinn

7 Schloſſerinnunzen , 8 Schmiedeinnungen , 1 Leitungsi
3 Inſtallateurinnungen , 1 Graveurinnung , 6 Bauge
innungen , 2 Töpferinnungen , 5 Schneiderinnungen ,

5

macherinnungen , 3 Tapeziererinnungen , 4 Malerinnung

Friſeurinnungen und je eine Fuhrherren⸗ , Steinſetzer⸗
Steinmetz⸗ , Buchbinder⸗ , Schornſteinfeger⸗ und Glaſe
zuſammen alſo 110 Innungen , faſt ſämtlich in Pr

war ein Siebentel der Verbände , welche überha

Or

des Hanſabundes waren. Die meiſten derſelben be



—

2. Sefke .

1
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dings nur einen Beitrag von 50 Pfg . auf den Kopf ihrer Mit⸗

glieder, alſo die Hälfte wie die Angeſtellten . Ihre Einzel⸗
mitglieder wurden aber trotzdem als Einzelmitglieder des Hanſa⸗
bundes gezählt , da nur Innungen das Recht zum körperſchaft⸗
lichen Beitritt hatten . Nur verſchwindend wenige Handwerker
werden die freiſinnige Agitation des Hanſabundes ſo wert

ſchätzen , daß ſie für dieſelbe einen Jahresbeitrag von 3 M. an⸗

legen werden . Die überwältigende Mehrzahl dieſer Mitglieder
wird der Hanſabund alſo verlieren , und damit wird die Haupt⸗
menge der Unternehmer überhaupt aus dem Hanſabund ent⸗

fernt ſein und derſelbe als bloße Angeſtelltenvereinigung übrig
bleiben , als die er nicht von langer Dauer ſein wird .

Zweierlei Konſervative .
Das Blatt der ſchleſiſchen Konſervativen , die Schleſiſche

Zeitung , ſchreibt einen bemerkenswerten Leitartikel über die

Tatſache , daß die von der Leitung der Konſervativen Partei
neuerdings befolgte Taktik bei der konſervativen Wählerſchaft im

Lande , ja , ſelbſt in den Reihen der eigenen Parlamentsmitglieder
nicht volle Zuſtimmung finde . Dieſe Erfahrung iſt zwar ſchon
ältern Datums und reicht bis in die Zeit der Ablehnung einer

allgemeinen Beſitzſteuer zurück , aber ſie wird den führenden
Leuten in der Partei doch noch nicht ſo unangenehm deutlich
geworden ſein wie jetzt , wo die offtzielle Stichwahlparole mit

ihrer kaum verdeckten Begünſtigung der Sozialdemokratie ſo und

ſo vielen Leuten die Augen geöffnet hat . Daß die Konſerva⸗
tiven unter der Leitung des Landbundes in den berufs⸗ und

ſteuerpolitiſchen Fragen immer mehr dem Radikalismus und der

einſeitigen Begünſtigung verfielen , das hat vor zwei Jahren
ſchon zur Gründung des Hanſa⸗Bundes geführt ; jetzt leiſten ſie
auch ſchon in rein politiſchen , beinahe in nationalen Fragen
dem Radikalismus Vorſchub und ſtoßen gerade die Kreiſe vor
den Kopf , die im Intereſſe einer Sammlungspolitik gern ver⸗

geſſen möchten , was geweſen iſt . Die Schleſiſche Zeitung weiß ,
wie die konſervative Taktik der ſozialdemokratiſchen Begünſtigung
wirken muß , und warnt deshalb :

Dieſe Taktik , ſo klug ſie in parteipolitiſchem Sinne ſein mag ,
kann den höheren Geboten konſervativer Weltanſchauung nicht
entſprechen . Es ließe ſich da und dort wohl ein materieller Augen⸗
blickserfolg davon erhoffen , aber er würde ein Pyrrhusſieg , eine

Niederlage des konſervativen Gedankens , ein Widerſpruch gegen
die Sammlung aller über die Parteigrenzen hinaus konſervativ
Denkenden ſein . Und darum können wir nur wünſchen , daß der
von dem Grafen Schwerin ausgeſprochene Grundſatz auch unter
den gegenwärtigen ſchwierigen Verhältniſſen Geltung behalten
möge . Die konſervative Parteileitung möge nicht vergeſſen , daß
ſie ſo gut wie jede andere Partei auch auf ſolche Wähler angewie⸗
ſen iſt , die man bei der Sozialdemokratie Mitläufer zu nennen

pflegt , auf Wähler , die von der Parteiſchablone nichts wiſſen
wollen , die konſervativ aus ihrer allgemeinen Denkweiſe heraus
wählen , die aber in der oder jener Frage eine abweichende Mei⸗

nung haben , und die unbekümmert um die parteipolitiſchen Bünd⸗

niſſe der Parteiführer und um die Hetzartikel der Parteiblätter
einen deutſch geſinnten Mann , auch wenn er ein Demokrat iſt ,
immer noch hundertmal einem unter der Parteifuchtel der inter⸗

nationalen , vaterlandsloſen , ſtaatsfeindlichen Umſturzpartei
ſtehenden Sozialdemokraten vorziehen .

Bei der Gelegenheit fallen auch einige Hiebe auf den

offenen Bundesgenoſſen der Konſervativen , das Zentrum , das

ſich eben erſt des Grafen Schwerin - Löwitz hat erwehren müſſen .
Die Kreuzzeitung hat das Zentrum am Sonntag dagegen in

Schutz genommen , die Schleſiſche Zeitung verſchärft den Angriff .
Man ſcheint ſich alſo wirklich bei den Konſervativen nicht ganz

einig zu ſein , ob man mit den blinden Dienſten für das Zen⸗
trum und dem Haß gegen den Liberalismus der Partei auf die

Dauer nutzt .

Die deutſchen Flottenaktionen in Marokko .
Die jetzige Flottenaktion in Marokko iſt , ſo wird der „ Köln .

Ztg . “ aus Kiel geſchrieben , die zweite ſeit dem Beſtehen der deut⸗

ſchen Marine . Die erſte Flottenkundgebung fand 1895 vor Tanger

ſtatt . Damals waren in Marokko zwei Deutſche , die Kaufleute
Rockſtroh und Neumann ermordet worden . Die Marokkaner zö⸗

gerten , Genugtuung zu gewähren . Da ſandte die Reichsregierung
im Sommer 1895 eine aus dem Küſtenpanzerſchiff Hagen , dem

großen Kreuzer Kaiſerin Auguſta und der Schulfregatta Stoſch

beſtehendes Geſchwader von Kiel nach Marokko . Zu dieſen Schif⸗

fen geſellte ſich der aus Oſtaſien heimkehrende Kreuzer Marie .

Das Brandenburg⸗Geſchwader lag in der Heimat bereit um im

Notfall gleichfalls einzugreifen . Das Expeditionsgeſchwader er⸗

zielte ohne Blutvergießen einen vollen Erfolg . Es erzwang durch

ſein Erſcheinen die Hinrichtung der Mörder der Deutſchen und die

Zahlung von 250 000 M. Entſchädigung an die Angehörigen durch
die marokkaniſche Regierung . Alle Schiffe kehrten darauf in die

Heimat zurück , um ihren Dienſt hier wieder aufzunehmen . Das

Kanonenboot Eber , Kommandant Korvettenkapitän Cuſtig , weilte

im März ds . Is . zwei Tage vor Caſablanca , nachdem es in Cadiz
die Jahresinſtandſetzungsarbeiten ausgeführt hatte . Damals war

die Lage in Marokko günſtiger , ſo daß das Schiff die Fahrt nach
Duala fortſetzen konnte . Das Vermeſſungsſchiff Möwe berührte

auf ſeiner im Mai ds . Is . angetretenen Ausreiſe nach Weſtafrika
Marokko nicht . Bemerkt ſei noch , daß die preußiſche Marine in

Marokko ihre Feuertaufe erhielt . Am 7. Auguſt 1856 führte Prinz
Adalbert ein Landungskorps der Korvette Danzig bei Tres Forcas

gegen die Rifpiraten , die ein preußiſches Handelsſchiff genommen

hatten . Die Angreifer pflanzten die preußiſche Flagge auf und

ſchoſſen zahlreiche Seeräuber nieder . Die Danzig hatte ſieben Tote

und 22 Verwundete , darunter Prinz Adalbert .

Deutsches Reich .
— Vertrauenskundgebungen für den Hanſabund . Die Orts⸗

gruppen Bernkaſtel , Sprottau , Straßburg i. . , Hamburg des
Hanſa⸗Bundes , der Verband der Münchener Kaufmannſchaft , der
Verein deutſcher Farbſtoff⸗ und Gerbſtoff⸗Extrakt⸗Fabrikanten
u. a. haben dem Vorſitzenden des Hanſa⸗Bundes Vertrauenskund⸗
gebungen übermittelt .

Badiſche Politik .
Ein neuer Fall Schäufele ?

)zil Karlsruhe , 4. Juli . Wie wir bereits mitteilten wen⸗
dete ſich ein in der „ Karlsr . Zig . “ veröffentlichter amtlicher Artikel
gegen die von dem Verbande des Süddeutſchen Eiſenbahnerverban⸗
des in einer kürzlich abgehaltenen Verſammlung gefaßten Be⸗
ſchlüſſe über die Entlaſſung des Hallenarbeiters Dumberth . Der
„ Volksfr . “ äußert ſich heute zu dem offiziöſen Dementi und erklärt :
„ Wir ſtellen feſt , daß eine objektive Unterſuchung der oberſten Ver⸗
waltungsbehörden in dieſer Angelegenheit nicht ſtattgefunden hat ,
man hat ſich vielmehr auf eine „ aktenmäßige “ Unterſuchung be⸗
ſchränkt . Der gemaßregelte Arbeiter bleibt dabei , daß ihm bei der

Entlaſſung eröffnet wurde , ſie erfolge wegen „hetzeriſcher “ Tätig⸗
Rit und wegen Zugehörigkeit zu einemſozialdemokra⸗
tiſchen Verband . Die ganze Art der Behandlung dieſer An⸗
gelegenheit , das Nichthören der Kollegen , die Nichtbeachtung der
Beſchwerde ſeitens der Organiſationsleitung und die Behandlung
dieſer in der Generaldirektion , geben begründeten Anlaß zu der
Forderung , eine objektive Unterſuchung einzuleiten . Eine „ akten⸗

mäßige“ Unterſuchung iſt überhaupt keine Unterſuchung . Gegen
eine derartige Erledigung von Beſchwerden erheben wir nachdrück⸗
lichſt Proteſt . “

Veteranenfürſorge .
Uns wird aus Karlsruhe geſchrieben

Die Frage der Veteranenfürſorge iſt in letzter Zeit , beſonders
auch im Zuſammenhang mit dem vom Bad . Militärvereinsverband

veranſtalteten Kornblumentag , wiederholt in der Oeffentlichkeit
erörtert worden . Da verſchiedene unrichtige Meinungen und Auf⸗
faſſungen dabei zum Ausdruck kamen , ſcheint es angebracht , dar⸗
auf hinzuweiſen , was im Deutſchen Reiche zur Verbeſſerung der

Lage der hilfsbedürftigen Kriegsveteranen und Invaliden ge⸗
ſchieht . Die Kriegsteilnehmer 1870/71 ſtehen jetzt in einem
Lebensalter von 61 —67 Jahren , wovon ein großer Teil hilfs⸗
bedürftig iſt . Kriegsteilnehmer , welche infolge von Verwundungen
oder infolge von Kranlheiten , welche auf einen Feldzug zurück⸗
zuführen ſind , invalide geworden ſind , beziehen Invalidenpenſion .
Kriegsteilnehmer , deren Bedürftigkeit und Erwerbsunfähigkeit
amtlich und ärztlich beſtätigt iſt , beziehen eine Reichsbeihilfe von

jährlich 120 M. Im Jahre 1910 bezogen 5375 badiſche Veteranen
dieſe Beihilfen in Höhe von 645 000 M. Der derzeitige Reichstag
hat den Ertrag der Wertzuwachsſteuer , der jährlich auf —6 Mill . ,
veranſchlagt iſt , dazu beſtimmt , weiteren 50—60 000 Veteranen
die Reichsbeihilfe von 120 M. zuwenden zu können . Auch hier
werden unſere badiſchen Veteranen berückſichtigt werden . Aus der
Kaiſer Wilhelm⸗Stiftung wurden im Jahre 1910 in
Baden an Kriegsinvaliden und deren Hinterbliebene 54 464 . 71
Mark bezahlt . Der Badiſche Militärvereinsverband
hat im Jahre 1910 aus dem Großherzog Friedrich⸗Jubiläumsfond
346 Veteranen mit 7465 . , aus dem Großherzog Friedrich⸗Vete⸗
ranendankfonds 1298 Veteranen und Hinterbliebene ſolcher mit
31730 M. unterſtütßt . Der von ſeiten des Badiſchen Militärver⸗
einsverbandes veranſtaltete Kornblumentag hat eine Einnahme
von über 200 000 M. erzielt , und ſoll ausſchließlich den bedürftigen
Kriegsveteranen zugute kommen . In dankenswerter Weiſe haben
in dieſem Jahre anläßlich der 40jährigen Wiederkehr des Krieges
1870/ ' I die Gemeinden unſeres Landes die Veteranen

Mannyeim , d. Jun .

mit Ehrengaben erfreut . Außerdem haben nachſtehende Gemeinden
den Veteranen dauernde Vergünſtigungen gewährt :
1. Die Stadtgemeinde Eberbach verteilt dauernd jährlich 200 M.
an die Veteranen von Eberbach . 2. Die Gemeinden Hundsbach
und Vimbuch , Amt Baden , erlaſſen ihren minderbemittelten Vete⸗
ranen dauernd die Gemeindeumlagen . 3. Die Gemeinde Schönau
bei Heidelberg erklärte ohne Rückſicht auf die Bedürftigkeit ihre
Veteranen für die Zukunft umlagefrei . Dieſem ſchönen Beiſpiel
der Menſchenliebe werden gewiß noch andere Gemeinden unſeres
Landes folgen . Aus dem oben Geſchilderten geht hervor , daß
Staat und Gemeinde beſtrebt ſind , den hilfsbedürftigen Veteranen
welche vor nunmehr bald 41 Jahren für des Vaterlandes Ruhm
und Ehre gekämpft haben , einen ruhigen und ſorgenloſen Lebens⸗
abend zu bereiten . Aber auch viele mildtätige Hände ſind fleißig
an der Arbeit in der Sorge für die Kriegsveteranen , was auf⸗
richtigſten Dank und Anerkennung der Veteranen verdient⸗

Aus der Partei .
* St . Georgen , 30. Juni . Im verfloſſenen letzten Viertel⸗

jahr hat die Volksauskunftsſtelle des hieſigen nationalliberalen

Vereins wieder in vielen Fällen nützlich ſein können . Es wurden 24

ſchriftliche Geſuche und Eingaben koſtenlos gemacht und in doppelt
ſo vielen mündlichen Anfragen Auskunft erteilt . In mehreren

Fällen konnten erfreuliche Erfolge erzielt werden . Praktiſche Ar⸗
beit iſt die beſte Politik und die nützlichſte ! Mit der Errichtung
eines Parteiſekretariats für den zweiten Reichstagswahlkreis hat
nun die Auskunftsſtelle inſofern eine Erweiterung erfahren , als

dieſelbe auf den ganzen Wahlkreis ausgedehnt wurde und zugleich
Rechtsfragen aller Art unentgeltlich beantwortet werden . Weitere

Volksauskunftsſtellen ſind ſchon ſeit längerer Zeit von den natlib .

Organiſationen in Donaueſchingen und Furtwangen errichtet wor⸗
den und haben ſich gleichfalls bisher vorzüglich bewährt .

Heſſiſche Politik .
Die nationale Einheitsſchule in der 2. Heſſiſchen Kammer .

W. Darmſtadt , 4. Juli . Die 2. Kammer lehnte heutt
nach mehrſtündiger Beratung die ſozialdemokratiſchen Anträg⸗
auf Schaffung einer nationalen Einheitsſchule , die für alle
Schüler obligatoriſch ſein ſollte , ab .

Zur preußiſch⸗heſſiſchen Eiſenbahngemeinſchaft .
15 Darmſtadt , 5. Juli . Ueber die preußiſch⸗heſſiſche Eiſen .

bahngemeinſchaft fand geſtern abend eine von der fortſchrittlichen
Volkspartei einberufene , öffentliche Volksverſammlung ſtatt , in
der zunächſt der Stadtperordnete Hennrich die Grundzüge des
Gemeinſchaftsvertrags klarlegte und dann auf die Schriften des
früheren Eiſenbahndirektors Groos einging , die doch dazu führten ,
daß ſich nach und nach in allen Kreiſen Intereſſenten fanden .
die für eine Reviſion zu haben ſind . Als Hauptgründe für eine

Reviſion führe bekanntlich Groos die falſchen Grundlagen für den

Vertrag an , die bekanntlich durch ſtarke Verkehrsentziehungen
zum Nachteil der heſſiſchen Strecken vor dem Abſchluß des Ver⸗

trags ſtattgefunden haben . Da dieſe Grundlagen ſich inzwiſchen
bedeutend geändert haben , ſei die Reviſion in jeder Weiſe gerecht⸗
fertigt . Der Redner unterſtützt dieſe Ausführungen und geht dann

auf die Ausführungen der Gegner ein , wie ſie Profeſſor Biermer
in einer kürzlich dahier ſtattgehabten Verſammlung vertreten hat ,
Dieſe Anſchauungen müſſen entſchieden bekämpft werden . In
gleicher Weiſe tritt nun der Landtagsabgeordnete Reh für ſeinen
in der Kammer geſtellten Antrag , der bekanntlich dahin geht , daß
die Regierung feſtſtellen wolle , ob und in welcher Höhe die heſſ .
Linien ſeither über das urſprüngliche Teilungsverhältnis hinaus
Transporte geleiſtet haben , für welche der Staat nicht die ent .

ſprechenden Bezüge erhalten hat und ferner , daß und in welcher
Höhe Aufwendungen für Neu⸗ und Umbauten ſowie für Fahr⸗

zeuge etc . zur Bewältigung dieſer Transporte von Heſſen ge⸗
leiſtet worden ſind . Den beiden Reden folgte lebhafter Beifall
und ſchloß ſich eine längere Diskuſſion an . Den Verhandlungen
wohnten Vertreter aller Parteien bei , u. a. auch ein Vertreter der

Eiſenbahndirektion Mainz .

Aus Stadt und Land .
* Naunheim , 5. Juli 1911 .

* Nationalliberaler Verein Mannheim . Heute Mittwoch

abend , pünktlich 9 Uhr , findet im Saale des Germania⸗Reſtau⸗

rants ( O 1, 10/11 ) eine Verſammlung des Großen Aus⸗

ſchuſſes ( Obmänner und Vertrauensmänner ) ſtatt . Zur Be⸗

ſprechung ſtehen u. a. die ſtädtiſchen Wahlen . Bei der Wichtigkeit

dieſes Gegenſtandes wird ein zahlreicher Beſuch erwartet .

* 70 Jahre . Der als Dialektdichter und von den Mundart⸗

abenden her rühmlichſt bekannte Oberforſtmeiſter Karl Ed . Ney

in Metz , beging dieſer Tage in ſeltener geiſtiger und körperlicher
Friſche im Kreiſe ſeiner Familie ſeinen 70 . Geburtstag .

Wir gratulieren dem greiſen Jubilar auch an dieſer Stelle und
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Feuilleton .

Ahieater, KRunſt und Wiſſenſchaft .
„ Gnädige Frau “ .

Folgende intereſſante Plauderei über die Anrede „ Gnädige
Frau “ finden wir in der „ Köln . Ztg . “ : Es liegt uns fern , die

Allerorten ſo üppig ſprießenden Reform⸗Forderungen um eine
weitere zu vermehren ; das Geſchäft iſt gar zu ausſichtslos .

Und dann hat die Anrede : „ Gnädige Frau “ auch ihre guten
Seiten . Namen , Titel kann man ruhig vergeſſen und trotzdem

uim Geſpräch die Form durchaus wahren . Bei Herren müſſen
wir , um ganz korrekt zu ſein , unſer Gedächtnis mit dieſen oft
recht gleichgültigen Dingen bepacken , denn unbekannten Herren
gegenüber gibt es keine Anrede , die allen Anforderungen ge⸗
Rügte . „ Mein Herr “ erinnert entweder zu ſehr an die trink⸗
geldlüſterne Höflichkeit eines Hotelportiers , oder es nimmt in
Unſerer Vorſtellung einen gereizten , krakehleriſchen , Rechen⸗
ſchaft fordernden Ton an , als ſollte darauf die Frage folgen :

„ Was unterſtehen Sie ſich ?“ Das Beiwort „ gnädig “ wird auch
auf Herren übertragen , aber nur im Munde von Dienſtboten ;

wir können uns indeſſen kaum denken , daß einem Manne von
Geſchmack das „ gnädig “ angenehm ins Ohr klingt , es hat einen

Anſtrich von Servilismus und einer gekünſtelten Feudalität ,
die in unſere Zeit nicht recht hineinpaßt . Die Verhältniſſe

liegen ja heute manchmal ſo , daß die „ Gnade “ eigentlich mehr
auf ſeiten einer erprobten Köchin , eines geſchickten Kammer⸗
dieners zu ſuchen iſt , als auf ſeiten der Herrſchaft . Während
das „ gnädiger Herr “ bei Dienſtboten wohl nur eine Ausnahme
bildet , iſt das „ gnädige Frau “ im Verkehr mit der Dienerſchaft
in „ beſſern Häuſern “ die Regel . Frau Müller würde es als

Beleidigung empfinden , wenn die Magd oder die Aufwaſchfrau
ſie einfach wie ihnen der Schnabel gewachſen iſt , mit Frau

Müller anredeten . Für ſehr glücklich halten wir auch dieſen
Brauch nicht , denn es ſteckt manchmal ein wenig Snobtum da⸗
hinter und das Beſtreben , aus wohlfeiler Vornehmtuerei
menſchliche Schranken zwiſchen Herrſchaft und Geſinde aufzu⸗
richten . In der Unterhaltung von dienenden Geiſtern hat das
Wort „ Die Inädige “ — wir ſprechen hauptſächlich von Berlin
— pft einen ſehr ironiſchen Klang , als wenn es wirklich als

komiſchen Anachronismus empfunden würde ; in lebhafteren
Debatten und bei Klagen über Topfguckerei oder verweigerten
Tanzbodenurlaubs wird es gern durch „ die Olle “ erſetzt . Eine
wahre Verſchwendung wird mit der Anrede „ Gnädige Frau “
in vielen Berliner Geſchäften getrieben . Die Ladenmädchen
überſchütten die Kundinnen geradezu damit , offenbar in der

Abſicht , ihre Eitelkeit ein wenig zu kitzeln . Eine völlig neu⸗
trale Anrede wie etwa : „ Meine Dame “ wäre im normalen

geſchäftlichen Verkehr angebrachter als eine Höflichkeitsfloskel ,
die manchmal drollig und als Spekulation auf ſnobiſtiſche
Regungen wirkt . Der etwas altmodiſch galante , ſchnörkelhafte
Charakter der Anrede : „ Gnädige Frau “ iſt dagegen im geſell⸗
ſchaftlichen Umgang kein Fehler . Galanterien im guten Sinne

ſind wie freundliche Blumen in einem nahrhaften Kornfeld ;
nur öde Nützlichkeitsfanatiker möchten ſie ganz tilgen , und
extreme Frauenrechtlerinnen handeln unweiſe , wenn ſie eine

Vorzugsbehandlung des ſchwächeren Geſchlechts als ein Ueber⸗

bleibſel dunkler Zeiten verläſtern . Im Munde eines Herrn
klingt das „ Gnädige Frau “ nicht übel ; in gewiſſen Gegenden ,
wo man den Reſpekt gegen die Damen leicht aus den Augen
ſetzt , hat es vielleicht ſogar eine gewiſſe erziehliche Wirkung .

u bedauern iſt nur , daß viele Herren entweder zu mundfaul
ſind , das Wort vollſtändig auszuſprechen , oder eine Abkürzung
für kavaliermäßig forſch halten , ſo daß die Spottgeburt „ Gnä '
Frau “ entſteht . Keine glückliche Neuerung iſt es nach unſerem
Gefühl , daß die Anrede „ Gnädige Frau “ auch unter Damen
immer allgemeiner wird . Wenn eine jung verheiratete Frau
Aſſeſſor die ſilberhaarige Gattin des Oberlandesgerichtspräſi⸗
denten „ Gnädige Frau “ tituliert , ſo kann man ſich das ge⸗
fallen laſſen ; aber wenn Frauen , zwiſchen denen kein beſon⸗

deres Reſpektsverhältnis obwaltet , ſich ebenſo anreden , ſo zeigt
ſich darin der mangelnde Sinn für Nuancen , den man dem

Deutſchen oft nachſagt . Die Anrede hat im Salon etwas von
einer ritterlichen Huldigung , die der Herr der Dame erweiſt ;

ſie paßt alſo nicht für die Frauen untereinander . Freilich iſt ſie

auch hier ſehr beguem , da man ſonſt den Titel oder den Namen

wiſſen muß . Die idealſte Anrede iſt immer das franzöſiſche
Madame ; das Engliſche , das dazu den Namen erfordert , iſt

ſchon läſtiger . Am läſtigſten , ſteifſten und ſpießigſten iſt aber

der deutſche Brauch , wo irgend angängig nicht den Namen ,

ſondern den oft ſehr langatmigen Titel herzuſagen . Das ge⸗
hört zu den völkiſchen Eigenarten , deren Ummodelung durch
internationale Einflüſſe wir tränenleeren Auges hinnehmen
würden . Vielleicht iſt da — auch unter Damen — das „ Gnä⸗
dige Frau “ doch ein Fortſchritt .

Theater⸗Notiz . Im Hoftheater wird heute Abend 7½ Uhr
Blumental und Kadelburgs Luſtſpiel „ Im weißen Rößl “ ge⸗
geben . — Leo Blechs einaktige Oper „ Verſiegelt “ , die hier vor
einigen Jahren mit großem Erfolge gegeben wurde , wird Donners⸗
tag , den 6. ds , wieder ins Repertoire aufgenommen . Die Beſetzung
iſt folgendet Braun : Hugo Voiſin , Elſe : Marg, Beling⸗Schäfer Ger⸗
trud : Elſe Tuſchkau , Frau Wilmers : Betty Kofler , Bertel : Hans Co⸗
pony , Lampe : Karl Marx . Hierauf folgt „ Suſannens Geheim⸗
nis “ und „ Brüderlein fein “ , Anfang 7 Uhr .

Mehr Licht auf der Bühne . Gegen die moderne Manie ,
die Bühne bei jeder möglichen und unmöglichen Gelegenheit
in tiefſtes Dunkel zu hüllen , wendet ſich ein Artikel , den vor

kurzem R. Weinmann im „ Neuen Weg “ , dem Organ der

Bühnengenoſſenſchaft , unter dem Titel „ Mehr Licht ! “ ver⸗
öffentlichte . Mehr Licht ! — heißt es da — ſo lautet die

dringende Bitte , nein , das energiſche Verlangen aller Schau⸗
ſpieler an die Dunkelmänner unſerer Bühnen . Ebenſo wie
der Schauſpieler gehört und verſtanden werden muß — tro
durch die Situation geforderten Leiſeſprechens oder Flüſterns ,
trotz Volksgemurmel , Schlachtenlärm , Sturm und Donner —
ganz ebenſo muß er durchaus geſehen werden . Man be⸗
kont neuerdinas ( wieder einmal ) mit Recht , daß Schauſpiel⸗
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Mannheim , 5. Jult Gencral⸗Auzeiger . Mittagblatt . ) 3. Sete .

wünſchen , daß ihm noch eine recht lange Reihe von Jahren unge⸗
trübten Daſeins beſchieden ſein möge .

Daß Mannheim als Stiefkind behandelt wird , ſind wir

ja gewöhnt . Ein Blick in die Fahrpläne kann uns tagtäglich den

Beweis erbringen , wie gut man es verſteht , unſere Stadt ent⸗

weder ganz zu ignorieren oder ſie wenigſtens in den Hintergrund

oder in eine unbeachtete Ecke zu drängen . Was aber jetzt der „ Bad .

Landesverband zur Hebung des Fremdenbverkehrs in Karlsruhe “

geleiſtet hat , überſchreitet die Grenzen des Zuläſſigen . Dieſer Ver⸗

band hat ſich die ſehr dankenswerte Aufgabe geſtellt , dew von

Norden nach Süden gehenden Fremdenſtrom möglichſt durch das

badiſche Land zu leiten . In dieſem Beſtreben verdient er gewiß

jedwede Förderung und kann man nur wünſchen , daß ſeine Be⸗

mühungen erfolgreich ſind ; es war deshalb zu begrüßen ,daß ſowohl

die Stadtgemeinde Mannheim wie der hieſige Verkehrsverein den

Landesverband durch eine finanzielle Beihilfe reſp . durch den

Beitritt als Mitglied unterſtützen . Man ſollte nun meinen , daß

der Landesverband ſeinerſeits auch die Verpflichtung anerkenne ,

in ſeiner Propaganda Mannheim als der größten Stadt des

Landes den ihr gebührenden Platz einzuräumen . Ob und inwie⸗

weit er bei ſeinen bisherigen Maßnahmen dieſer Verpflichtung

genügt hat , wollen wir zunächſt nicht unterſuchen , aber höchſt be⸗

fremdend erſcheint uns die Art der Behandlung Mannheims bei

der in der letzten Zeit von ihm in Norddeutſchland ſowie in den

großen Städten des Auslandes , wie Paris , London etc . durch die

Verteilung reſp . Auflage von Proſpekten entfalteten Fremden⸗

propaganda für das badiſche Land . Dieſe hübſch ausgeführten far⸗

bigen , in hoher Auflage hergeſtellten Proſpekte enthalten u. a. eine

größere Kollektion badiſcher Städtebilder . Vor uns liegt eine

Anzahl dieſer Proſpekte . Wir finden in ihnen Anſichten von

Karlsruhe , Offenburg , Freiburg , Heidelberg , Konſtanz , Baden⸗

Baden , Pforzheim , Badenweiler , Ueberlingen , Triberg , Badiſch⸗

Rheinfelden , Schönau i. . , Neckargemünd , Mosbach , Bühl ,

Radolfszell , Oberkirch , Schwetzingen , Bruchſal , Hornberg , Lörrach ,

Donaueſchingen und Zwingenberg . Und Mannheim ? Dieſe Stadt

hat man entweder vollſtändig vergeſſen oder abſichtlich ignoriert .

Wenn wir die Proſpekte nicht vor uns liegen hätten , würden wir

es nichk für glaubhaft halten , daß man die größte Stadt unſeres

Großherzogtums , die füdweſtdeutſche Handelsmetropole , die Stadt

mit dem bedeutendſten Binnenhafen Deutſchlands , dieſes mächtig

aufſtrebende blühende Gemeinweſen , welches das wirtſchaftliche

Rückgrat des ganzen Landes bildet , in dieſer Weiſe zu behandeln

wagt . Dieſes Vorg⸗hen des „Badiſchen Landesverbandes zur

Hebung des Fremdenverkehrs in Karlsruhe “ — man beachte die

in dieſem merkwürdigen Titel liegende Ironie ! — fordert den

ſchärfſten Proteſt heraus . Wir ſind geſpannt darauf , ob unſere

Stadtverwalkung und der hieſige Verkehrsverein dieſe grobe

Schädigung der Intereſſen unſerer Stadt ruhig hinnehmen oder

die geeigneten Schritte unternehmen werden , um den im „Badiſchen

Landesberband zur Hebung des Fremdenverkehrs in Karlsruhe “

maßg⸗benden Herren zum Bewußtſein zu bringen , daß bei einer

derartigen Propaganda die Grundſätze der Gerechtigkeit und

Gleichberechtigung der einzelnen Landesteile maßgebend ſein

müſſen , un id mehr , als , ſoviel wir wiſſen , auch die badiſchen

Staatsiſenbahnen einen Teil der Koſten beſtreiten . Wir würden

es übrigens für das beſte halten , wenn ſowohl die Stadtgemeinde

wie der Verkehrsverein ſich um den Landesverband überhaupt

nicht mehr kümmern , ſondern das Vorkommnis zum Anlaß neh⸗

men , die bisher von ihnen für unſere Stadt entfaltete

ſelbſtändige Propaganda noch weiter auszudehnen und dafür auch

die dem Landesverband bisher zugeführten Mittel zu verwenden .

* Verein für Franuenſtimmrecht . Wir verweiſen hierdurch

nochmals auf die heute abend halb 9 Uhr im Hotel National ſtatt⸗

findende Mitgliederverſammlung . Gäſte willkommen .

« Das Gartenfeſt des Lehrergeſangvereins findet nun en d⸗

gültig kommenden Donnerstag , 6. Juli — nicht am 13.

Juli , wie irrtümlicherweiſe mitgeteilt würde — abends 8 Uhr ,

im Friedrichspark ſtatt . Dabei wird die nun zurückgekehrte hieſige

Grenadierkapelle mitwirken ! Eine nochmalige Verſchiebung iſt

nicht möglich . Deshalb wird das Gaärtenfeſt bei ſchlechter Witte⸗

rung im Saale abgehalten werden ! Bei der Gediegenheit des

Programms darf wohl auch dann auf einen zahlreichen Beſuch

zehofft werden .

kunſt nicht nur Sprech⸗ , ſondern in gleichem Maße Kunſt der

körperlichen Beredſamkeit iſt , „Körperkunſt “ in jedem Betracht
alſo ! Welchen Anteil ſpeziell die Mimik hat an ſchauſpieleri⸗
ſcher Begabung , an ſchauſpieleriſchen Leiſtungen , darüber iſt

kein Wort zu verlieren . Es iſt unter Umſtänden nicht abzu⸗

ſehen , was an Wirkung und Eindruck verloren geht , wenn die

Vorgänge im Geſicht des Darſtellers unklar oder ganz ver⸗

ſchleiert werden . Nicht nur direkt und poſitiv — von ſolch
greifbarem und ſozuſagen akutem Schaden , der verſtändniszer⸗
ſtörend wirken kann , ſei erſt gar nicht die Rede —, ſondern

ganz beſonders verhängnisvoll auch indirekt und chroniſch ,

indem durch allzuviel Halbdunkel die Aufmerkſamkeit und das

Intereſſe des Zuſchauers erlahmt und das gefährlichſte Ge⸗

ſpenſt des Theaterſpiels heraufbeſchworen wird : die Lange⸗
weile . Mangelnde Deutlichkeit erzeugt Ermüdung , und Dich⸗

ter , Darſteller und Regiſſeur können trotz ſtärkſter Leiſtungen

an dieſer künſtlich erzeugten Ermüdung des Publikums ſchei⸗

tern . Nicht wenig alſo ſteht für alle beteiligten Faktoren auf

dem Spiel ! Zu viel , als daß einem mißverſtandenen Realis⸗

ſekundären maleriſchen Mo⸗

menten immer wieder Opfer gebracht werden dürften . Und

mit Vorliebe gerade auf modern geleiteten Bühnen . Da muß

allen Dunkelinſzenierern ein entſchiedenes Halt zugerufen

werden . Vom Publikum und vom Autor . Vor allem aber

vom Schauſpieler . Namen der Schauſpielkunſt ſelbſt !
Denn ihre Wirkungsfähigkeit , ihre Exiſtenz iſt bedroht . Sie

braucht das Licht , um ſein zu können . Nur bedingt kann ſie

Dunkelheit ( und Lärm ) zulaſſen , das heißt nur bis zu einem

gewiſſen Grade und einer gewiſſen Zeitdauer . Mehr dem
Scheine nach als abſolut . Die Illuſion der Dunkelheit ( wie

des unhörbaren Flüſterns und des alle Worte verſchlingenden

Lärms ) genügt . Der geſchickte und taktvolle Regiſſeur weiß

Beſcheid .
Kleine Mitteilungen . Die Komiſche Oper Berlin

iſt von der Opernſängerin Aurelie , Reby vom 1. September
ahr gepachtet worden . 285 Revy

Telegramm aus Konſtantinopel wurde in Bagdad die Er⸗

Achlune ener aabiſchen untverſtket bechlofen .

5 Beim Karlsruher Inbiläumsturnfeſt erhielten vom Turn⸗

verein Mannheim⸗Neckarau noch folgende Turner Preiſe im

Volkswetturnen : 11. Eugen Löffler mit 40½ Punkten , 14. Gg .

Lutz mit 39 Punkten , 15, Karl Hof mit 38 Punkten , 17. Wilh .
Gögß mit 37½ % Punkten , 21. Friedrich Wölfle mit 35½ % P .

und 23. Leop . Schneider mit 34 Punkten .
*

Stiftung eines Kriegerdeukmals . Aus Hauſen a. d. Aach
( Amt Konſtanz ) wird uns geſchrieben : Der Unterbau zu unſerem ,
von Herrn Landtagsabgeordneten und Rechtsanwalt Friedrich

König in Mannheim . einem hieſigen Bürgersſohn , geſtifteten

Krieger⸗Denkmal iſt fertiggeſtellt , ſo daß das eigentliche
Denkmal in den nächſten Tagen aufgebaut werden kann . Das

ganze verſpricht ſehr ſchön zu werden und erregt den Beifall der

ganzen Gemeinde. Die Enthüllungsfeier iſt deſfinitiv

auf den 9. Juli ( Geburistag des Großherzogs ) feſtgeſetzt . Gleich⸗

zeitig findet auch die 25jährige Jubelfeier des hieſigen Militär⸗

Vereins , ſowie die ſeines Vorſtandes ſtatt . Dem edlen Stifter

ſei ſchon zum voraus herzlichſter Dank geſagt .
* Mannheim⸗Lndwigshafener Turnerſchaft . Das diesjährige

Gauturnen , das , wie bereits erwähnt , am nächſten Sonntag

ſtattfindet , wird verſchiedene Neuerungen bringen . Zunächſt

wurde als allgemeine Uebung Keulenſchwingen gewählt , das ge⸗

rade für die Zuſchauer eine beſondere Augenweide bildet . Das

Wekturnen , das ſonſt in den frühen Morgenſtunden ſtattfand , iſt

auf den Nachmittag verlegt . Im Mittelpunkt ſteht naturgemäß

der Sechskampf , der die vielen Uebungsgebiete des Turnens in

ſich ſchließt und allſeitige lörperliche Ausbildung zur Vorans⸗

ſehzung hat . Es hat ſich als zweckmäßig herausgeſtellt , denſelben

in zwei Schwierigkeitsſtufen abzuhalten . Außerdem wird ein

Vierkampf in den volkstümlichen Uebungen : Sprung , Wurf und

Lauf für Turner und ein ſolcher für Zöglinge ſtaltfinden . An

die vielgeſtaltigen und gehaltvollen Weltkämpfe auf dem Som⸗

merturnplatz des Tbd . Germania Mannheim ( Rennwieſen ) wird

ſich abends im Heim des Turnvereins Mannheim die Verkündi⸗

gung der Sieger im Ringen um den ſchlichten Eichenkranz ſowie

eine Gedenkfeier zur hundertjährigen Begründung desD

erſten deutſchen Tunplatzes auf der Haſenheide zut Berlin an⸗

Für letztere iſt ein umfangreiches Programm vorgeſe⸗
ik, C

vorträgen der Sängerriegen ,

Vorführungen aller Art .

ehgeſchReßen .
hen , beſtehend in Muſtk

allgemeinen Liedern 1

Die Gauleitung rechnet ſon
Gaumitglieder als auch beſ ſdiejenige weiterer Kreiſe ,

wie dies überall in immer ſteigendem Maße der Fall iſt .
* Unter die Elektriſche geraten . An der Neckarbrücke geriet

geſtern abend zwiſchen 6 und 7 Uhr ein Volksſchüler unter die

Elektriſche , in dem Moment , als er ein Mädchen vom Gehweg her⸗

abzuziehen fuchte . Der Junge wurde ein Strecke von der Elek⸗

triſchen geſchleift . Man brachte ihn in das nahe Sodawaſſerhäus⸗

Er trug nur unerhebliche Verletzungen davon .

* Todesfall . Der Altbürgermeiſter und frühere Landtags⸗

abgeordneter Cöleſtin Löffler iſt im Alter von 70 Jahren in

der Klinik in Freiburg geſtorben .
* Aus Feudenheim . Zu unſerer Meldung im geſtrigen Mittags⸗

blatt wird uns vom Vorſtand des Städtiſchen Materialamtes mit⸗

geteilt , daß ihm von der ganzen Affäre nichts bekannt ſei . Da unſer

Feudenheimer Berichterſtatter dabei bleibt, daß ſich die gelungene
Sache tatſächlich in der mitgeteilten Weiſe zugetragen hat , ſcheint

bezügl . des ſtädtiſchen Amtes , an das die Rechnung abging , eine Ver⸗
wechslung vorzuliegen . Das ſtäbtiſche Matertalamt hat übrigens

nichts mit Maurerarbeiten zu tun .
Aus Ludwigshafen . Feſtgenommen wurde der 22 Jahre

alte Taglöhner Jul . Back wegen eines in Mannheim verübten

chen .

„Diebſtahls .
—— —

Vergnügungs⸗Kalender .
Mittwoch , 5. Juli .

Großh . Hof⸗ u. National⸗Theater . 7 % Uhr ( Abonn . B, kleine Preiſe ) :

Im weißen Rößl .
Apollo⸗Theater . Gaſtſpiel Original Pariſiana⸗Enſemble .
Friedrichspark . Militärkonzert jeden Abend von —11 Uhr . Sonntag

nachmittags 3½ bis 6½ Uhr . Mittwoch nachmittags von 4

bis 6 Uhr . 5
Wilder Mann . Täglich große Konzerte .

Reſtaurant Storchen . Täglich Variété⸗Burlesken⸗Enſemble .

Rommunalpolitiſches .
* Gasfernverſorgung in Herne . Die Stadtverordneten

haben einen vom 1. Oktober ds . Js . auf 25 Jahre laufenden

Vertrag mit der Gewerkſchaft Steinkohlenbergwerk „ Loth⸗

ringen “ in Gerthe bei Bochum auf Lieferung von , Ferngas ge⸗

nehmigt . Der vereinbarte Preis beträgt 2,5 Pfg . für das

Kubikmeter ab Werk . In Mannheim betragen die Herſtellungs⸗
koſten für das Kubikmeter Gas bekanntlich rund 9 Pfg . Das

iſt ein gewaltiger Unterſchied .

Verwertung des Klärſchlammes . Das frühere

„ Buchenhofen “ in Elberfeld iſt vor 12 Jahren von der Stadt⸗
verwaltung als Kläranlage angekauft worden . In dem dor⸗
tigen Talkeſſel ſammeln ſich jährlich rund 64000 Kubikmeter

Schlamm an , deſſen Verwertung neuerdings von einem Kon⸗

ſortium geplant wird , und zwar ſoll in einer Fabrik Fett für

Schmieröl und Seifenfabrikation gewonnen werden . Zu dieſem

Behufe wird der Klärſchlamm mit Schwefelſäure bis zu 80

Grad erhitzt , wodurch der aus 90 Prozent Waſſer und 10 Proz .

feſter Maſſe beſtehende Schlamm entfettet wird . Falls ſich das

Experiment , aus Klärſchlamm durch die Privatinduſtrie Ge⸗

winne zu ziehen , bewährt , dürfte manche Stadtverwaltung

dieſer Fabrikation näher treten

Maunheimer Schwurgericht .
Auf der Tagesordnung ſtand geſtern nur ein Fall : die

Anklage gegen den 23 Jahre alten Landwirt Wilhelm Schnei⸗
der aus Käfertal wegen

Meineids .
Den Vorſitz führte Landgerichtsrat Dr .

Die Anklage vertrat Staatsanwalt Mickel . Die eigene Frau

hat den Angeklagten auf die Anklagebank gebracht . Sie hatte

ſchon vor der Ehe ein Kind von ihm und noch vor der Geburt

hatte ſein jetziger Schwiegervater , der Landwirt Johann Koch ,

der von einer Heirat nichts wiſſen wollte , als Vormund des zu

erwartenden Kindes gegen ihn Klage wegen eines Ernährungs⸗

beitrages erhoben . 400 M. wurden für die Mutter , 1500 M.

für das Kind verlangt . Schneider leiſtete jedoch am 18 . Dezbr .

Kurtzmann .

1909 den Offenbarungseid , daß er nichts beſitze . Zuletzt wurde

ein Ausweg gefunden : der Angeklagte heiratete das Mädchen ,

das ſchon vorher zu ihm gezogen war . Die Ehe geſtaltete ſich

ſehr unbefriedigend und ſie lief bald ihrem Mann davon . Er

behauptet , ſeine Frau ſei eine ſchlechte Haushälterin , ſie beklagt

ſich über brutale Behandlung . Auf Betreiben ihrer Familie
klagte die Frau auf Scheidung , der am 30 . April v. J . ge⸗

ſchloſſenen Ehe . Die Klage wurde indeſſen durch Urteil vom

24 . Januar 1911 abgewieſen , d er Widerklage Schneiders auf

Wiederherſtellung des ehelichen Lebens dagegen ſtattgegeben .
Als Antwort auf dieſes Urteil zeigte die Frau , offenbar wieder

auf Antreiben ihrer Familie , ihren Mann wegen Meineids an .

Die Antlage macht Schneider zum Vorwurf , daß der Offen

geſtändnis der ſüdlichen Linie überhaupt zurückziehe , u

Gut

barungseid wiſſentlich falſch geweſen ſei . Schneider hatt
mütterlicherſeits und von einem Großvater Liegenſchaften ge⸗
erbt . Sein Anteil berechnet ſich in Geld auf rund etwa 1700 M.

Recht merkwürdig war nun der Umſtand , daß gerade bei Beginn
des Alimentationsprozeſſes die Familie Schneider einen Tei⸗

lungs - Vertrag machte , bei dem der Angeklagte mit ſeinem Anteil

an den Liegenſchaften ſozuſagen ausſchied . Dem Notar wurde

geſagt , daß er durch Geld abgefunden worden ſei . Am 11 . Okto⸗

ber 1909 hatte der Angeklagte noch 900 M. auf der Spark
und am 18. Dezember wollte er völlig vermögenslos ſein . Noch
als er ledig war , hatte er übrigens — nach Leiſtung des Offen⸗

barungseides — ſeine Frau einmal mit dem Sparkaſſenbuch
nach Mannheim geſchickt , um 700 M. abzuheben . „Ja , wo

haft Du denn das Geld her ? “ hatte ſie damals gefragt, „ D
haſt doch den Offenbarungseid geleiſtet !“ Und

hatte darauf erwidert : Sei ſtill und tu ' s weg , b

ich heimkomm ! “ Schneider ſagte geſtern , er habe ſeine
Barmittel in der Gutemannſtraße verjubelt und außerdem ſemne
Schweſter 400 M. geliehen , er ſei ſich nicht bewußt geweſen ,
ſeinen Zeugeneid zu vberletzen . Der Vater des Angeklagkten,

der

ebenſo wie deſſen Geſchwiſter ſich des Zeugniſſes entſchlug, h
übrigens auch eine ſeltſame Rolle geſpiekt . Als ſein Soh
im Amtsgerichtsgeſängnis in Unterſuchung ſaß , tauchte der Alk
eines Tages im Schloßgarten auf und verſtand es, ſich ſeinet
Sohn bemerkbar und verſtändlich zu machen . Wie ein Zimmer
mädchen und der Heizer vom Amtsgerichtsgebäude aus, jene
durchs Opernglas beobachteten , hatte der Alte eine lebhaft
Zeichenſprache geführt . Zahlen verdeutlicht und zum Schlu
hinaufgerufen : „Haſcht ' s verſtanden ? “ Dann aber kam di

hohe Polizei , faßte den alten Schneider beim Wickel, der

ſein Geſpräch mit dem Gefangenen mit 7 Tagen Haft beſtra
wurde , während der Sohn eine Hausſtrafe erhielt . Die Ve⸗

handlung, die ſich ohne Pauſe bis in den vorgerückten Nach⸗
mittag hinauszog , endete mit der Verurteilung des von

R

Nauen verteidigten Angeklagten wegen fahrläſſigen Meineit
zu 9 Monaten Gefängnis unter Aufrechnung von5
3 Monaten der Unterſuchungshaft .

Bürgerausſchußſitzung in Tadenburg .
15 Ladenburg , den 5. Juli .

Der geſtern abend ſtattgehabten Bürgerausſchußſitzung ,
di

von 60 Mitgliedern beſucht war , ſah man 15 1 11
entgegen , da u. a. die Frage der

Bewilligung eines Beitrages zu dem Bahnban Mannheim⸗

15

Schriesheim
auf der Tagesordnung ſtand . In der letzten Zeit iſt gegen dieſt

Projekt in ſehr energiſcher Weiſe , 4 9670 die Bürgrs
vereinigung und die Ladenbeſitzer , Oppoſition gemacht worden, di

in Verſammlungen und „ Eingeſandts “ in der Ladenburger Preſſ
zum Ausdruck kam . Es hat gegenwärtig den Anſchein , als ob di

Zahl der Gegner der, durch die Oberrheiniſche Eiſenbahngeſell
ſchaft projektiertenBahn hier in der Mehrheit ſei . Nach der Vor ,
lage ſoll die Gemeinde Ladenburg für den Bahnbau 90 Ar Ge⸗

meindegelände und 30000 M. Barbeitrag zur Verfügung ſte
Bei Eintritt in die Beratung dieſes Punktes machte Bürge

meiſter Reinmuth die Mitteilung , daß der Gemeindergt be⸗

ſchloſſen habe , die Vorlage betr . den Bahnbau Man eim

Schriesheim von der Tagesördnung abzuſetzen , we
einesteils von dem verantwortlichen Leiter der zun
Oberrheiniſchen Eiſenbahngeſellſchaft eine Zuſchrift eingegangen ,
wonach die Geſellſchaft das ganze Angebot mit

demZu⸗

weiteren bom badiſchen Finanzminiſterium ein Schreiben
laufen ſei , daß am Freitag , den 7. Juli ſeitens der Stagts

e

eine Beſichtigung der Bahntrace unter Zuzug von
Vertretern der beteiligten Gemeinden ſtaktfinden ſolle .
An die Beſichtigung ſoll ſich eine Beſprechung anſchließen .
dieſer Sachlage erſcheine es ratſam , die Angelegenheit

im

gerausſchuß noch nicht zur Entſcheidung zu bringen . Der Bürgen
meiſter erſucht ſodann die bier Fraktionen , ihre Vertret

nominieren . Es wurden ſodann zur Teilnahme an der
Be

gung die . A .M. Nilſon , Günther und Barg

ſtimmt , die Bürgervereinigung hat ihren Vertreter noch

nen . Dem Ergebnis der Beſichtigung wird mit großem Intere

entgegengeſehen .
Dieſer raſch beendeten Bahnbauvorlage ging die

von weniger bedeutungsvollen Punkten voraus . Die ver

Gemeinde⸗ , Realſchul⸗ und Stadtſparkaſſerechnungen
wurden einſtimmig gutgeheißen . Für die Anſchaffun
mechaniſchen Schiebeleiter für die Frei

die No

keit der Neuanſchaffung . Seine Fraktion ſtimme nur dafür
die Landeskaſſe einen Beitrag zu den Koſten leiſte⸗

i

Zweifels des Vorredners weiſt der Bürgermeiſter

Fabriken und auf die größere Anzahl der hohen G
. A .M. Nilſon gibt namens ſeiner Fraktion der

gleichfalls ſeine Zuſtimmung . Nachdem der Vorſitz

klärt hat , daß ſich wegen des zu wählenden Syſtems d

rat mit dem Verwaltungsrat der Feuerwehr nochmals

nehmen ſetzen wolle , wird die Vorlage einſtimmig angenomm

Erhöhung des Beteranenbeitrages vo

auf 600 M. Außer denbereits bewilligten 00 M

für die hieſigen Veteranen noch weitere 200 M. ausgeſck

werden , da hier der Kornblumentag infolge des Ausbt
uch

Maul , und Klauenſeuche nicht veranſtaltet werden kon

Gemeinderat hat daher beſchloſſen , den Veteranen
ſta

15 M. auszuzahlen . Die Spende ſoll beim Großherzog

tagsbankett ausgehändigt werden . Die . A. M. Bar
und Becker glauben den in der Begründung enthalt

weis auf den Kornblumentag bemängeln zu müſſen

lage wird ebenfalls mit allen Stimmen gegen einige

enthaltungen akzeptiert .

Damit war die Tagesordnung erſchöpft und die S

bereits um 9 Uhr beendet .

Die Gemeindewahhlen in 5
) ( Karlsruhe , 4. Juli . Die Abſicht ,

Juli ſtattfindenden Stadtratswahlen ein

liche Liſte aller Parteien aufzuſtellen , wird ſich ni

lichen laſſen , da die ſozialdemokratiſche Partei es bgeleh
ſich an einem gemeinſamen Vorgehen zu beteilige
daher jede Partei eine eigene Stadtratsliſte

r
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Leneral-UAnzeifer . Wittasblatt ) Mannheim , 5. Juni .
Aus dem Großherzogtum .
N. Heid elberg , 4. Juli . Der heute nachmittag von —7

Uhr vom Verkehrsverein veranſtaltete Blumenbootko 1ſo
auf dem Neckar nahm dank dem herrlichen Sommerwetter und der
alle Erwartung übertreffenden Beteiligung einen glänzenden Ver⸗
lauf . Tauſende von Menſchen umſäumten die Neckarufer ; am
Ufergelände vom Heidelberg College bis zur alten Brücke , wo
Büffets aufgeſtellt waren und der Orcheſterverein konzertierte , be⸗

fanden ſich die reſervierten Pläße . Dreißig Blumenboote , zum
Teil überraſchend ſchön und originell , nahmen am Korſo teil — es

öiñwar ein überaus farbenprächtiges Bild , das im Publikum allge⸗
meine Bewanderung und freudigen Beifall auslöſte , Den Preis⸗

Nöò : rreichtern , Prinz Wilhelm von Sachſen⸗Weimar , Ober⸗
pbürgermeiſter Dr . Wilckens , Prorektor Geh . Hofrat von

35 Duhn , Rechtsanwalt Dr . Schottler , Univerſitätsgärtner
Behnicke und F. Langbein , war ihr Amt recht ſchwer ge⸗
macht . Es waren 10 Preiſe ausgeſetzt , 5 Ehrenpreiſe , beſtehend in

: ſſeidenen geſtickten Fahnen und 5 Anerkennungspreiſe , beſtehend in
0 Silberſachen lzwei Blumenſchalen , Krug , Eiskübel , Kaſſette ) . Den

erſten Ehrenpreis erhielt die echte venetianiſche Gondel der Frau
RMRMittmeiſter von Thoſt , die , in ſchwarz⸗gelb⸗orange gehalten ,

eeine überraſchend ſchöne Wirkung hervorrief . Den zweiten Preis
17 bekam die weiße Blumenbarke von Frau von Zwack und Frl .

5 Pannebecker ſweiße Lilien , weißgekleidete junge Mädchen ) .
Den 3. Preis : das feuerrote Blumenſegelbvot Lux der Prin⸗
gzeſſin Weimar lroter Mohn , rote Koſtüme ) . Den 4. Preis

1 das außerordentlich maleriſche japaniſche Bodt des „ Vereins
8 Heidelberger Hotelbeſitzer “ ( blaue Hortenſien , gelber

Balbachin , japaniſche Ampeln , Schirme und Haarfriſuren ) und den
. Preis die italieniſche Gondel des „ Vereins bildender

Fünſtler “ , welcher durch italieniſche Gondellieder mit Geigen⸗
Aund Zupfgeigenbegleitung ſehr zur Erhöhung der Stimmung bei⸗
mrug . Die fünf Anerkennungspreiſe errangen : Das in Weiß ge⸗

haltene Boopt des Corps Soxoboruſſia ( weiße Lilien ) , das mit der ,
amerikaniſchen Flagge überdachte rote Roſenboot des Herrn

Naiety , das briginelle mit Mohn , Kornblumen und Aehren ge⸗
—- cchmückte Erntebvot des Herrn Löwenthal , das Ernteboot von

Frau Konſul Weber und das weiß⸗roſa Blumenboot der „ H ar -
monie “ mit jungen Mädchen in Biedermeiertracht . Außer dieſen

preisgekrönten Booten hätte man aber gar vielen originellen und
ſchönen Barken noch eine Auszeichnung gewünſcht , ſo beſonders dem
eeleganten Damen⸗Viererboot in Blau - weiß , dem „Eindeckerboot “ ,

deſſen Dach ein Aeroplan bildete , dem „Fliegenpilz “, den Blumen⸗
bverkäuferinnen unter dem großen Schirm , dem Wikingerboot ete .

Abends fand als Abſchluß des Feſtes ein Ball in der Stiftsmühle
% ftakt .

Sportliche Rundſchau .
BVeorherſagungen für in⸗ und auslänbiſche Pferberennen .

VVon unſerem ſportlichen Spezialberichterſtatter . )
Mittwoch , 5. Juli .

5 Le Tremblay .
Viix Parmeſau : Marietle — Gul ,

Prix Pauline : Selinonte — Wyoming II .
Priy Sweetmeat : Hygie — Harford .

Prix Partiſan : Porte Maillot — Rainoire . 10
Prixcladistor :Le Charmeur —Folioſa .Brix

Gruyere : Hermione II — Mont Blanec .

Hundeſport .
85 „ Auf der Internationalen Hunde⸗Ausſtellung in Bad

Homburg v. d. H . erhielten folgende Mannheimer für ihre

Flingler , Guthehrle , A , Weis , R. Müfſig ,
Krauth und W. Langendörfer⸗ e
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Die Brandkataſtrophe in Engen .
9 . Engen , 5. Juli , . 30 Uhr . ( Priv . ⸗Tel . ) Der älteſte

Sctadtteil Engens liegt in Schutt und Aſche . 35 Häufer
find niedergebrannt . Das Feuer brach um 4 Uhr aus
unbekannter Urſache in der Scheune des „ Badiſchen Hofes “

aus und verbreitete ſich infolge des ſtarken Windes über das
euggebaute Bauquartier mit rafender Schnelligkeit . Zunächſt
wurden das Armenhaus und einige Nachbarhäuſer vom Feuer
Ergriffen . Dann überſprangen die Flammen einen ganzen
Straßenzug und wüteten in der nächſten Straße , der Schindel⸗
gaſſe , weiter . Als das Feuer hier ſein Vernichtungswerk ver⸗
vichtet hatte , ließen die Flammen wieder einen Straßenzug aus

uUund ſeßzten gleichfalls in der nächſten Straße ihr Vernichtungs⸗
werk fort . Die Löſcharbeiten waren ſehr erſchwert , da Waſſer⸗
mangel herrſcht Die Quelle in Engen war bald erſchöpft ,
ſodaß das Waſſer aus den benachbarten Orten in Tonnen
herbeigeſchafft werden mußte . 16 Feuerwehren , u. a. diefenigen
bvon Singen und Konſtanz , kämpfken gegen das entfeſſelte Ele⸗

Letzte Nachrichten und Celegramme.
Drohende Kriegsgefahr im Orient .

in , Cetinje , 5. Juli . ( Priv . ⸗Tel . ) Der öſterreichiſche Ge⸗

ſandte iſt geſtern unerwartet , angeblich aus Geſundheitsrück⸗
ſichten , nach Wien abgereiſt , nach er am Samstag zweimal

angdauernde Unterredungen mit dem König hatte , das erſte⸗
mal im Beiſein des deutſchen Geſandten . Der König hat den

Dohen des diplomatiſchen Korps , ſowie den italieniſchen und

cuſſiſchen Geſandten berufen , um ihnen mitzuteilen , daß
Monteltegro in Anbetracht der türkiſchen Mobilmachungen ge⸗

en ſei, gleichfalls ſeine Reſerven einzuziehen ,

— ——— —

Zwergſpitze unter ſtarker Konkurrenz 1. und Ehrenpreiſe : Fr .

Zuſyinung der Marokkofrage
Krenzer „ Berlin “ bereits ſeit bem 29 . Juni unterwegs .
Kiel , 5. Juli . Der Kreuzer „ Berlin “ hat ſchon am 29 . Juni

den Hafen von Kiel verlaſſen ; er nahm Kurs nach der Oſtſee , an⸗

geblich , um dort ſunkentelegraphiſche Uebungen abzuhalten . In
Marinekreiſen ſoll es dagegen ein offenes Geheimnis geweſen
ſein , daß der Kreuzer den Befehl⸗ erhalten hatte , nach Marokko zu
gehen , und man vermutet , daß das Kriegsſchiff bereits in der Nähe
der marokkaniſchen Küſte iſt .

„ Berlin “ macht Einbruck in Fraukreich .
W. Paris , 5. Juli . Der Erſatz des Kanonenbootes „ Panther “

durch den Kreuzer „ Berlin “ wird heute ebenfalls von mehrerenBlättern erörtert .
gierung verſteht es , die Affekte zu ſteigern . Der „ Figaro “ meint ,dieſe Maßnahme ſei nicht ohne Bebeutung , der „ Panther “ habe nur
ſchwer Landungstruppen liefern können . Gewiß , die Entſendung des
Kreuzers „ Berlin “ beweiſt noch nicht , daß eine Landung vorgenommen
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5 ſoll . Jebenfalls hat aber Deutſchland nunmehr die Mittel

azu .
Frankreich unterhaubelt .

W. Pa ris , 5. Juli . Der „ Matin “ berichtet , der Miniſterpräſidenthabe geſtern zu verſchiedenen Perſönlichkeiten geäußert , daß Frank⸗
reich , wie ſchon der Botſchafter Cambon dem Staatsſekretär von
Kiderlen⸗Wächter erklärt habe , dürchaus bereit ſei , mit Deutſch⸗land in Beſprechungen einzutreten . Deutſchlandntitſſe aber ſagen , was es wünſche . ( Wirklich naive Leute !
D. Red . ) Es ſeien bereits gewiſſe Vorſchläge ge⸗macht worden .
gegeben , daß er es vorziehen würde , die Geſamtheit der
afrikaniſchen Fragen zu erörlern und nicht eine nach derandern . Damit die Verhandlungen möglichſt raſch angeknüpft werden
könnten , wäre es wünſchenswert , zu wiſſen , warum Deutſch⸗land die Entſendung eineg Kriegsſchiffes an die
marokkaniſche Küſte angekündigt habe , obgleich es dochauch durch den Botſchafter Cambon wußte , daß Frankreich zu Be⸗
ſprechungen bereit ſei .

Eine ehrliche Stimme in Frankreich .
Paris , 4. Juli . Der ehemalige Marineminiſter Laneſſau

ſchreibt im „ Siecle “ : Diejenigen Blätter , welche ſeit einigen
Jahren am lebhafteſten zur Beſetzung von Marokko durch Frank⸗
reich gedrängt haben, ? tragen heute das größte Erſtaunen und die
größte Entrüſtung über das Vorgehen Deutſchlands , nach Agadir
zu ziehen , zur Schau . Sie vergeſſen . daß wir Franzoſen in
Caſablanca und im Schaujagebiet ſitzen wie

Leute , die keine Luſt haben , fortzugehen . Unſere
Diplomaten in unſerer Unwiſſenheit und ihrem Ehrgeiz ſchickten
ſich ſchon an , auf das Kapitol zu ſteigen , als Spanien ſich Nord⸗
marokkos bemächtigte . Nun , angeſichts des Schauſpiels , wie
Deutſchland die Hand auf den Süden Marokkos legt , ſtürzt das
ganze Kapitol zuſammen . Das franzöſiſche Volk wird die erfor⸗
derliche Kaltblütigkeit und den Frieden bewahren , welchen die
Jgndranz und der Ehrgeiz ſeiner Diplomaten ſo ſchwer gefährdet
haben. 5

Beſonnenes Verhalten der engliſchen Regierung .
Paris , 5. Juli . In den Wandelgängen der Kammer wurde

behauptet , franzöſiſcher Seits ſei in London der Gedanke . angeregt
worden , England ſolle ein Kriegsſchiff nach Marokko ſchicken . Die⸗
ſer Vorſchlag zur Güte fand aber bei dem Premierminiſter Asquith
und dem Miniſter des Aeußern Sir Edward Grey nicht die ge⸗
ringſte Gegenliebe .

Paris , 5. Juli . Nach dem heutigen Miniſterrate , der ſich

geben . Der Grund für dieſe Schweigſamkeit iſt angehlich darin
zu ſuchen , daß die engliſche Antwort , die erſt heute Mittag in einem
Kabinettsrat feſtgeſtellt wurde , noch nicht in offizieller Form ein⸗
gegangen iſt , doch wurde angedeutet , daß die engliſche und die ruſ⸗

ſiſche Regierung den franzöſiſchen Botſchaften in London und Pe⸗
tersburg in ihren Unterredungen Mitteilungen gemacht haben , die
für Frankreich durchaus befriedigend ſind .

Paris , 5. Juli . Nach den abendlichen Rundfragen in den
Redaktionen herrſcht überall die Anſicht vor , daß die Entſendung
des kleinen Kreuzers „ Berlin “ nach Marokko zum Erſatz des
„ Panther “ weder im günſtigen noch ungünſtigen Sinne eine Ver⸗
änderung der Lage bedeute . — Der „ Jigaro “ gibt ſeiner Befrie⸗
digung Ausdruck , daß die engliſche Diplomatie neuerlich eine Probe
ihrer Beſonnenheit lieferte , da Miniſterpräſident Asquith erſt für
übermorgen die Entſchließung der britiſchen Regierung angekün⸗
digt habe . Bei den mittlerweile weiterzuführenden Verhandlungen
kann Deutſchland ſelbſtverſtändlich nicht ausgeſchaltet werden . Es
erſcheine ,wie andere Zeitungen ausführen , im Augenblick wün⸗
ſchenswert , daß alle Großmächte von dem Abſchließen der Entente⸗
cordiale und den den Beweggründen der Entſendung ihrer Kriegs⸗
ſchiffe nach der atlantiſchen Marokkoküſte rechtzeitig unterrichter
werden.

Die engliſche Preſſe und die deutſche Aktion in Marokko .
„ Sondon , 4. Juli . Mehrere Blätter fahren fort , die Sendung

des „ Panther “ nach Agadir zu beſprechen . — „ Daily Chroniele “
ſchreibt : Wir erwarten , daß der gegenwärtige Zwiſcheufall ſich nicht
als ſehr bedeutungsvoll erweiſen wird , und daß die überwiegenden
franzöſiſchen Intereſſen in Marpkko ,die die deutſche Regierung nicht
zu hindern und die Eugland zu unterſtützen verſprach , durch die
deutſche Aktion nicht berührt werden . England wird feine Verpflich⸗
tungen gegenüber Frankreich loyal erfüllen . — „ Standard “ gibt zu ,
daß die franzöſiſche Okkupatton non Fez wenigſteus techniſch ein
Bruch der Algeeirasakte bedeute . Das Blatt fährt fort : Wir können
gegen die Anweſeuheit eines deutſchen Kriegsſchiffes an einem Punkte ,
wo die deutſchen Intereſſen wirklich geſährdet ſind , keinen Einſpruch
erheben , aber wir müſſen hoffen , daß die Gefahr nicht ſo dringend iſt ,
um Schritte zu veranlaſſen , die zu weiteren , ſehr unerwünſchten Ver⸗
wickelungen führen werden . Zugleich hoffen wir , daß Frankreich und
Spanien alles tun werden , um keinen weiteren Grund für die Anſicht
zu geben , daß die Akte von Algeeiras bexeits außer Kraft geſetzt
worden ſei . — „ Daily Graphic “ exhofft von den Verhandlungen eine
umfaſſende definittve Löſung der Maxokkofrage . Das Blatt fährt fort ,
die Algeeirasakte enthalle nichts , was die deulſche Aklion , wie ſie in
der deutſchen Note erklärt wird , verbieten könnte . Es ſei ſehr zweifel⸗
haft , ob das Abkommen von 1909 ſo ausgelegt werden könne , daß es
Deutſchland verboten wäre , ſeine eigenen Untertanen gegen innere
Unruhen in Marokko zu ſchützen . Die ganze Frage erfordere eine
ruhige und geduldige Erörterung .

Maxokkointerpellation in der franzöſiſchen Kammer .

Paris , 4. Juli . Kammer . Im Laufe der Sitzung am
Nachmittag erklärte der Pröſident Briſſon , er erhielt bon den

Deputierten Pourquery de Boiſſerin , Jaurss und Vaillant In⸗
terpellationsanträge betr . die deutſche Demonſtration in Ma⸗
rokko . Der Miniſterpräſident erklärte , da der Miniſter des
Aeußern abweſend ſei , könne der Zeitpunkt für die Interpellatio⸗
nen nicht feſtgeſtellt werden , falls die Regierung ſie annehme ,
bevor der Miniſter zurückgekhrt ſei , werde die Feſtſetzung des Zeit⸗
punktes vertagt .

Was will Deutſchland ?
wW. Paris , 5. Juli . Die meiſten Blätter erörtern auch heute

die Frage : Was will Deutſchland ? Die Mehrzahl der Zeitungen
ſcheint mehr zu der Anſicht zu neigen , daß Deutſchland durch die
Entſendung eines Kriegsſchiffes nach Agadir ein Pfand in der

Hand haben wolle , um im Hinblick auf etwaige Verhandlungen
in einer vorkeühaften Lage zu fein .

Das „ Paris Journal “ meint : Die deutſche Re⸗

Der Miniſterpräſident habe jedoch zu verſtehen

beſonders mit Marokko beſchäftigte , wurde eine Note nicht ausge⸗

vorzeitig

die ſich gelegentlich der fortſchrittlichen

( Aus dieſer Meldung geht hervor , daß die Franzoſen mit
der „ Durchdringung “ Marokkos ſo beſchäftigt waren , daß ſie von
der Maßnahme der deutſchen Regierung , von der ſie nichts er⸗
wartet hatten , total überraſcht worden ſind . D. Red . )

Deutſchland als Sekundant Spaniens .
Madrid , 5. Juli . Die Abberufung des Oberſten Syl⸗

veſtre aus Alkaſar wird als ein Frankreich gemachtes Zu⸗
geſtändnis betrachtet . Denn , wenn man ſich auch nicht verhehlt ,
daß in der Marokkofrage Deutſchland Spanien
herausgehauen hat , ſo erfüllt die Ausſicht auf die fran⸗
3zöſiſche Feindſchaft die Mehrheit der Spanier mit Angſt und
Bangen mit Rückſicht auf die Handelsbeziehungen . — „ Impar⸗
cial “ meint , der jetzige Federkrieg zwiſchen Madrid und Parisgleiche dem irrtümlichen Zuſammenſtoß eines und desſelben
Heeres ; ſobaald Klarheit geſchaffen , werde auch die Verſöh⸗nun gkommen . Dieſer Optimismus wird allerdings nicht all⸗
gemein geteilt .

Glückwünſche aus Tanger .
* Tanger , 5. Juli . Die hieſige engliſche Zeitung

Moghreb al Akſar “ beglückwünſcht heute in ihrer Be⸗
ſprechung der Agadir⸗Angelegenheit die deutſche Regie⸗
rung zu ihrem Entſchluß , wünſcht ihr vollen Erfolg und
drückt die Hoffnung aus , daß jetzt der Handel im ſüdlichenMarokko aufblühe und jene reichen Gaben dem internationalenHandel und der Ziviliſation erſchloſſen werden .

Die Stellung Oeſterreich⸗Ungarns in der Marokkofrage.
Wien , 4. Juli . Das morgige „Fremdenblatt “ gibt den

Inhalt der deutſchen Note wieder , die am 1. Juli ſämtlichenSignaturmächten der Alegcirasakte übermittelt wurde und
ſchreibt ſodann : Bekanntlich hatten ſich zuerſt die franzöſiſcheRepublik , ſodann Spanien zu Interventionen im Inn . Marokkos
veranlaßt geſehen , welche mit der Gefährdung nationaler Inter⸗
eſſen durch die herrſchende Unruhe begründet und von Er⸗
klärungen begleitet wurden und durch die ſich ſowohl die franzöſi⸗ſche wie auch die ſpaniſche Regierung zur Wahrung der in der
Algecirasakte feſtgelegten Grundſätze bei ihren Aktionen aus⸗
drücklich bekannten . Indem Oeſterreich⸗Ungarn dieſer Verſiche⸗
rung Vertrauen ſchenkt, hat es ſich auf die abwartende Haltung
beſchränkt und ſieht auch vorläufig keinen Anlaß , aus derſelben
hervorzutreten. Selbſtverſtändlich verfolgt Oeſterreich⸗Ungarnmit Sympathie den jüngſten Schritt der deutſchen Regierung ,
welche ſich bei ihrem Unternehmen nicht nur auf das Beiſpiel
Frankreichs und Spaniens , ſondern auch auf das international
anerkannte Recht jeder ziviliſterten Macht berufen kann, ihre
Staatsangehörigen zu ſchützen, wo immer ſie an Eigentum oder
Leben bedroht werden . Dagegen ſcheint der gegenwärtige deut⸗

ſche Schritt angeſichts der offenen Erklärung des Berliner
Kabinetts, die ſich gleichſam ähnlichen Verſicherungen Frank⸗
reichs und Spaniens anſchließt , nach hieſiger Auffaſſung ge⸗
eignet , zur Beruhigung der doch nicht mehr ganz klaren Situation
in Marokko das ſeinige in dem Sinne beizutragen , daß die
grundſätzlich von allen Mächten im Auge behaltenen Prinzipien
der Algecirasakte unverändert erhalten werden . Jedenfalls
wäre dies diejenige Löſung , welche auf allen Seiten von vorn⸗
herein auf Zuſtimmung rechnen könnte , falls die marokkaniſche
Frage infolge der letzten Ereigniſſe wieder in das Stadium der
europäiſchen Diskuſſion treten ſollte . Dieſen Standpunkt dürften
vor allem jene Mächte einnehmen , die , wie auch Oeſterreich ·

Ungarn , nicht direkt intereſſiert , um ſo größeren Wert darauf
legen müſſen, daß für ihren Handel mit ee die Vor⸗
tefle der in der Algecirasakte ſtipulterten „ offenen Tür“ weiter⸗
hin wie bisher beſtehen bleiben . Bei dem Umſtande , daß Oeſter⸗
reich⸗Ungarn unter den nach Marokko importierenden Ländern
die vierte Stelle einnimmt , wird ſich die Monarchie gegebenen⸗
falls in der marokkaniſchen Frage vor allem von den gebotenen

Rückſichten auf dieſe wirtſchaftlichen Beziehungen leiten laſſen .
Kö ' ln , 4. Juli . Die „Kölniſche Ztg . “ meldet aus Ber⸗

lin : Der „ Matin “ veröffentlicht eine Unterredung mit einem an⸗

geblich deutſchen Diplomaten , in der unter anderm behauptet
wird , das Oeſterreich mit dem Vorgehen Deutſchlands in Ma⸗
rokko nichts mehr zu tun haben wolle , weil ſich Deutſchland dem

öſterreichiſchen Plan , Albanien zu beſetzen, widerſetzt habe .
Dieſe ganze Meldung entbehrt jeden Hintergrundes , was ſchon
daraus hervorgeht , daß Oeſterreich ſich niemals mit der Abſicht

der Beſetzung Albaniens trug , alſo auch von Deutſchland in der

Ausführung nicht gehindert werden konnte .

Alarmnachrichten .
W. Paris , 5. Juli . Aus Toulon war geſtern von mehreren

Blättern gerüchtweiſe gemeldet worden , daß das Geſchwader be⸗
auftragt worden ſei , im Hinblick auf die Möglichkeit einer Ab⸗
fahrt nach Marokko in funkentelegrahiſcher Verbindung mit dem
Eiffelturm zu bleiben . Dieſe Meldung wird heute amtlich als
durchaus unbegründet bezeichnet .

Die Marokokkriſe und die deutſche Sozialdemokratie .
Berlin , 5. Juli . Wie der „ Vorwärts “ meldet, wird

die Sozialdemokratie in der württembergiſchen Kammer die württ .
Regierung über die neue Marokkokriſe interpellieren . Ferner er⸗
hebt der „ Vorwärts “ die Forderung der ſofortigen Einberufung
des deutſchen Reichstages , wegen der Wendung in der Marokko⸗
politik.

* Paris , 5. Juli . Aus Melines wird unterm 29. Juni ge⸗
meldet : Die Abteilung des Generals Moinier iſt auf dem Rück⸗
marſch von Mekines in El Jaheb eingetroffen . Sie richtete dort
eine „ſcherifiſche “ ( ſoll wohl heißen franzöſiſche ) Garniſon ein .

Verliner Drahtbericht .
( Von unſerem Berliner Bureau . )

Die ſozialdemokratiſchen Wahlrechtsverſammlungen in Berlin .
Berlin , 5. Juli . 31 Wahlrechtsverſammlungen waren geſternvon der ſozialdemokratiſchen Parteileitung einberufen worden . Der

Beſuch war durchweg ſtark . In Berlin ſelbſt mußten einige Lokale
eſperrt werden .

Thema „ Die Wahlrechtskomödie im Landtage “ be⸗
handelt . Die Redner gingen ateen auf die Vorkommniſſe ein ,

Interpellation in der letzten
Landtagsſitzung ereigueten . Das Verhalten der rechtsſtehenden Par⸗teien wurde in den ſchärfſten Ausdrücken gegeißelt . Auch die neueſteHaltung der Regierung in der Marokkofrage ſandin der Verſammlung ſchärfſte Abweiſung . Am Schluſſe wurde eineReſolution angenommen , in der die Verſammelten erklärten , alle
ihre Kräfte einſetzen zu wollen , um dem allgemeien , gleichen unddirekten Wahlrecht zum Siege zu verhelfen . Es wird als eine un⸗erträgliche Schmach bezeichnet , daß Preußen dem Dreiklaſſenwahlrechtausgeliefert iſt , während Elſaß⸗Lothringen nach dem gleichen Wahl⸗recht wählen ſoll . 5

Weitere Austritie von Induſtriellen aus dem Hanſabunde .[ Berlin , 5. Juli . Hier hat ebeufalls eine Anzahl führenderMänner aus den Kreiſen der Induſtrie ihren Austrilt aus dem
Hanſabund vollzogen u. a. dor Generaldirekto r des BochumerVereins für Bergbau und Gußſtahlfabrikation Geh , KommerzienratBaarve , der Vorſitzende des Zementſyndikates Stadtrat Roſen⸗ſte im , der Syndikus der Bochumer Handelskammer Jebewalterund Stadtrat Walter Boſch . Die Ausgetretenen werden ſich der
neuen , unter der Leitung des Geh . Kommerzienrates Kirdorf insLeben getretenen Bezirksgrunpe an ſchlietzen und vorausſichtlich vonder Gründung einer nueuen Ortsgruppe Bochum Abſtand unehmen ,

In allen Verſammlungen wurde das
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Geſchäftliches .
* Es dürfte für jedermann von großem Intereſſe ſein

Näheres über die Heilmittel zu erfahren , welche die Natur für

die leidende Menſchheit zur Erhaltung reſp . Wiedererlangung

ihrer Geſundheit in ſich birgt . Viele Aerzte aller Zeiten und

aller Völker haben ſich zur Heilung zahlreicher Krankheiten der

natürlichen Mineralquellen , als der von der Na⸗

tur ſelbſt dargebotenen Heilmittel , ſtets mit größtem Nutzen

bedient und die neueſten Forſchungen der Wiſſenſchaft beweiſen

die wunderbare Wirkung der Mineralquellen durch die in ihnen

enthaltenen Mineralſtoffe auf den menſchlichen Organismus .

Beſonders gilt das von dem Lauchſtädter Mineral⸗

brunnen , deſſen Heilkraft für gewiſſe ſpezifiſche Leiden an

vielen Tauſenden erprobt iſt , ſo vor allem bei ſolchen Kranken ,
die an Rheumatismus , Gicht ( Podagra ) , Zuckr , Nervoſttät ,

ſowie ſchlechter und fehlertafter Blutbeſchaffenheit leiden . Auch
bei Blutarmen , Bleichſüchtigen und bei gewiſſen Frauenleiden

leiſtet der Brunnen geradezu wunderbare Dienſte . Mehr als

hundert deutſcher und fremder Fürſten und Fürſtinnen , viele

Tauſende aller Stände und Berufe haben an ſich ſelbſt die un⸗

übertroffene Heilwirkung des Lauchſtädter Brunnens empfun⸗
den . Der Brunnen hat vor vielen anderen den Vorzug , daß
er äußerſt angenehm und erfriſchend ſchmeckt und daher gern

getrunken wird und eine wohltuende und belebende Wirkung

auf den geſamten Organismus ausübt . Haustrinkkuren mit

Lauchſtädter Mineralbrunnen ſind zur Förderung der Geſund⸗

heit jedermann nur zu empfehlen . Wir verweiſen unſere Leſer

auf den der heutigen Nummer beiliegenden Proſpekt . Der

Brunnen iſt in ſtets friſcher Füllung zu beziehen vom Brunnen⸗

verſand der Heilquelle zu Lauchſtädt in Thüringen .

Volkswirtschaft .
Entwicklung und Veränderungen des

Verkehrs im Jahre 1910 .
( Aus dem 2. Teil des Jahresberichts der Handelskammer für

den Kreis Mannheim für das Jahr 1910 . )

Das Jahr 1910 wies gegenüber dem Vorfahre erhebliche

Verſchiebungen auf , welche die Kammer veranlaßten , ein⸗

gehende Erhebungen anzuſtellen , wobei ſie von den in Frage
kommenden Firmen in zuvorkommendſter Weiſe unterſtützt
wurde . Die Erhebungen ſind zur Zeit noch nicht abgeſchloſſen :

ſoviel iſt aber ſchon jetzt mit aller Beſtimmtheit feſtgeſtellt , daß

verſchiedene fünr Mannheim nachteilige Verſchie⸗

bungen im Hafenverkehre tatſächlich einge⸗
treten ſind und nicht , wie leider von manchen Seiten ange⸗

nommen wird , ihren Grund lediglich in den neuen Vorſchriften
über die Binnenſchiffahrtsſtatiſtik oder in Fehlern in der Stati⸗

ſtik haben . Die Kammer läßt ſich angelegen ſein , alles zu tun ,

um möglichſt genaue ſtatiſtiſche Anſchreibungen über den Ver⸗

kehr in Mannheim zu erreichen und erwartet , bei dieſem Be⸗

ſtreben auf die tatkräftige Unterſtützung aller beteiligten Kreiſe ,

Straßburg gebracht werden , als die Schweiz einen großen Teil

ſhrer Bezüge über den Rhein ſtatt über das Mittelmeer machte .

Welchen Umfang der Getreideverkehr nach Kehl und Straß⸗

burg im Jahre 1910 beſaß , ergibt ſich am beſten daraus , daß

periodiſch die dortigen Lager derart überfüllt waren , daß hin

und wieder die Schiffe längere Zeit mit dem Getreide liegen

bleiben mußten und ſogar Eiſenbahnwagen zur Lagerung von

Getreide verwendet wurden . Der durch den guten Waſſerſtand

den Umſchlagsplätzen Mannheim⸗Ludwigshafen entgangene

Verkehr traf Mannheim deshalb verhältnismäßig härter
als Ludwigshafen , weil Mannheim die größeren Um⸗

ſchlagseinrichtungen beſitzt und daher auch in Zeiten

des Ruhens der Schiffahrt bis Kehl⸗Straßburg den größeren

Teil des Umſchlags abzuwickeln hat , wenn die für das Elſaß ,

das Oberland und die Schweiz beſtimmten Getreidemengen

ſſchon hier oder in Ludwigshafen zum Umſchlag gelangen .

4 Die Zunahme in der Ankunft von Roggen ( 5286

Tonnen ) zu Schiff iſt auf die ſchlechte Ernte in der Pfalz zurück⸗

zuführen , zufolge deren die hieſigen Mühlen gezwungen waren ,

zur Deckung ihres Bedarfs vom Niederrhein , den Oſtſeepro⸗

vorhergehenden Jahren zu beziehen .

Mehrbedarf von fremden Wab für die Mühlen der Um⸗

gegend und der Pfalz zur Folge hatte . Der Rückgang der

Bahnverſendung bei den übrigen Getreideſorten findet ſeine

Erklärung in dem günſtigen Waſſerſtande des Oberrheins .

Die Gründe für den Rückgang in Hopfen ſind haupt⸗

ſächlich in der allgemeinen Lage der Branche zu ſuchen , beſon⸗

ders in der ſcharfen Konkurrenz mit Böhmen , die genaueſte

ſendung von Böhmen aus erforderte .
Die Verſchiebung im Hafen⸗ und Bahnverkehr in Mehl

und ſonſtigen Mühlenfabrikaten iſt in der Hauptſache

auf das Anwachſen der niederrheiniſchen Mühlen und die da⸗

durch verſchärfte Konkurrenz zurückzuführen .
Der Rückgang in Spiritus und Branntwein rührt

davon her , daß in der erſten Hälfte des Vorfahres ſtarke Vor⸗

verſorgungen ſeitens der Verarbeiter ſtattfanden , ſodaß der

Bedarf des Jahres 1910 noch aus dieſen Vorräten teilweiſe ge⸗

deckt werden konnte . Auf dieſelbe Weiſe erklärt ſich die Ab⸗

nahme des Abgangs , denn auch die Abnehmer der hier her⸗

geſtellten Fabrikate deckten vor dem
Steuer ihren Bebarf nach Möglichkeit .

5 Verkehr mit Wein iſt für die bedeutende Zunahme

der Zufuhr im Hafenverkehr die deutſche Mißernte ausſchlag⸗

gebend geweſen , welche die Einfuhr erheblicher Mengen von

ausländiſchen Weinen nach ſich zog , deren Beförderung größ⸗

tenteils auf dem Waſſerwege erfolgte . Der Bezug aus den

inländiſchen Weinbaugebieten
Deshalb iſt die verminderte Be
ſchlechte Inlandsernte zurückzuführen . Ebenſo erklärt ſich die
bermehrte Abfuhr zu Bahn und Schiff , da man ſich dieſer Be⸗

förderungsmittel meiſt zum Weitertransport von Auslands⸗
weinen bedient .

f

Die Urſache de

fabrikaten iſt in
Rückgangs von Tabak und Tabak⸗

den Nachwirkungen des Inkrafttretens des

Abſatzſtockung ſämtlicher Tabakfabrikate zur Folge hatte : in⸗

folgedeſſen waren naturgemäß die Fabrikanten auch im Einkauf

von Rohtabaken zurückhaltend.

In der geſtr igen Aufſichtsratsſitzung wurde der
9.

April
egt⸗gel Der Brutto ewinn beträgt

Abſchluß für

80,855 Mark .

insbeſondere der Firmen des Bezirks rechnen zu können .

7
waren an der Getreidezufuhr zu Waſſer be⸗

teiligt :
Ludwigshafen Mannheim Ludwigshafen Mannheim

1901 mit 31,7 % mit 68,3 9 / 1906 mit 24,3 % mit 75,7 0 %
1902 „ 70 %% „ 780 %„. 1007̃ „ %% % 17 % %
1908 „ 2½ % % „ 729 J . 1908 „ 29, %0 % „ 1 , 0
1804 „ 28,7 % „ 71,3 % 1909 „ 29,8 % „ 70,2 0ſ0
1905 „ 28 , % „ 71,6 % 1910 „ 32/5 % „ 67,5 6 %

Auf den Getreideumſchlag in Mannheim hatte

der günſtige Waſſerſtand des Rheines einen ungünſtigen Ein⸗

fluß . Es konnten umſo größere Transporte zu Waſſer bis

binzen , Rußland und Rumänien weit mehr Roggen als in den

Auf dieſelbe Urſache iſt der Mehrabgang von Roggen

mit der Bahn zurückzuführen , da die ſchlechte Ernte auch einen

Kalkulationen bedingte und ſomit mehr denn je direkte Ver⸗

Inkrafttreten der neuen

erfolgt meiſt mit der Bahn .
Bahnzufuhr gleichfalls auf die

neuen Steuergeſetzes vom 15 . Juli 1909 zu ſuchen , die eine

Konſervenfabrik Joh. Braun, Aktiengeſellſchaft in Pfeddersheim .

Für Abſchreibungen ſollen 32,872 . , für die geſetzliche Reſerve

1978 . , für den Delkrederefonds 5000 . , für vertragsmäßige

Vergütung und Beamtengratifikation 2791 Mk . und für Extra⸗

abſchreibungen 30,000 Mk . verwendet werden . Der Reſt von 7692

Mark ſoll auf neue Rechnung vorgetragen werden . Die mißlichen

Witterungsverhältniſſe im vorigen Sommer verurſachten hohe

Einſtandspreiſe und ließen keinen angemeſſenen Nutzen zu .

Flößerei auf dem Rhein . Aus Bad . Rheinfelden wird uns

berichtet : Bei dem günſtigen Waſſerſtande iſt gegenwärtig die

Flößerei auf dem Rheine eine ſehr lebhafte . In der letzten Zeit
haben 13 Flöße die Brücke eheinabwärts paſſtert .

Auf ber Suche nach Kalilager in Baden . Nachdem im Oberelſaß
verſchiedene Kaltlager gefunden wurden , nahm man an , daß im

babiſchen Oberland Kalilager vorhanden ſeien . Zur Er⸗

forſchung hat die badiſche Regierung ſchon vor längerer Zeit einem
Berliner Unternehmer Schürferlaubnis auf einem Gebiete bei

Hartheim erteilt . Die Regierung hat ſich für den Fall günſtiger
Ergebniſſe einen Intereſſenanteil ſowie ein eigenes gleich großes
Schürfgebiet neben dem des Berliner Unternehmers geſichert . Die
bisher angeſtellten , bis zu 600 Meter Tiefe reichenden Bohrungen
haben vorerſt nur Spuren von Kali gezeigt . Abbauwürdige Lager
ſind noch nicht gefunden worden .

Aelegraphiſche Handelsberichte .
* Berlin , 4. Juli . Saatenſtand in Preußen Anfang Juli , wenn

2 gut , 3 mittel , 4 gering bedeutet . — Winterweizen 2,0 , Sommer⸗

weizen 3,1 , Winterſpelz 2,5 , Winterroggen 2,8 , Sommerroggen 8,2,

Sommergerſte 2,8 , Hafer 3,0 , Erbſen 3,0, Ackerbohnen 3,1, Wicken 2,8 ,

Kartoffeln 2,6 , Zuckerrüben 3,1, Winterreps und Rübſen 2,7 , Flachs

2,8 , Klee 3,3, Luzerne 3,2, Rieſelwieſen 2,7, andere Wieſen 3,2 .

» Montreal , 4. Juli . Der Präſident der Cauadian Pacific⸗
Eiſenbahn ließ der Preſſe eine Mitteilung zugehen , nach der weder
die Canadian Pacifie noch irgend eine der mit ihr in Verbindung
ſtehenden Geſellſchaften zu irgend einer Zeit Verhandlungen ge⸗
pflogen habe wegen der Kontrolle über einen Teil der Erie⸗Bahn
oder wegen eines Betriebsabkommens mit dieſer . Eine ſolche Ver⸗

einigung würde für keine Partei von Vorteil ſein .

Die Reeberorganiſativuen und das Frachtgeſchäft .

* Skagen , 5. Juli . Auf Anordnung der Baltik⸗White⸗See⸗
konferenz hielten verſchiedene kontinentale und ſkandinaviſche
Reedereciorganiſationen eine Verſammlung zur Erörterung der Frage
der Mögkichkett eines Zuſammen wirkens der Or⸗

ganiſationen zur Durchführung von verbeſſerten
Verfrachtungen . Auch der Verein Deutſcher Reeder
warverkreten . Einſtimmig wurde beſchloſſen , den auf der Ver⸗

ſammlung vertretenen Vereinen anheimzugeben , die Frage ihren
Mitgliedern vorzulegen , eventuell Vertreter für die künftig von der

Baltik⸗White⸗Seekonferenz veranſtalteten Verſammlungen zu wählen .

Zelegraphiſche Börſen⸗Berichte .
( Privattelegramm des General⸗Anzeigers . )

* „ London , 4. Juli . „ The Baltic “ . ( Tel . ) Schluß . Weizen

ſchwimmend : Verkäufer fragen 3 d höhere Preiſe . Verkauft : 1 Teil⸗
leidung Karacht Choice weiß per Juni⸗Juli zu 33/4 % per 492 lbs .
1 Teilladung Barletta rot full Outt . r . t. 62 lbs . unterwegs zu 327/0,

per 480 lbs . Mais ſchwimmend : feſt aber nicht lebhaft . Verkauft : 1

Ladung Poti u. e. full Outt r . t. per Juli⸗Auguſt zu 24/ %½, per 480

lbs , für Kontinent . Gerſte ſchwimmend : unregelmäßig . Verkauft :
1 Ladung Odeſſa⸗Nicolaif⸗Crim⸗Donau⸗Kuſtendje per Aug . ⸗Sept . zu
21/12 , per 400 I58 . t. g. 1 Teilladung Black⸗Sea p. Auguſt zu 2/½ ,
400 lbs . t. g. 1 gl . Teilladung per Sept . ⸗Okt. zu 20/ , per 400 lbs . t.

g. Hafer ſchwimmend : feſt aber nicht lebhaft . Verkauft : 1 Teilladung
La Plata 34/35 lös . unterwegs zu 15/1½ .

Frankfurter Abendbörſe .
„ Frankfurt a. . , 4. Juli . Umſätze bis 6½ Uhr abends .

Kreditaktien 20596 bz. , Diskonto⸗Kommandit 187¼ bz. ult . , 187,50 bz.
ept . , Dresdner Bank 1579 bz. , D. Nationalbank ( Bremen ) 121 bz. G.

Staatsbahn 16074 —7½ bz. , Lombarden 24¼ bz. . , Raab Oedenburger
84,50 bz . . , Baltimore und Ohio 107½ bz. ult . , 107,60 bz. ept . South
Weſt Afrie . Shares 17806 bz. sproz . amort . Mexikaner 96,0 bz. ,

4½proz . amort . Portugieſen 83,20 . Harpener 1879,4 bz., Phönix Berg⸗
bau -u. Hüttenbetr . 245½ bz. , Witten . Stahlröhren 250 bz. , . ⸗Luxem⸗

burger 187½ bz. , Scheideanſtalt 750 bz. , Holzverkohlung 287,50 , Bau⸗

geſellſchaft Wayß u. Freytag 161,50 bz. , Gummiwaren Peter 218 bz.
. , Rußfabrik und Chem . Induſtrie Wegelin 221 bz . . , D. Verlags⸗

anſtalt 159 bz. . , Bayer . Spiegelgl . ⸗Fabrik 130,5 bz. . , Steaua
Romana 184,50 bz. . , Maſchinen⸗Fabrik Dürkopp 510 bz. G. Elektr .

Allgem . ( Ediſon ] 2704 bez. , Elektr . Schuckert 175 bz. ult . , Elektr .
Siemens u. Halske 258 bz. G. ult . , Elektr . Voigt u. Häffner 181 bz. G.

Die Abendbörſe war behauptet , nur Induſtrie⸗Werte hatten zumteil
größere Aenderungen aufzuweiſen . Wittener Stahlröhren verloren
7 Prozent , Scheideanſtalt 2 % Prozent . Dagegen konnten Rußfabrik
Wegelin und Elektr . Voigt u. Häffner je 1 Prozent anziehen . Gummi

Peter wurden 6 Prozent über heute Mittag bezahlt .

Frodukte .
sivetpool , 4. Jult Schluß . )

Wetzen koter Winter träge 8. 4. Differenz
Per 5 4„ 25 7855 61%%
0 6/9˙ % 69 % —

Mait willig
8

Duuler Amerika pe “ Jult 50 % %/ % — 7
La Plala ver Sept . 5˙⁰⁸ 5/2/ . — 7.

Giſen und Metalle .
London , 4. Juli . ( Schtuß . ) Kußpfet , ruhig , v. Kaſſa 56 . 12 . 6,

8 Mon . 57 . 08 . 9, Zinn . rubig , per Kaſſa 194 . . 0, 8 Mon . 188 . 15 , Blei

tuhig , ſpaniſch 18. . 6, engliſch 13 . 126 . Zint ruhig , Gewöhnl . Marten

24. 12. 6, ſpegial Marten 28. . 0.

Slasgew , 4. Juli . Roheiſen , ruhig , Middlesbotough war “

rantz , por Kaſſa 46 / per Monat 46ʃ6

Amſterdam , 4. Juli . Banca⸗Ziun . Tendenz : ruhiy , loco 116½½. ,

Auktion 115 ½.

Mann⸗Schiffahrts⸗Nachrichten im

heimer Hafenverkehr .
Haſeubezirk Nr . I.

Anugekommen am 3. Juli . 5
Schauſt „ Fendel 17“ von Antwerpen , 15 290 Dz. Getreide ,
Gerlach „ Mannheim 28“ von Rotterdam , 7000 Dz. Getreide .

Höfer „ Blücher “ von Rotterdam , 13 430 Dz. Getreide .
Brehm „ Monrepos “ von Rotterdam , 9000 Dz. Stückgut u. Getreide .

Diehl „ M. Stinnes 3“ von Ruhrort , 20 900 Dz. Kohlen .

Horncker „ Manuheim 63“ von Rotterdam , 15 000 Dz . Getreide .

Adler „ Induſtrie 10“ von Ruhrort , 1500 Dz . Stückgut .
Mayer „ Hera “ von Antwerpen , 980 Dz. Getrede
Heuß „ Fendel 58“ von Rotterdam , 12 500 Dz. Getreide u. Stückgut .

Hauk „ Nannheim 86“ von Rotterdam , 15 410 Dz . Getreide .

Dörnemann 8 . Magnus “ von Nuhrort , 8050 Dz. Kohlen .
Haſenbezirk Rr . 3 .

Angekommen am 3. Juli .

F. von Ruhrort ,15 300 Dz. Kohlen .

H. Ruhrort , 13050 Dz. Kohlen .
9. von Heilbronn , 220 Dz. Stückgut .
A. v. Eicke „ Franklin “ von Autwerden , 4000 Dz. Stückgut u. Getr .

Ga . Olpert „ W. Egan 11 “ von Rotterdam , 1500 Dz. Stückgut .
J . Schlütter „ M. Stinnes 57“ von Duisburg , 7250 Dz. Kohlen .
M. Bendheuer „ Gloria Patria “ von Rotterdam , 3757 Dz. Bretter .

5 . Eleef „ Sosmopolft “ von Rotterdam , 4485 Dz. Bretter .
Hafenbezirk Nr . 4.

Angekommen am 3. Juli .
Rutſes „ Boruſſia “ von Notterdam , 1600 Dz. Stückgutt .
Heilman „ Maunheim 28 “ von Rotlerdam , 8400 Dz. Getreide .

Haſenbezirk Nr . 8.
Angekommen am 3. Juli .

von Jagſtfeld , 1922 Ztr . Steinſalz .
Eberbach , 3000 Ztr . Bruchſteine .

Goyen „ Kaub “
Knifermann „ Bayern “ von
Bauhardt „ Alt⸗Heidelberg “

„ „ 5

Do : Stthl. u, goks .

M. Schmitt „ Hugo Stinnes Nr . 14“ von Walſum , 16 660 Dz . Steinkhl ,

K. Villmann „ H. Stinnes Nr . 19“ von Homberg , 16 650 Dz . Steinkhl .
Bemerburg „ H. Stinnes Nr . 24“ von Straßburg , leer .

J . Loverkamp „ Stuktgart “ von Alſum , 13 320 Dz. Steinkohlen .
Fr . Kloos „ Hugo Stinnes Nr . 4“ von Duisburg , 4150 Dz. Steinkhl .
J. Doeſch „ H. Stinnes Nr . 3“ von Duisburg , 4950 Dz. Steinkohlen .
H. Ludevter „ Wohlfarth “ von Neuß , 7980 Dz. Steinkohlen u. Koks .
H. Denkhaus „ H. Stinnes Nr . 25“ von Duisburg , 16 450 Dz . Stkhl
Ph . Klein „Eliſabeth “ von Rotterdam , 3000 Dz. Chiliſalpeter .
Ph . Holler „Eliſabeth “ von Ruhrort , 4150 Dz. Steinkohlen .
J . Joſt „ Math . Stinnes Nr . 71“ von Straßburg , leer .
Fr . Koch „ H. St . 26“ von Duisburg , 16 620 Dz . Kohlen .
H. Graßhoff „ H. Stinnes 21 “ von Duisburg , 16 400 Dz . Kohlen .

Waſſerſtandsnachrichten im Monat Juli .
Pegelſtationen Datu m

vom Nhain : 30 . 1 . 2 . 3 . 4 . . J Bemerkungen

Losſtamg
Waldehnjt

„ 2ſ98 2,86 2,83 2,75 2,78 2,70 Abbs . 6 Uhr
hl . J3,61 8,52 8,50 . 44 3,42 3,40 ] N. 6 Uhr

Sautesbueg 8 Abds . 6 Uhr
Mazan 3J65,34 5,½6 5,18 5,16 5 10 5,06 2 Uhr
Germersdeim . - P. 14 Uhr

MNanndeim . ,84 4,75 4,70 4,65 . 61 4,52 Norg . 7 Uhr

Baint 1,88 1,85 1580 1,74 1,78 F . 11 Uhr
Wingens 10 Uhr
Haub . 8 8,00 2,98 2,91 2,87 2,82 2 Uhr

Ooblengz 10 Uhr

15
. 75 2,84 2,80 2,77 2,70 2 Uhr

uheort 6
vom Neckar : 125

Nantheim 4,74 4,67 4,80 4,58 4,50 4,48 B. 7 Uhr

Heilbeoum 0,66 0,70 0,68 0,/70 0,65 0,60 ] B. 7 Uhr

) Windſtill , Heſter . ＋. 97 C.

Waſſerwärme des Rheius am 5 , Julit 14½ R , 18⁰⁰
Ritgetellt von der Bade⸗Anſtalt Leop . Sänger .

Witterungsbeobachtung der meteerologiſchen Statton
Mamubeim .

1% eee
Dalum Zeit 88 955 1 4 5 4 —

„ 323
000b

El 83 2

18
4. Jull Morg . %767,6 9,2 NE2 0,7

4. „ Mittg . 2,766,5 19 , N3

4. „ Abds . 9765,1 16,8 N2

5. Juli [ Morg . 7/766,7 11,7 N2

Laaſtke
Temperatur deu 4. Juli 20 . 07

efſte 2 vom . 5 Juli . 0

* Mutmaßliches Wetter am 6. und 7. Juli . Zwar iſt ſchon
wieder ein neuer Luftwirbel über Island erſchienen , aber der aus

dem Atlantiſchen Ozean auf den Kontinent vorgedrungene Hoch⸗

druck hält vorerſt ſtand , ſo daß für Donnerstag und
Freitag

vorwiegend trockenes , warmes , aber noch zu vereinzelten
tern geneigtes Wetter zu erwarten ſteht . „

Witterungs⸗Bericht
übermittelt von der Amtlichen Auskunftsſtelle der Schweizeriſche
Bundesbahnen im Internationalen öffentlichen Verkehrsburear

Berlin . , Unter den Linden 14

um 4. Juli 1911 um 7 Ubr morgens .

Höhe der Tößfpe⸗
Stationenn Statlonen ratur Wittecungsverhältni

über Meer
o Celſius

5

280 Baſel 11 elwas bewölkt , wi
548 Bern 13elwas bewölkt, Biſe

587 [ Chur 15 bedeckt , windſtill

1548 Davos 7
632 Freiburg 9 etwas bewölkt , windſtill
394 Geuf VVVV
475 Glarus 13 lbedeckt , wind ſtitll

1109 [ Göſchenen 1 75 „
566 A

14 beveckt , windſtill
995 JLaChaux⸗de⸗Fonds 10etwas bewölkt, windſtill
450 auſanne 14 ſehr ſchön , windſtill
208 Locarno 20 bedeckt , windſtill
368 Lugano 20 etwas bewölkt , wind

439 Luzern 13 8W5
398 Montreux 17 bedeckt, windllill

482 Neuchatel 15 etwas bewölkt , Biſe
505 Raga ; 14 etwas bewölkt , windſt
673 St . Gallen 12 bedeckt , windſtill

1856 St . Moritz ( Engadin ) „ „
407 Schaffhauſen 15 etwas bewölkt , wi

537 Siere
502 Thun 13 etwas bewölkt , w
389 Vevey 16 bedeckt , windſtill

1609 ermatt etwas bewöllt , w
0

Büri bedeckt, Oſtwi

Verontwortlicg ? : ? :
lius Witte ;

Heuntberg

Seide
in ſchwarz , weiß und farbig ,

1

für jeden Bedarf . 1
Verlanzen Sie Muſter . G. Henseberg , .

„ Schilcler - und Dlakaf - Ilalere
Bn 2 , 12 H. HAHdelmann fel . 4

lelstungskähigstes Institut .

Es ſchluchzt die Nachtigall im 9.
und der Abend iſt ſchön . Die kühle Abendluft ab

alledem umſomehr die Gifabr einer Erkältunz , we

milden Azenden ſich nicht ausreichend vorſieht .
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Mannheim , 5. Juli 1911 .
7. Seite

Friedriohs - Parkf
Zeute Mittwocb , — 6 und abends — 1 Uhr 6
Militar - Konzerte

der Grenadier - Kapelle . 5

Eintrittspreis für nachmittags 38 Pfg. 15
5

5 „ aäbends 5

Morgen Donnerstag , abends 8 Uhr

( Sei auſgehobenem Abonnement ) 138 8

rtenfest

General⸗Anzeiger . Mittaablatt . )

Wirtschalts Frofung L. mpfablung.
Beehre mich ergebenst mitzuteilen , dass ich in Ludwigshafen

a . Rhein , Zollhofstr . 25, das als bekannte

Weinrestaurant Max Mangeld
übernommen und eröffnet habe .

Für prima Weine und aufmerksame Bedienupg istbestens gesorgt .

16690

üchler .
Um geneigten Zuspruch bittet

au B

Dr . med . Hberth Franklurt a. M.

Spezlalarzt für Naut - . Geschlechtslelden .
Sprechstunden ; Jeden Montag , und Donnerstag ,

von 12 —6 Uhr . 11134

tz 7 , 1 .mhofpla

105 dahrengesrughels Mannheim-Chafen.
Obſtmarkt Bad Dürkheim .

( Aheinpfalz . )
Der ſtädtiſche Obſtmarkt findet vom 3. Juli ab

Montags , Mittwochs und Samstags ſtatt . 15990

Bad Dürkheim , den 1. Juli 191ʃ.

Das Bürgermeiſteramt :
Rudolph Bart .

Melne Kanzlei befindet sich jetzt

F 3 , 1 ( Neubau) parterre .
De , Dührenbheimer ,

NRecRtsgam . alt . 16702

§ — ẽEI¼r ! 8
e Hamburg⸗Bremer Feuer⸗

Verſicherungs⸗Geſellſchaft
empfiehlt ſpeziell für die Bade⸗ und Reiſezeit die 11319

Verficherung gegen Einbruch⸗Diebſtahl
zu billigen Prämien und coulanten Bedin gungen .

— — —

—

Strohhuf-Hpsch
Von

heute

ab

sämtliche

Strohhüte

um

die

Kleider und Blusen

weiss und eoru

78 Pfg . per Meter .

Falck Rathaus

Bogen 37 .

— —
öCä——5 5

areis

aus städt . Leitungswasser hergestellt .

Für Privete Monats - und Saison- Abonnement .
Für Grossabnehmer Vorzugsprelse .

Lieferung regelmässig in den Vormittagsstunden .

Prompteste Ausführung v. Nachmlittagsaufträgen .

Erste Mannheimer Eisfabhrik

Gebrüder Bender G . m . b . H .

Neckarvorlandstrasse 31[ 83. — Telephon 224 .

Empfehle fur heute Abend prime 16699

Jasatess-fatleberirtetel
del Ichnellster Austührung

Trauerbrieie lleten billigſt „ 4

Dr . 5 . Sdudse Buchdruckerel & . m. E. f.

Eis . Eis .
11052

Hermann Schott , E 5. 3, ( Sörse ) .

Prüfen Sie die echten , orientalischen

Jogurt - Präparate von

GAg. Lehner & Co . , CI , 3

Telephon 4807 .

Lieferung tägl . frisch

u. frei ins Haus .

Verkaufs -
stellen :

Jakob Uhl , M 2, 9,
Daniel Hecker , O 6, 5,

Johann Knab , d 1, 14, Heinrich

Kinner , F 1, 7a, Jean Reinardt , & 3, 1,

Ceres , Vgt . Restaurant , C. 1, 3. 2762

Wo bekommt man in Mannheim den allerbesten

Himbeersaft ?
16276

Springmann ' s Drogerie in P J, 6
( früher P 1, 4, Breitestrasse )

in Flaschen à 50 Pf. , 80 Pf. , . 50 Mk. und ausgewogen .
Vorzüglich geeignet für kalte Saucen u. zur Erfrischung .

Versuchen Sie einmal solchen aus

Im Geisfertal .
Ein Roman von der Inſel Mallorka von Anny Wothe .

Copyright 1911 by Anny Wothe , Leipzig .

( Nachdruck verboten . )
19 ) Fortſetzung .

Klirrend warf Jamos , in ſeine Wohnung tretend , die Tür

hinter ſich ins Schloß .
Das hatte er nun davon, daß er das braune Balearenkind nicht

wild an ſein Herz geriſſen , daß er ſie geſchont . Der Schein war

doch gegen ihn , und niemand würde ihm die Wahrheit glauben .

Und er ſtützte den Kopf in beide Hände , und dachte daran , wie

doch das ganze Lebensſchickſal meiſt durch den Schein bedingt iſt .

Kommt es darauf an , ob man ſchuldig oder ſchuldlos war ?

Nur den Schein muß man wahren . Der Schein war damals

auch gegen ihn , als man ihn zum Mörder ſtempelte , und er war feige

genug , den Schein zu fürchten . Oder war er doch ſchuldig gewor⸗

den ?

Und hier würde ihn wieder der Schein treffen , und die blauen ,

kühlen Mädchenaugen , an die er wieder und immer wieder gedacht ,

ſeitem er ſie zuerſt geſehen , die ſo ſtolz und herriſch , und auch
wieder ſo ſanft blicken konnten , die würden immer veröächtlich über

ihn hinwegſehen , und würden glauben , daß er ein Elender ſei , der

die Liebe der braunen Kinder auskoſtete , um es nachher fortzuwer⸗

fen , wie eine welke Blume .

„ Was geht das mich an , was ſie denkt , die kühle , blonde , deutſche

Maid, “ dachte Jamos dann voll Trotz , indem er aufſtand , um an

ſein Tagewerk zu gehen .

„ In dem Dienſt der Prinzeſſin , der ſie pielleicht auch noch Be⸗

richt erſtattet , ſtehe ich ja nicht, “ grübelte er dann weiter , und

immer finſterer wurde die Falte auf ſeiner Stirn .

Es gab heute viel zu ſchaffen im Park , im Garten und Feld ,

denn der Sturm der Nacht hatte arg gehauſt , und viel blühende

Pracht rings um das Rofſenſchloß vernichtet . Jamos hatte keine

Zeit , noch weiter über das Abenteuer dieſer Nacht , und ſeine Ent⸗

deckung von Mare von Lübben nachzudenken , aber immer fühlte er ,

während er mit kurzen , herriſchen Worten den Leuten ſeine Befehle

gab , daß eine dunkle Wolle über ihm hing , die er nicht bannen

konnte.
Und er ſah ernſte , harte , meerblaue Augen , in einem kühlen ,

grüne Licht verächtlich über ihn hinblitzen , Augen , die er gern

hätte aufſtrahlen ſehen , in mildem Schein .

von

Statt jeder besonderen Anzeige .

Nach längerem Leiden aber unerwartet starb heute früh

4 Uhr in Baden - Baden unsere liebe treubesorgte Tante , Frau

Emilie Dimroth , geb . Brünings

Notarswitwe .

Wir bitten der Dahingeschiedenen ein gutes Andenken zu

bewahren .
Mäünchen ( Arcostrasse ) , Berlin , Augsburg , Bamberg , Ludwigs -

nhafen à . Rh . , den 4 . Juli 191 .

im Namen der trauernd Hinterbliebenen :

Dr . Theodor Brünings .
Die Fsuerbestattung findet Donnerstag mittag 8 ½ Uhr in Baden - Baden

der Leichenhalle aus stalt .

Condolenzbesuche dankend abgelehnt .

Mund , ſo herb ge⸗

durch ſeine Seele gegangen :

„ Ich möchte Deinen ſchlafenden Mund wach küſſen , Du Süße ,

auf daß er glüht zu meiner Luſt . “

Wohin verirrten ſich ſeine Gedanken ? Das Leben forderte ihn

jetzt . Das harte , kalte Leben , das ließ keine Zeit für ſüße Träume ,

und wilde Wünſche .
Die hatte er für immer verſcherzt . —

Die Caſa Roca lag im Morgenlicht .

Zu ihren Füßen ſchimmerten die Drangengärten der Cartuja ,

umrahmt von Dattelpalmen und dunklen Cypreſſen . Oberhalb des

Hauſes erhob ſich die maleriſche Kirche des alten Karthäuſerkloſters
mit dem paradieſiſch ſchönen Hof , in ſeiner Blütenfülle , welchem

allerdings der Sturm in dieſer Nacht übel mitgeſpielt hatte , der

aber auch heute noch einem Wundergarten glich . Ein Nebelmantel

wallte noch im bläulichen Licht über dem Meer , das in der Ferne

ſeine leiſe atmenden Wellen hob .

Es war ein zauberhaftes Bild , das der junge Morgen bot , als

Vater Roca mit finſterer Stirn vor ſeine Türe trat , und Ausſchau

hielt über die blühenden Gärten , in denen weiße Lilien die Wege

ſäumten , und lichtblaue Irislüten leiſe im Winde ſchwankten .

Manuel Roca achtete der Pracht nicht . Seine Augen blickten

grollend , und der ſtruppige , graue Bart flog im Winde⸗
Die ganze Nacht hatte er mit den Feldknechten Simoneta ge⸗

ſucht . 5

Nur ihr Maultier hatten ſie auf dem Wege eingefangen , und

heimgebracht . Das Mädchen war verſchwunden .
Einen Augenblick hatten ſie zwar daran gedacht , im „ Schloſſe

der Roſen “ Nachfrage nach Simoneta zu halten , aber das weiße

Haus lag , als ſie vorüber kamen , in ſo tieſer Ruhe , daß ſie nicht

wagten , ſeine Bewohner zu ſtören .

Im Geiſtertale hatte der Sturm ſo wild gehauſt , daß ſie es

bald aufgeben mußten , noch weiter vorwärts zu dringen , zumal es

ja bei Nacht eine Unmöglichkeit war , bis in die Felſenwildnis des

Einſiedlers zu gelangen .
Von Sorge , Angſt und Wut gequält , wartete nun Manuel

Roca auf die Miſſaties , die kurze Raſt hielten , um mit ihnen von

neuem am Morgen die Suche nach Simoneta zu beginnen .

Jetzt trat auch Antionio dem Vater zur Seite . Ein irrer

Schein flackerte in ſeinen dunklen Augen , und verzerrt , und

ſorgenſchwer war ſein Geſicht . Er wollte aber ſorglos ſcheinen , als

er den Vater anrief :

— — —

ermde bartken anngse
Tnnank Juntn. -Heun
zu ganz hedeutend reduzierten Prelsen .

A . Wihler
0 3 , A43% 2. St , Mammeim Planken

Telephon 676 . 11269 %

166906 .

7

Ferd . Scheer n ,es32 25

Holzstrasse 9

katel Jelfanbfenhng -fl
mit Dampf - und Trocken - Appara

lachmännischer Leitung .unter 15296

————

„ Na habt Ihr die Landſtreicherin nicht gefunden ? Wer weiß,
wie weich ihr Lager dieſe Nacht war , und wie ſie über unſere Sor⸗

gen lacht ! “

„ Schweige , Du Läſtermaul, “ grollte der Alte . „ Ich habe Dich

nicht um Dein Urteil gefragt . Du wirſt Dich jetzt ſofort auf⸗

machen , nach dem „Caſtell de ſes Roſes “ , um zu erkunden , ob man

etwas bon Simoneta geſehen . Ich werde mit zwei Knechten noch
einmal den ganzen Weg bis zum Frater Tamadeus abſuchen .

eeeee18.

Aber was iſt denn das ? “ unterbrach ſich der Alte , „iſt das

nicht Simoneta , die da oben winkt ? “

„ Welch ein ſchönes Kind, “ rief da plötzlich der fremde Gaſt des

Hauſes , der zu einer Wanderung mit kurzen Pumphoſen und hohen

Gamaſchen gerüſtet , ſoeben vor die Türe trat .

„ Es iſt meine Tochter , Herr ! “ entgegnete der alte Roca ſtolz.

„ Der Madonna ſei Dank , daß ſie lebt , wir waren ſchon in Sorge

um Simoneta . “

Antionio , der flüchtig den Morgengruß des Fremden erwidert

hatte , ſtarrte dem Mädchen , das da in ſeinem roten Röckchen ſo

wild und atemlos die Straße hinabgeflattert kam , mit drohenden

Augen entgegen .

Simoneta hatte ihre weiße Mullſchürze abgebunden . Wie

einen Schleier ſchwenkte ſie dieſelbe in der klaren Luft .

„ Vater ! “ jubelte die Kleine auf , den Alten um den Hals

ſtürzend , „ Vater , da bin ich wieder ! Habt Ihr Euch geängſtigt um

Simoneta ? “

„ Manuel Roca preßte ſein Kind feſt an die breite Bruſt .

„ Die heilige Jungfrau hat Dich behütet , Kind . Ihr ſei Preis

und Dank . “

Nun knixte Simoneta tief errötend vor dem Frembden , den ſie

erſt jetzt gewahrte .
5

„ Es iſt unſeres Hauſes Gaſt , Kind ! “ klärte der Alte auf .

Noch einmal knixte Simoneta .

Da drängte Antionio wild den Fremden zurück , und mit

eiſerner Fauſt Simonetas Handgelenk umfaſſend , rief er zornig :

„ Auf der Stelle geſteheſt Du , wo Du Dich die ganze Nacht
herumgetrieben haſt , und bei allen Heiligen , ich rate Dir , ſprich

die Wahrheit . “
Simonetas Augen ſprühten zornig auf . Mit einem kräftigen

Rutk befreite ſie ihre Hand aus ſeiner groben Fauſt , und ent⸗
gegnete ſtolz : 185

„ Was geht es Dich an , wo ich geweſen bin ? Nur dem Vater
bin ich Rechenſchaft ſchuldig , und die ſoll ihm werden . “

( Fortſetzung folgt . )

*
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Beneral⸗Anzeiaer . Mfttagblaft . ) Mannheim , den 5. Juli 1911 .

0

5 4 2 — ca8 . 2 Alelier für Fuhpflege ,Akisil. Ius. dnt dafena-Ldeaty 5 ingen emer
J dud in agdda

Höhenluftkurort mitftädt . Hühneraugen⸗Mannheim .
— Solbad . — Kohlensaure Operation , ſowie

Mittwoch , 5 . Juli 1911
Büder . Elektrische Bader . Inhalatlonen , Illedlzinal - Bader jeder Hrt Sertliche Waldungen mit schen gepklegten Spazler⸗ Beſeitigung von einge ,

55 . Vorstellung in Abonnement B

lin weissen Röss ' l .
Luſtſplel ins Aufzügen von Oskar Blumenthal u. Guſt , Kadelburg .

Regiſſeur : Karl Neumann⸗Hoditz .

Perſonen :
Joſepha Voglhuber , Wirtin zum

„Weſſſen Rößl “
Leopold Brandmayer , Zahlkellner
Wi

1
7 Gieſecke , Favrikant

Ottilſe , ſeine Tochter
Charloite , ſeine Schweſter
Waller Hinzelmann , Privatgelehrter
Clärchen , ſeine Tochter
Dr . Otto Siedler , Nechisanwalt
Arthur Sülzheimer
Loibl , Bettler
Reſi , ſeine Nichte
Aſſeſſor Bern ach
Ellrſſiy , ſeine Frau
Nätin Schmibt
Melanie Schmidt

Kracher
in Hochtouriſt

Eine BDame
Reiſender
Katht , Brieſbotin
Franz Kellner

in Pitedlo

Toni Wittels .
Alered Landory .
Emil Hecht .
IreueWeißenbacher
Julie Sanden .
K. Neuſmaun⸗Hoditz
Poldi Doring .
Alexander Kökert .
Huſtav Trautſchold
Paul Tietſch .
Jenny Hotter .

kudolf Atcher .
Aula Starrs .
Emma Schönfeld .

oſa Möhrlug .
Robert Günther⸗
Georg Köhler .
Ida Reiucke .

arl Fiſcher .
Ida Bako .

454 Lovertz.
va Nehr .8 1

eJoanaus , ff
Martin , Haustuecht ugo Schödt
Joſeph , Hausknecht 112 U0 bach .der Portier im „ Weißen Rößl “ Konfad Ritter .
Der Portier zur Poſt Karl Zoller .
Der Portier zum grünen Baum Gotthärd Deckert .
Der 00 zur Rudolphshöhe Paul ieda .
Ein Baſnpfer⸗Kapftän Alols Bolze
Sepp , Gebirgsführer Louis Rerſenberger
See Sae
Ein Baueruknabe Chrinine Ziſch

Ort der Handlungt Das Salzkammergut .

Kaßenerößn , 7 uhr . Anfang 7½j Uhr . Ende /10 Uhr

Kleine Preiſe .

Im Großh . Boftheater .
Donnerstag , 6. Juli 1911 . 58 . Vorſtellg . im Abonn . O

Verſiegelt
Suſaunens Geheimnis

Brüderlein fein.
Anfang 7 Uhr .

L Wilder Mann 218

Täglioh grosse Konzerte :

Diners und Soupers nach Auswahl .
Weichhaltige Abendkarte .

Harlsruher und Münchener Biere .
Vorzügliche offene u . Flaschen - Weine .

Saal für Vereine .

Inhlaber : E . Schreiber .

aadatnumg-Acctachdle mnd anenbein
Mannheim L 3 .

unter dem Protektorat J . K. Hoh . der Grossherzogin Luise

Eröffnung am 16 . Septemb . 1911
Jährlich 2 Haushaltungskurse von je 5 Monaten

und 4 Hoeechkurse von ſe 3 Monaten .

Anmeldungen , Prospekte u. Auskunft L 3, 1 vorm . 10 —12 Uhr

30852 Frauenverein Mannhelm .
22 • —— — — j —

Mlavier - Anlerrieſii
Gruuuliahe Adubildung in lechuih uud Vortrag . Frimd -

vinta - auν Hustuëlasgpiel , MuiH,Em und Ceförbildung .
Ziafubrung in die Mausihibnerie . Müdssig Hoοαν

. Kaerner , M , I7 .

Gesang - Anlorrieſil.
ladividustis Simbehaõlung . Cerangliche u agrack -

Ae , Toubid , A uẽ,nu gem, ? : Cruadlaga . Sttune -
vorreurem . — Madssiges Honorar . 98887

HFruas M. Kaerner , MA , I7 .

— —
Es iſt erſchienen : 2553

eee 2 D * . eel
eeee e eeeeeeeee !
Das alle Waſchmethoden über Bord

Sie zu Ihrem alten Berſahren zu ſt

8910
graue Wäſche wieder blendend weiß wäſcht

Ihnen
Leabt

wie billig man waſchen kann
Ihnen beweiſt. daß Sie ſeither Geldverſchwendeten
Ihnen Ihre Augen öffnet
Ihnen alle Flecken, auch an Woll⸗ u. Seideuſtoffen entfernt

arantlert unſchädlich iſt
Eie daher beim Einkauf nicht vergeſſen dürfen
in allen Ge chäften in Paketen zu 25 Pfg . zu haben iſt .

14321¹

8

n

82,7· Bettfedern-Reinigung · 8 2,7
IJ . Hauschild Wwe .

Erſte fachmänniſche , größte u. leiſtungsfähigſte Anſtalt
mit Dampf u. elektriſchem Kraftbetrieb .

Auftrüge werden koſtenlos abgehell und zurückgebracht . 10984

Kleidermachtrin
empfiehlt ſich zur Anfertigung von Coſtü⸗
mes , Bluſen und Röcke . L 10 , 8 , 2 . Stock .

11002

wegen .
Sammlung . Fürstl .

Residenz des Fürsten zu fürstenberg .
Fürstenberg . Brauerei .

Prachtpolle Parkanlagen .
Angenehmer Kur - ung

J. Buri

Fürstl . Bibllothek , Semälde - und Kupferstich⸗

Sasthof Sternen Gasthof Baren sst . Zepgelig
Schaller Biedermann Santlier Reiser

Huskünfte und Prospekte durckt den berkefirssberein .

— —

mult den großen , vorzüglich eingerichieten
Hoichspostdampfern der

Deutschen Ost- Afrikn-Linie
Wegen Broschüre uber diese Mittelmeer - Seerelsen
nach Dissabhon , Marokko , Harseille ,
NMeapel , Agypten sowie liher Reisen nach den
Kanarischen Iuseln wende man sich an dle

Vertreter ſur Passagen in Mannhelm : 7961⁷
lach & Bärenklau Nachf . , Bahnhofsplatz 7.

—

12634

Acxss bs⸗ Dn cres
Original - Paristana

Eusemble

5

Dimmer 69 35
Milieu von Julius Horst .
2 Verbotene Frtacht
Interieur . Michel Provins
Din wenig Musfr
Sketsch vgaston Cronler

Loos NO. 33
Burleske von Ascher . 8

umCafe - Restaurant
DAlsace

Künstler - Konzerte
dies Salon - Orchesters

HAI

Tuwelen-Hrbeiten
jed , Art lief . solid , schönu bill .

IAwelierwerkstätte Apel .
27 , 15 ( Laden ) ,

Heidelbergerstrasse 15.
Ankauf , Tausch , Verkant .

Telephon 3548 . 1055

75
eanAFE

N

ür Datz enAufängerlurſe und d nren
beginnen Anſang jeden Monats .

HebungsabendenFort⸗
bildungs kurle tägl . außer

Samstag .
Schriſtſreunde winkommen .

Aumeldungen u. Anfragenerbeten
Stenographen⸗Verein

Stolze⸗Schrey .
Vereinsl . 11 Rojengarten ,

6 , 19 . 20926

Neu eröffnet ſeit 18 . Mai 1911 .

Hanſa⸗Hotel, Pforzheim
Hotel⸗Reſtaurant

Im mittelpunkt der Stadt

11167

Bahnhofſtraße 8
(2 Min. vom Bahnhoß )

Gut bürgerliches Haus 55 Fernſprecher 2915 .

Mit allem Comfort der Neuzeit eingerichtet .
888888888388223s Simmer von M. . — an . 2828822782272225

Der Eigentümer : Robert Leſcht .

Frau Ehrler
ſe Mannheim , 8 6 , 37 . el

— Speꝛlallstin für Haarentfernung .

Gesichtshaare , Warzen u . dergl .
entfernt unter Garantie des Niewiederkommens , ohne Narben

durch Elektrolyse , System Dr. Classen .
— Aerztliche Empfehlungen , viele Dankschreiben . —

2
Erstes und ältestes Iustitut am Platze .
— 10 jährige Praxis in Mannhelm . —. 10298

erstklassige Alarken

IA eleganter Husstattung.

en verlange Prospekte . 15791

Aiamahl-Laalag ben
Leo Meller .

Motten⸗Möunig
ocse . Netenten

gegen Mottenfraß ,
zu haben bei N . Meorg steinhart , 0 4 , 11 , Tapezier⸗
Delorations⸗ und Polſtermöbelgeſchäft . 2488

Kopfwaschen u. Haarpflege
flür Damen

bei jeller Witterung ; vollstän -
diges Trocknen der Haare . Er -
Kältung ausgeschlossen . Ver -
wende meine vorzügliche Thee -
Sbampoon , Eigelb Shampoon .
Koptmassage . — Autmerks . Be -
dienung . — Sachgem . Behandlg .

Spozlal-Damen-Ffisser -Salon
Heinr . Urbach

Planken , D 3 , 8 , 1 Treppe11266

Karl Pfund Nachf .
Büchsenmachermeister .

Walien - , Patronen - u . Hunitionshandlung
P 4 , Planken Tel . 22682 .

Laner mod . lagd -
gewe re , Pirsch - u.

Schelbenbücnsen ,
fevolver la . Ouallt .

Nutomatische Waffen, Jagdartikel .
Anfertigung neuer Gewehre und Re⸗ 828paraturen schnell , sauber u. billigst .

Prsisliste gratis . 16592

Niederlage der Gewenrfabrik Sauer & Sohn .

* 2

Sritzius & Grombach .
Fabrik alkoholfreler Getränke 15888

Rheinaustr . 8 Telefon 3898

empfshlen ihre vorzuglichen Limenaden , sowie
natürllches und künstliches Mineralwasser .

Hauptniederlage des vielfach preisgekrönten alt -

2
berühmt . Hell - u. Tafelwassers Nömerbrunnen

Illederlassungsort für Pripate und benslondre .
lohnender Zlelpunkt kür ereinsausklige — : ö᷑ —

Furbaus Schützen ] Hötel hamm Hatel Aaler Sahnhof - Hôtel
Dullenkopf ] Seltenreich

fest . Auerhahn Bahnbof- Restaurant
Kleft Benny

11198

waßſe Nägein ꝛ6.
Koume au Wuuſch

tus Haus .

89 Auguſt Janning ,
Hühneraugen⸗Operateur

Seckenheimerſtr . 29 . dies
(Halteſtelle der Straßenbahn )

— NB. Feinſte Neferenzen ,

Nuuelze- lickerelen .

Halbtertige Blusen

Grosse
Auswahl in

Stets gross sortiertes Lager in 120 em breiten

Sticterel -Stoffen für Biusen u. Rleider
in anerkannt guten Qualltäten

Meter 19³ 27³ 400 3³⁰0 bis 106⁰

Vorteilhafte Gelegenheitsposten in

Mull⸗Einsatzen und Spitzen
Mete 28 48 63 80 95

mit genügend glattem

Suckerel - Roben

1330 1830 2230 2300 2800 „ , 3000

53 . 1 Uffo Hornung mannbem
Gafs Continentah .

653Stotk, reich bestickt

15609

Telephon 1, 2076 .
Vertreter an allen

von

Nutzmann

Görs & Kollmann
Kaiserl . Deutsche

Hof - Lieferanten

ohne

Anzahlung
605

T
4 2 , 4

E Storkad
kein mühevolles Putzen mehr , jede Herdplatte iſt im Nu

gereinigt und poliert .
Zu haben in allen Geſchäften .

Storkad - Werk , Frankfurt a , M .

bprima Onalität , ungezuckert , glanzhell in Fäſſern von 40 Str .
an D Pfg . (Fäſſer leihweiſe ) in Literflaſchen von 20 Elr . an
230 Pfg . ( nur gegen Flaſchenpfand )

Wirte und Wiederverkäufer Preisermäßigung . Frei ins Haus .
I . Großapfelweinkelterei , Palatina “

Gebrüder Weil , Mannheim Telephon 2253 .

Kein Druck

Schöner Sitz

Tadellose figur
preis Mu. . 00

. 30, . 30,

Reformhaus

Zur Sosundhelt
Wilh . Albers

P 7 , 18 —

Damenbedienung .
Anproblerraum

I. Etage .

7803

Telephon 1, 2076 .
Plätzen geſucht .

14784

Loeithal
hervorragende 60488

Nervennahrung
100 gr Paket Mk . 50 .

flich. Doppelmay

Krait -Blutwein
Blut „ Bl. ihtige ,

ſawüglihePergnen , U.
und M. 2,10 . 56485

Deulscher Wermutwell

für Ragenkranke
Fl . M. 1,65 und M. 3,10.

Neformhaus zur Geſundheit
P 7 , 18 .

Niederlage 1 Hittelstr . 46,
— I Gontardstr . 81.

Heidelbergerstrasse .
—— —

1

N
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Lerkaufshauser :

pein Auminium !
1 Kochtopf, 18 m

Milchkocher, 1 Ltr.

1 Nudelpfanne
1 Umlettpfanns .

Lasseroſle m. Stiel

Neckarstadt , Marktplat eeee

Besichligen sie die mit erienpreisen dekorlerten Schaufenster und die Auslagen in unseren Verkaufsräumen .

595 f5

Vogelkäfig mit Glasschelben

2 Kaffee - u. Zuckerdosen

1 Briefkasten

1 Waschlavoir ,
1 Wasserschöpfer
1 Gartenstuhl zusammenlegbar 95 Pl .

1 Fliegenschrank

zus .

„

—5
2Us.

95 Pt .

1 „ 5 Pt

12 dessertteller
Feston oder massiv
echt Porzellan G.

6 tiefe Teller

6 flache Teller

6 Dessert - Teller

12 Hum. - Tagtökfel ] ſelee, 1Veberhandtuchhutter und beneglebem steb 1 Kokosbesen .
0 6 Aum. Esslöffel .

Artikel 1 Schrubber 95 . .

p e NI Kabinet - Rahmen 2
1LikörgervigeAaberheer 1 biesstanne 93

1 Posten offene Körbe 93 2 Visit - Rahmen 95 ff krlasche,g Ce , 5 595 ca. 9 Ltr . Inhalt . Pl . mit und ohne Deckel zum Aussuchen
pf . NI Familien - Rahmen , Helz . 95 . .

wit Tablett 8

1 HausapothekeRuffee - Serolce
echt Porzellan , für
6 Personen , gteilig ..

——
1 Schlüsselschranx
1 Handtuchständer

imit . Nussb . , jed . St .

zell

mit85
6 Tassen , echt Por -

Tassen od. dleselben
an mit Unter⸗

mod . Dekor

( 1 fotweingläser „Mathiide“ 95 . )
1 Bier - Servlce , Krug mit

6 Gläser , ſein dekoriert

1 Tischlampe , prima Brenner ,
komplett , 11111

1 Buttermaschine , 2 Liter

1 Einktopf ,34 m

1 Neise Rarton
mit Plaid - Riemen

Waschgarnituren , neue Dekore

Küchen - Uhr , gut gehenßld

Eleg . Rauobservice
1 grosser Aufsatz mit zwei

Seitenschalel .

1 Messingpfanne , 26 m

1 Fleischmaschine

1 Hängelampe , komplett

1 Triumptstuhl mit Lehne

1 Bowle mit Nickelfuss und
Nickeldeckel

„„ 2 „ „„ „„66
Relb 15 5

1 Bügelbrett
elbmaschine , gro 8
511 ae 95 Pf . 6 keine hohe RGmer

1 Giasschale 1 Kinderstuhl mit LehneZus.
1 Zuckerdose 1 Wecker , gut gehend
6 Glasteller

99

3 a 14 allett
1 Reisehandtasche

Sunil-Selte-Foda-Gestelle weiss u. grau 95 Pt.

Milchkanne
Kaffeekaunne
2 Tassen mit

Untertassen

mit grosser Glocke
1 Flschständer , extra gross 25 em95

1 Wirtschaitswage
20 Pfund wiegend 95 Pf . ( grosser Zimmer -Spie 90l 95 2

Die neuesten Schlager

Apollo - Rekorld

Durchmesser , doppelt bespielt Krug , 6 Gläser

1 mod. Brotkord
vernickelt

Fark 11,14 em 95 Pk. 2 Wandteller , Dichter und
Kemponisten lede

Jeleganter Bauerntisen
100

Salon - Uhren 96 Pf . 1 Menage , teilig , Majol . Platte
jedef 6 farbige Sport - Pikörgläser jeder

1 Deuns zus. 1 Aannge üne Korbtent 20 em Artikel latte Artikelecht Porzellan mit Deckel 5 1 Bler - Service , fein dekor .
zusammen

Teltungshaſter
kür 7 Tage

93 6

Graab & Lenhardt

Tel . 3338 MANNHETN

Mlechan . Werkstalt für Reparaturen leder Art.
Reparaturen elektr . Maschinen u. Apparaten .

Regulleren u. reparleren von Sogenlampen aller Systeme

F 2, 18

Ladestation transportabler Alkumulatoren

Elektr . Llcht - u. Kraſt - Anlagen . Schwachstrom - Anlagen .

Ausarbeitung u . Verbesserung

von Patentartikeln jeder Art . 108

Sammlung
für die Heberſchwemmten des hadiſchen Frankenlandes .

Transport 1285 . 52 Mk.
Es gingen ein von :

Beamten und Unterbeamten des Kaiſerl . Poſt⸗
amt 2 und Bahnpoſtamt 27 184 . 85 Mk

1550

rsbe amelner Jerslcleg gegen Uigezer
gegründet 1000

Inhaber Eberhard Mexyer , konzesslohlerter Kammerjäger
Colligistrasses 10

Uebernimmt die Relnigung sowie Freillaltung von einzelnen Räumen
u. ganzer Anwesen von Ungeziefer jeder Art unt , weitgen Garaptie .

Spezlalist in radikaler Wanzen Ausrottung .
Nahrige praktische Erfahrung ; vorzügliek geschultes Arbeitspersonal . “
Aeltestes , renommiertes und leistungsfähigstes Unternehmen in Süd⸗ 20
deuSchland .
empfehlensw . Kostenfreier Besuch u. Voranschläge ohne Verbindllehkelt .

ae vlieler e d
8550 e

Manmheinm „ Telephon 2318

Abonuem . für die Hxn. Hausbesitzer , Hotelier , Kabrikanten

Verloren D 7 für Braulpaar
getern abend 1 lir von
„ Hotel Union “ bis L 13, 15
ſchwarzes Portemonaie mit

Inhalt . 61511
A zugeben gegen Velohnung

4. Stack .

1neuer Lüſter Gas u Eleklr .
eingerichtet , ins felnſte ZimmerWegen Platzmangel billig4 aſſend , billig zu verkaufen 2755

zu verkaufen : M 20 , Hlalebans
1 pol . Spiegelſchrank , 1 pol⸗
Vertiko , 1 compl . Bett . 2766 Schöner blauer 2764

Stamitzſtr . 8, ll . St . , ks .
Kinderkastenwagen

20000 MK .
auf gute zweite Hypothek , ſind
ſoott oder ſpäter auszuleihen
durch 61491

B . Fannembaum ,
Liegenſcha tsagenmt , P 5, 12.

Telenbon 1770.

Teilhaber
M. 10000 . — ( auch Nichi⸗

Zuſammen 1420,87 Met.

Zur Entgegennahme von weiteren Gaben iſt ſtets gerne bereil

8255 Expedition .

Kapitalisten
welche auf solider Basis xrösseren Rentenbezug

erstreben , finden Gelegenfteit bei gut fundierten Unter .
nehmungen Kapital in jeder Höhe anzulegen . Auskunft

Pindlich und Kostenlos ! 16548jederzeit unver
Südd . Finanz - u . Bücher - Revisions - Gesell⸗

schaft m . b . . , LS, 3 , Mannbheim , Tel . 4962 .

eim) für vonk . riſikol . , reelles
Nachn . ⸗Verſdt . ⸗G1 chem
Bche . geſ . Selten hoh. Eink. bei
angen . , leichter Bürotätigkei
Off . u. Poſtlagerkarte Nr. 52,.
Mann eim . 2780

Eteditbts . 1000 .
zei Soep ſofort an jedermann
mit und ohne Bülgſchaft .
Spar⸗ & Darlehnsbank ,
e. G. m. b. . , Nürnberg .

1131⁵

95 Fsldveffeehe 2 für 10 Mk . zu verkaufen .
Eutil⸗Heckelſtr . 16 Robl . III .

errtu⸗ u Dameurad mit Freilauf ,
9 ſaſt neu , b z. v. 8 7, 23 . 2770

1
1451 infamiien anſer mit Garten an der Berg ,leinere Einfamilien⸗vänſer raze —11 mer⸗

vornehmiſte Lage konf einger . Preis 38 . 40 Mille zu verkaufen .
Näheres bei Architett Merz , Heidelberg , Subſpigspf atz 10.

Te. efon 360 . 16598

Gelegenheit !
Infolge Krankheit des Beſitzers iſt in heſſ . Kreis⸗ und

Induſtrie adt am Rhein ( 50 000 Einw. ) ein ſeit vielen Jahren
beſtehendes , gutgehendes

Kohlengeſchäft nebſt Laſtfuhrhalterei
( 4 Pferde ) komelet mit allem Zubehör , Stallungen , großem
Schuppen und Lagerplatz ( Bauplatz ) nebſt dazugehörig , ein⸗

ſtöckigem Wohnhaus preiswert zu perkaufen , evtl , auch geteilt .
Reflektanten mit entſprechend . Kapital wollen nähere

Detalls fordern unter No. 16689 an die Expedition ds . Bl .

biegenschaften
Im Mut lpunkt der Stadt

Ludwigsh afen , 4 Miunten vom

Bahnhof und Poſtamt , am Eck
zweier verkebrsreichen Straßen
iſt ein ſolid und modern ge⸗
bautes zweiſtöckiges

Wohnhaus
m. 2 groß , ſchönen Wohnungen
zu 5⸗6 Zimmern u. reichlichem
Zubehör mit großem Ne en⸗
gebäude , in dem ſelther ein
Engros⸗Geſchäft betrieh . wan de
das Ganze an 3 Straßen
greuzend , unt günſt . Zehlungs⸗
bevingungen wegen Wegzug zu
verkaufen . unter J. N.
Nr . 61508 g. d. Exved . ds . Bl .

Fabrik
61378

Schwetzingen
mit Wohnhaus , 4192 am, ma⸗
ſchinell gut eingerichtet, eigener
Bahngleisanſchluß , r

Rolzindustrie
beſonders geeignet , ca, 30000
Mark unter Schätzungswert ,

Ferkäuflich
oder preiswert

Zu vermieten .
Näheres zu erfahren dure

Ignaz Ellern

Annonden - Expediton
1

12 2, 18Rannheim Plabken .
Telephon 97.

Einzelner Herr ſucht 16675

2 Zimmer möbliert
in der Näue d. Friedrichsbrüſck '
Gefl . Off . u. A. 1426 an D.

Frenz , Auont⸗Exp . Manuheim

2 Herr
ſucht rituell . Mittagstiſe00
Off . erb . unter J . 1435 an
D. Frenz , Mannheim .

ee
DSut erhaltene 18694

Aal. ⸗Regiſlrierkaſſe
zu kaufen geſucht . Offfert. erb .
unt , H. 1484 an D. Frenz ,
Annonc . ⸗Erged Maunheim !

12 Torranlen

Piano
gut erhalten , billig abzugeb .

Gefl . Offert . u . Nr . 2773
an die Expedition dieſes
Blattes erbeten .

Iwel
Altertunstonmoden
werden verkauft bei 7808

R . Sigl in Speyer
in Karlsruhe . Lindenſtr . 18.
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L
den einfachsten und verwöhntesten Ansprüchen genügend !

——
55

——2
Man beachte die prima Gualität des verwendeten Materlals !

Man beachte die elegante , moderne Stilart der Ausfünrung !

Man beachte dle Präoisions - Arbelt meiner Fabrikate 1!

MHan beachte dle ausserordentl , billigen Preisnotlerungen !

ENIEBEBEEAABESEEEEEERER &

[ Meittagblatt . ]

AEEEEHEEBEEEBGEEEEEAAI

Mannheim
— ————————————

eee

Uee

Zur Ausführ . hochherrschaftl . Meublements halte mich empiohlen !

EAHIISAEEEAEEBEAE
Eoke Kunststrasse u. Kurfürstenstrasse
vis - - vis dem feppichhaus Hochstetter

Heute abend um 9 Uhr

Fransös . Vortrag hh.
IDAlgérie - Provinces de
Constantine et ' Oran

Frof . Marius Ott wird Anfangs
August eine Relse uach Paris
unternehmen . — Besuch der
Itäcdte : Strassburg , Nanecy,
Faris , Versailles , Sèyres ,

St . Cloud , St . Germain .
Teilnehmer mägen sich P g, 4
vor dem 20 . Juli melden
und ist der Preis für 10 Tage

mit Mk. 150 festgesetzt .
60053

Oeffenlliche Verſteigerung .
Der Verſteigerungs⸗Termin
der 314 600 kg Kohlen im
Börſenlokal gemäß § 378 des

. ⸗G. ⸗B. iſt verlegt auf
Donnerstag , den 13. Juli .

vormittags 11½ Uuhr .
Mannheim , 5. Juli 1911 .

Dingler , Gerichtsvollzieher .

e —

NNEAAAEEBEBBEEESAEBEEBAZA

Zum Besuch meiner Lokalitäten — ohne Kaufzwang — sind Interessenten

0 Annoncen - 1
Annahme f .
All . Zeitung .

Strohmarkt
(1ß

04,6 f

Nachweisbar gutgehendes

Milehgeschäft
ſamt Pferde , Wagen ete . mit

treuer Kundſchaft , täglicher
Verbrauch 7 800 Liter , in

Vorſtadt Groß⸗Stuttgart
Junstig zu verkaufen

Gefl . Angeb. erbet . unt .

S . 278326 an Rudolf
Moſſe , Stuttgart . 11317

Reiſender
der Bau⸗ od. Bau⸗Malerial⸗Bran⸗
che per ſofort evt. päter geſucht .
VDauernde Stellung . Offerten ſub
F . M. Nr. 952 aum Rudolf
Mosse , Mannheim . 1113 18

S3 , 10 8 3 , 10

Verſteigerung.
Im Auftrag verſteigere

Donnerstag , den 6. Juli ,
33 Uhr in meinem Lokal
folgendes :

Vermischtes
Zwei Damen ſuchen kleines

nachweisbar gutes Geſchäft
zut kaufen . Off . mit Preis⸗
angabe unter „ A. . “ poſt⸗
lagernd Mainz⸗Koſtheim .

Beſſere pol . und lak . Betten 11697
mit und ohne Federbettung ,

—

Klelderſchränk. , Divans , Waſch⸗ ＋ Ankauf
tiſche mit Spiegel , Teppiche ,
2 Chaiſelongues , 1 kompl . Eß⸗
mmer , Pfaff⸗Nähmaſchine ,
Damenrad , Ausziehtiſch , Stühle
Sekretär , Spiegel , Gas erd ,
Läufer , Linoleum , Gaslüſter ,
Hängelampe , Nippfachen , Blu⸗
mentiſch , Uhr mit Glasglocke ,
beſſere Oelgemälde, Kupfer⸗
und Staölſtiche , Plüſchgarni⸗
lur mit 4 Fouteul , 2 Toiletten⸗
liſche , Waſchzüber, 2 beſſere

indermezen , befferer Eis⸗
ſchrank , Oefen.

Ein noch gut erhaltener ,
gebrauchter

Kaſſeuſchrank
zu kaufen geſucht . Näheres
unter 61504 an die Expedition
dieſes Blattes .

7 B. zah⸗Motorrad 0 0 60 Weh
seſucht . — Geraue Angeben
wit Preis unt . No. 61502 an
die Expedition dieſes Blattes ,e verkaufe komplettes

85 lafzimmer , Speiſezimmer
ſchwer eichen gewichſt in . Leder⸗
ſtühle , Pitſch⸗pine Küche , ſowie
ein Poſten beſſere Gardinen
U. d. m. 61503

Heinrich Seel ,
Auktionator .

8 3 , 10 Tel . 4308 .

Aundnöen-Amehne 2126 .
kuggen u. Zaſtschtften der Welt 8

Mannhelm 7 . N
nne

Hobelarbeiten
im Lohn übernimmt billigſt

ut eingerichtete Maſchinen⸗
ſabrit der Pfalz . Gefl . Anfr .
unter F 336 an Haaſen⸗
ſtein & Vogler . ⸗G. ,
Mannheim . 7806

Darlehen
von —500 Mark gegen
gute Sicherheit und hohe
Zinſen geſucht . Offerten
befördert unter M 392 an

1 & Vogler ,
„ . , Mannheim . 7807

5 Heirai
Einfaches Fräulein

28 J . evang . ohne Vermözen
vünſcht mit Herrn beſſ .
verker Mitte 30 Jahre bekannt
u werden zwecks ſpät . Heirat ,

Ernſtgenteinte Offert unter
Nr . 2752 an die

welloe
ds .

Blattes . Anonym zwecklos .

Verkauf

an gilf , Pianiean

n ⸗Seſel as
I Nlüb- Seing u

Diwan ,Spiegelſchrank, Ticche
Grammophon u. Flur⸗

Garderoben , 5
SGrammophon⸗Platten ,

Sroßer Vogelkäfig
( cchran 10 für Züchter ;

ſeruer 16 Kanarienvögel
ſowie div . Käſige ſpott⸗

billig 0 5 1 8
Auktionat .

Fritz Beſt Taxator 4,8
Telephon Nr. 2219 . —

Günſtige Gelegenheit !
Faſt neues Dieuſtboten⸗Bett m

Matratze , Waſchtiſch n. Kleider⸗
ſchrank billig zu verkaufen . 5

— Händler verbeten ! —
Kepplerſtr . 139 , 3. St . , links .

Kinderkaſten ,
bifl. zu verk. 8 4, 17, p. 2776

5 Stellen aden
Techniker

mit guten Fachkenntniſſen der
flott und ſauber zeichnen kann
per ſofort geſucht . 61509

Offerten unter Angabe des
Eintrittstermines ,früheſten

Gehaltsanſprüche , Referenzen
ſowie Beifügung der Pholo⸗

Stts
Aimanmnernaamm , Spezial⸗

fabrik für Nöhrenapparate ,

an Dr .

Ludwigshafen a. Rhein .

Junger Kausburſche
ſofort geſucht.

Filiale Darmfiädter
Tapetenfabrik 3 , 15 .

typiſtin “ Nr . 61500 mit Zeug⸗

61507

5 1

Städtteiſenber
zum Verkauf eines lägl . Ge⸗
brauchsartikels an Konſumen⸗
len gegen hohe Proviſion ( päter
Fixum ) ſofort geſucht .

Gefl . Offerten unter 2730
an die Exped . es . Bl .

Für ein Anwaltsbureau ein
üchtiger , ſtrebſamer junger

Mann als

Bureauchef
ſofort geſucht . Off . ſind unt
Nr . 61501 an die Expedition
ds. Blattes zu richten .

uche Reiſende z. beſuche
der Privatlundſchaft

Werftſtr . 35 L r. von 1⸗3 Uhr

Tüchtiger Vorarbeiter
in der Sackbrauche ( ge⸗
brauchte Säcke ) durchaus ver⸗
traut , per ſofort für dauernd
geſucht . 7804
MN. Aron , Sackgroßhandlung ,

Frankfurt a . M.

Aelterer

Hausdiener
geſucht . 61514

Warenhaus Aander ,
G. m. b. H.

Hausburſche
ſofort geſucht . 61499

Cuafé Winddsor , 0 6, 9 .

Kfnderloſes Chepgar oher

Wohnung den Haushalt zu
führen . Offerten mit aus⸗
führlichen Angaben unter
Nr . 61496 an die Exp . ds . Bl .

Jüngeres Iraulein

ſchriftliche Offerten erbeten an

Eduard Maper
M 2, 49 .

Größeres Fabriketabliſſement
in Karlsruhe ſucht zum Eintritt
per 1. Auguſt ein älteres

Fräulein
das flott ſtenographieren
und die Schreibmaſchine
bedienen kann .

Gefl . Offerten unt . „ Steno⸗

61498s

ntsarſchriften und Grhaltsan⸗

e an die Expedition ds .
Blattes erbeten .

lber
1. September od.

früher ſuchen wir für

Eardinen u. Decken
Manufakturwaren
Betten und Möhel

je eine tüchtige , branchekund .

Jerkauterin .
Offerten mit Zeugnis⸗

abſchriften u. Photographte
erbitten 16698

Mainz .

Tüchtige Talllenarbeiterke ,
Aermel ſow . Zuarbeiterin b.
h. L. ſof . geſ . E A . 3 . 270

Iränlein oder Hert
perfekt in Stenographie
u. Maſchinenſchreiben . Ein⸗

tritt ſofort oder ſpäter ,
allenfalls Aushilfen .

Handſchriftliche Offerten
mit Gehaltsanſpr . u. Zeug⸗
nisabſchr . beförd . die Exped.
d. Bl . nunter Nr . 61497 .

Ein Nädchen für tags⸗

18 geſucht . 2782
u erſcagen Laden , E 4 , 8.

Aleinsehende Fran geſucht!
um einem Herrn gegen freie

für Bureau geſucht . Nur

Loonhard Tletz,. 6.
8

0

Llagteang pon öb HusterzaumergKuisteen
FCCC « ?)U ß

im Souterrain , parterre mit 8Schaufenstern u. 2weſlte Etage .

— NMaoh den Entrürfen erster Künstler und Architekfen für

— Innen - Dekoration und Raumkunst in elgenen Werkstätten

— unter meiner persönlichen Leltung ausgeführt — in Darm -

— stadt ständige Ausstellung von 270 Musterzimmern —

2
Fründungsſahr meiner „ Möbel - Industrie Feidel “ in Darmstadt 1881

Sderzeit freundlichst eingeladen .

welche perf , die NRemington⸗
oder Smith ⸗ Premier⸗
Maſchine ſchreibt und durch⸗
aus geläufig ſtenographiert
wird von einem großen
kaufmänniſchen Bureau zum
1. Auguſt geſucht . 7787

Gefl . Angebote mit Gehalts⸗
anſprüchen unter K S8c56
an die Exped . d. Bl .

—. —
—

15˙4
für Spitzen⸗ u. Beſatzabteilung
per 1. September geſucht .

Offert . mit Gehalts⸗Angabe ,
Referenzen unter Nr . 61506

. Verßfuf

8 2

Zur Ausbilfe p. ſof . geſucht
zuverläſſig . Mädchen
aus guter Familie od . geb .
Fräulein für vormittags zu
zweijührigem Kinde . 2774

Dr . Metzger ,
Rheinvillenſtraße 15, 1 Treppe .

Tüchtige

Naherin
für Taillenkleider u .
Mäntel per ſofort bei

fohen Gehalt geſucht .

eesdkwlster Msberg
33

Geübte Flickerin für Mit⸗
tags geſucht . Beethofſenſtra⸗

20 valere rrhts

75

Gieſlen Deden
Gebild . Fräulein

( 21 . ) im Haushalt tüchtig
u. Praktiſch erſ . ſucht per bald
paſſende Stell , als Stütze od.
auch zur ſelbſtänd . Wirtſchafts⸗
jührung älter . Leute od. allein⸗
ſtehende Perſon . Gefl . Off .
unt . Nr . 2781 an die Exped .

Mietgesuche

3 Udet 4 Zimmer⸗Woßnung
mit Manſarde von einem zum

1. Okt . nach Mannheim verſetz
Beamten geſ . Nähe Waſſerturm
od. Lindeshof . Off . m. genauer
Preisang . u. Nr. 61512 . d. Exp.

Kindl . Ehepaar ſucht hübſche

2 Zimmerwohnung
u Küchem Abſchl . in Mitte derStadt .

Off unt . Nr. 2772 an die Exp.

Möbliertes Zimmer
p. 15. Juli zu mieten geſ . Nähe
Kriegerdenkmal . Off . in,Preis⸗
ang . u. Nr . 61513 a. d Exped .

Mirtschaten

Parterreäume
mit Nordlicht , ca . 200 qm

90 Ringstrasse ) für alle Ge -

reaus , Lager - od . Magazin -
Räume ete . , best . geeign. , p.

61510ß

ureau zu verm . 2498

nächſt Bahnhof , part . , 4 Zimmer
u. Zubehör als Bureau ꝛc ſofort
od. ſpäter . Näh. C 1, 2, Tapeten⸗
geſchäft od. O 6, 10b. Tel . 933. 1307

P4 , II
2 größere u. 1 kleinerer Raum
als Büro oder Magazin
per 1. Okt . zu verm . Näheres
bei J. M. Andreae ,P3, 11. 28854

gr . helles Bureau zu verm .

Bahnhof - Plate7
zwei Zimmer part . separatß mit
elektr . Licht verseh . p. 1. Sept .
zu verm . Näh . Büro Laden prt .

Urenau od. Lagerraum ,
auch für jed .

Geſchäft geeign . , ſoſ . zu ver⸗
mieten . E 5, 18. 22946

freundliches Bureau
( 8 mittelgroße Räume ) in gut .
Hauſe p. 1. Oktober zu verm .

Näh . L 44 , S , part . 23752

Sodenfläche , in la . Ge -
schäfts - u. Stadtlage nächst
Hauptbahnhof , Bahnpost u.

schäftszwecke , spez . fur Bu -

SOf. od . spät . zu verm .

Näheres Bureau 23457

Sr . Merzelstrasse G.

Telephon 1881 .

2oder 3 Zimmer ( part . )
als Bureau zu vermieten .

Näheres Rheindammſtr . 42 ,
2. Stock . 2758

Häden
C I . 5

Breite Straße ,
gegenüber dem Rathaus

Taden per 1. Fuli zu
vermieten . Näh .

C1 , 5, 2. Stock , Diem . 23384

L 4 11 Laden mit od ohne
1 Wohnung u. Masaz .

zu verm . Näb . 3. Slock. 23323

8 6 12 atoßer Laden mit
7 Zimmer u. Küche

per 1. April zu vermieten .
Näheres P 7, 24, Laden .

22514

Alphoruſtr . 13
1 großer Laden mit 2 anſtoß .
Zim . ſof . zu verm . 23125

Iiedrichsplatz 14
Moderne Läden , auch als

Bureau zu verm . Näh . W.
Groß , U 1. 20. Tel . 2554 . 2805

Tocchtige
Wirtsleute ohne

Kinder ſuchen bis 1. Oktober
eine Wirtſcheft in Miete oder
Zapf . Kaution kann geſtellt
werden bis 3000 Mart .

Offerten unter Nr . 2768 an
die Expzsitſon ds . Blattes .

7 Bursau

C4,8
19589 )

E 5,

Bureau
per fofſort .
Näb . L. St;

Bureau ( 2 helle
Parterre⸗Räume )

egenüber der Börſe zu verm .geg 3
2727

Ecke Lortzingſtr . 27

und Riedfelöſtr . 15
Laden mit 3 Zimmer , Küche
Magazin zu verm . 2367

Mittelſtraße sca
Schöner Liden nebſt Zimmer
in guter Lage zu verm . 580

äheres 2. St .

Ein Saden , ungefähr 52 bis
54 qm groß , mit groß . Schau⸗
fenſtern , f. jed . Geſchäft geeign. ,
ganz od. gezeilt zu v. Off . u.
F. 28829 an die Exped . d. Bl .

it
Woh⸗Großer Laden nun

beſter Lage der Neckarſtadt
( Mittelſtraße ) zu verm . 923835
Zuerfr . Lutherſtr . 5a p. b. Riffel

Hofenſraße 30

Sralle oder

zu haben in der

Sie können ohne Bedenken

blond , braun oder schwarz färben

mit der echt französ . Haarfarbe von Jean Rabôt , Paris .

Flac . Mk . . 50

Markt - Drogerie R. Doppelmayr

rote Haare

16707

Tel . 4868 .

DPeler Vn Ie

Sadlt - Umziige von I5 Mk .

5

9

HMOIe

AII .
——ů— — —

ſ . Und Porcauf von

12849

ganzer Jahrgänge von Zeitschriften dureh
Gebr . Stein ' s Buechhandlung

gehrabchten Höcnerm

Mannheim G 3, 1 bei der Prinitatiskirche

20 Fermieten ;

9 1 Treppe
Elegante Wohnung , —8 Zimmer mit reichlichem
Zubehör zu vermieten . Nüheres 3. Stock . 28828

O 6 . 9 Eſke Kelne Panten Iengaül.
Herrſchaftliche Wohnung

4. Stock , 9 Zimmer , Küche , Badez . 2 Manſarden , Zentral⸗
heizung , Lift , Staubſauger ꝛc. per ſofort oder ſpäter zu ver⸗
mieten . Näheres ch. 4 , Baubiülro , Teſephon 881 22414

Läden 25
Prinz Wihhelmstrasse 10.

Schöne , große Ladenlokalitäten mit anſchließender
Wohnung , auch für Bureau ſehr geeignet ſofort zu
vermieten . Näheres bei 28217

Adam Daub , 8 1, 16 , Telephon 4490 .

Zu vermieten

NT e —2 , la
ſchͤne 3 Zimmevwohng .
mit Küche zu vermieten .

Näheres parterr ' . 23836

6 , 30D9 8

II . 3 Zimmerwohng . per 1. Aug.
zu vermielen 23832

Beilfir. 28
ee

Zimmer⸗
Wohng .

mit Küche und Maufarde zu
verm . Näheres part . 21553

Sharlottenſtr. 2
1. Etage , eleg . 4⸗Zimmer⸗
Wohnnnug mit Bad ete.
per 1. April zu vermieten .

Näderes Hatry , Tel . 912 .
21293

Jungbuſchſtr . 22 2 ſchöne
Wohnungen , 3 u. 4 Zim. , Küche
u. Zubeh . an rußige keute zu verm,
Näh. 2. St . od. Laden . 2753

einr . Lanzsr . 3, 4. St . l.
gegb . Bahnp , 3. Zim m.

Bad , elel . L. u. rchl . Zubh . p. 1.
Okt . z. v. Näh . daſ . od. I 15,10
Laden . Tel . 1267 . 23788

Lange Rötterstr .
3 eleg . ausgeſt . Zim . II . St .
m. all . Zub . p. 1. Aug . z. v.
Preis 52 . — Mk. Näheres
Dalbergſtr . 10 , Tel . 2681 .

2735

Rbenvammfteage 8 zwei
Zimmer u. Kitche p. 1. Aug .

zu vermiet . — Näheres park .
23785

Gie Wohngelegenhett bietet
ſich per 1. Auguſt od. ſpäter

Reflektaut . einer ſchön. 3⸗Zimmer⸗
wohng . mit Zubeh . in gut. Lage.
die einem Kaufmann ein Zimmer
davon möbl . abtreten . Off. unt .
Nr. 2778 an die Exped. d. Bl.

Eichendorfſtr . 40 , Neckarſt .
ſchöne 2zimmerwohng . m Balk .
auf 1. Aug . zu verm . 2624

Näheres parterre .

3 Zimmer und Küche mit
Bad per 1. Auguſt oder ſpäler
zu vermieter . Näheres

Friedrichsplatz 9
4. Stock , —11 Zimmer mit
Zubehör zu vermfeten . Cen⸗
Kal⸗Heizung , Perſonen⸗Außzug
Entſtaybung . 21532

Zimmer u.

0 Küche per 1.
Auguſt zu vermielen . 2670

Näheres parterre .

25805 5 , 26 , Laden .

Tch Emmerf
part , ſchön möbl. Zim.

54 17 mit Penſton p. ſofort
3 zu vermieten . 2777

Gut möbl . Zimmer per 1. Ang.
zu vermieten . 27¹

Näheres E . , 17 , 1 Tr . II8.

5. Juli 1911

We
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Unterrioht
Couſerv . geb. Fräul , ert. grundt⸗

Wiolinen unterricht .
Gallion , MI . 4 . 12160

Plolinunterricht!
Noch einige begabte und

fleißige Schüler finden Auf⸗

nahme u. gediegene Ausbildung.
Vorbereitung fürs Konſerpe⸗
torium 59594

Gefl . Anmeldungen erbeten

Schultz , Seckenheimerſtr . 48

Sprachen- Insfitut
W . G . Mackay

D 1, 3 am Paradeplatz D I, 3

Telephon 4483

Gegründet 1898

Engllsch , Franzüs . , 3Zpanisch ,
Russ . , Ital . , Holl. , SShwed. ets.

Grammatlk , 60nversation ,
Handlels - Corresgondenz .

Nur Lehrer der betreffend .Nation
Deutsch für Ausländer . 7809

Uebersetzungen . Beste Referenz .

Staatl. gepr. Sprachlehrerin
1005

Spanierin 1707

erteilt ſpaniſchen , franzöſiſchen
und engl ſchen Unterricht .

Ueberſetzungen .
Nachhilfe für Schüler .

Maria Bidal ,
Schwetzingerſtr . 5 , 3 Tr .

( gegenüber Tatterſall ) .
81 7

Jufliluts PenſtonatSigmund
Staatl . konzeſſ. Höhere ehranſtalt
A 1, 9 Mannheim Tel. 4742.
Beſleht ſeit 1894 Sexta bis Prima
inel kl. Klaſſen , 1905 - 1910 eſtanden
180, im Schulf 1909 %0 allein 20
Schüler d Einj . ⸗Freiw . ⸗,Primaner⸗ ,
Maturitäts⸗ u. a Examen n. i. laufd .
Schulj. bis 25. März ber. 10 Schüler
d Ein⸗Freiw . —Primaner⸗ u Mittel⸗

u. Abendſchule .
roſp . u. Ref gratis d. den Direktor

H. Sigmund . 58883

Handels- Hurse

Ind. Jock
Mannheim , PI, 3.
Telephen 1792 .

Ludwigshafen
Lalser WIlhelmstrasse 25.

Telephen No. , 909 .

Duchführung : einf , dopp . ,
amerik . , kaulm . Beehnen ,
Wechsel - u . Bffektenkunde ,
HMandelskerrespondenn ,
Konterprazis , Stenegr . , ;
Sehsönschreiben , deutsch u.

lateinisch , Rundschrift ,
Masahinenschreiben ste .

Ueber

J0 Maschinen u, Angarate

Barant . vollkommene Ausdlld.
TLaklreiche ehrendste

Anerkennungssehreiben
von titl . Persönlichkeiten
als nach jeder Kichtung

„astergiiiges
Institut

aufs wärmste empfohlen .

Prospektegratlau . tranko ,
Herren - u. Damenkurse getrennt

12639

Jermiscbles
Nebenbeſchäftigung

ſucht Bauführer in Anf . von

Bauplänen , Abrechn . , Koſten⸗
anſchl . ete. Off . unt Nr 2645
an die Expedition ds . Bl .

Ein rechts⸗ uU. in Mietvei⸗

hälin . ku dg . Mann übern .

Hausverw . auch n. w hr . den
Sommerreſſen . Siwerh . evtl .
Kaut , k. geſt . w. Offert . unt .
2090 an die Expedit . ds . Bl .

DDDDDrrr
ch Kaufmann mit la ,

Vuachhallung! Zeugn. , empf. ſich
den kleineren Geſchäften zum
Aulegen und Nachtragen von Ge⸗
ſchäftsbüch . ( hauptf . amerik Syſt .
ſowie ſoſt . kaufm . Arbeit ; bel tage⸗
oder wochenweiſer Beſchäftigung .

Anſragen unter 61432 an die
Filialexbedition in Schwetzingen .

— —

Gutgehendes

Colonialparengeschäſt
zu mieten reſp . zu kaufen ge⸗
ſucht . Offerten unter 61383

an die Exvedition d. Bl .

Klaviermacher
empfiehlt ſich im Stimmen ,
Reparieren von Flügel ,
Piauos und ſämtl . Klavier⸗
ſpiel⸗Apparaten. 57265

Georg Seitz
Burgſtraße 29,

langlähriger Geſchäftsführer
der Firma Scharf & Hauk .

＋

Sattlerei⸗ und

Reparatur⸗Werkſtatt
befindet ſich jetz in 61422

S
im Hof . — Anſerkigung ſämtl .
Arbeiten in dieſer Blanche .

ER . JSYRgaSel

Hausverwaltungen
werden für Mannheim und Um⸗
gebung angenommen . Offerten unt .

celhe

nach München .
Offert . mit Preisang . unt .

Nr . 61441 an die Exp . d. Bl .

eeugnisse
auch fremdſprachliche , in Ma⸗
ſchinenſchriſt vervielfältigt billigſt
E . Weiss , Schwetzingerſtr . 21.

Telephon Nr. 4053. 5752

Massage - Salon
von Berliner Maſſeuſe

lür Herren und Damen
Sprechſt . : v. —7 Uhr nach n.
soas Gontardſtr . 27 , 1 Tr .

Gegen

Sommersprossen
empfehle die berühmten

Präparate von Carl Luta .

celescus - Creme
Ocelescus - Seiie

Apozema s
ist ein sicher wirkendes
Mittel gegen Nasenröte .

— Erfolg garantiert . —
Alleinige Verkaufsstelle bei

Hleinrich Urbach . D 3, 8,
Planken , eine Treppe .

11
eren , in ſicherer Stellung , Lehrer ,
taats⸗ u. Privatbeamte erhalten

bei Anzahlung u. monatl Abzahl .
von fein . Herren⸗Garderobe⸗Geſchäft
(chriſtlich ! Sako , Jaquet , Smoking⸗
u. Frack⸗Anzüge , Paletot u. Ulſter
nach Maaß unter Garantie für la .
Stoffe u. tadelloſen Sitz zu mäßig .
Preifſen . — Offert . u. Nr. 59468
an die Expedition dſs . Blattes .

Fräulein kann in einer kl

Privatpenſton das Kochen
gründlich erlernen . 61190

Bismarckplatz 5 , Hochpt
— Abzahlung beiPiano Demmer, Pbasen

43025⁵

Zum Umarbeiten ſow . Neu⸗

aufertigen von Matratzen u.

Polſtermöbel empfiehlt ſich
Hch. Hartmann , G 5, 18.

57464

Glaſerei und
Bildereinrahmungsgeſchäft
HKleine 8a .

„ Herren⸗Anzüge “
undueberzieher werden , auch
wenn Stoff geliefert wird ,
elegant und billigſt angefer⸗
tigt , ſowie umgeändert , re⸗
pariert , gereinigt u. gebü⸗
gelt . Schneidermeiſter G.
Schweickart , R 4, 19/0 .

61813

Bettfedern
werden gereinigt und desin⸗
fiztert bei E. Klein , H 4, 9 .

58341¹1

Kinderwagen repar . , Dächer
überzieht . J . Kaiſer , G 5, 7.
Ank , gebr . Kinderwag . 56702

Aerztlich geprüfte

Weihenneiipilegerin
nimmt Pflege an . 1206

Näheres D 2, 1 ( Laden ) .
Telephon 4161 .

Pamen finden ſlreng dis⸗
krete liebevolle Auf⸗

nahme
a. D ; kein Heimbericht , ein
Vormund erforderl . was überall
unumgänglich iſt . Witwe . .
BRaer , Nancy ( Frank⸗
reich ) . Rue Pasteur 86. 527

Damen ſinden diskr. Aufnahme
FFr. Alker , Ludwigshafen⸗

endeie e 11.

WMWanzen ,
Flöhe , sehwabenete .

rotten Sie samt Hrut radikal aus
durchdie, „ Wanzen - Vertilgungs -
Essenz “ , à Flasche 60 kfennig

aus der

Drogerie Th. von Elehstedt

bei deutſcher Hebamme
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Speszlalität :

Oediegene , moderne

Fiurichtungen
für den Bürgerstand .

Feine , ausgewihſte Formen

Sarantiertsolide Qualitäten

Kulante Bedienung ::

Weitgehendste Gatantien

in etwa 100 Musterzim -

mern bieten wir dem Be -

sucher einen vorzüglichen
Ueberbſick ũber beste aus -

gewählte Erzeugnisse der

modernen Möbelindustrise .

fag ler
0 5

Gambrinus -
hallen Tel. Ibdd
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Heirat

Kaufmann
28 Jahre alt , von angenehmen
Aeußern ſucht die Bekanntſchaft
eines bürgerlichen Mädchen mit
etwas Vermögen kennen zu
lernen zwecks ſnäterer Heirat .

Offerken unter Nr . 61388 an
die Expedition ds. Blaties .

Anouym zwecklos .

Gute Partie !
Geb . Kaufm . , evang . , ſtattl . ,

ſymp . Erſchg . , unabhäng . , ig.
Witwer , mit hübſchem , liebem

Töchterchen , angeſehen , folid ,
gemüll . Charakter , ſehr muſtk . ,
mit feinem , altrenommierten ,
ſchuldenfreiem Geſchäft und
ſchönem Haus , in hübſcher ,
größerer Siadt ( reeller Geſ . ⸗
Wert über 100 Mille ) , welches
eventl . bald günſtig abgegeben
werden kann , ſucht infolge ge⸗
ſchäftlicher Jnanſoruchnahmeu .
mangels paſſ Gelegenheit am

Platze , auf dieſem Wege eine

Lebensgefährtin , evang . , von
nettem Aeußern , geſund , tücht . ,
liebevoll , heiteres Gemüt , Alter
ca. 97 —36 J . Eniſprechendes
Vermögen erwünſcht ,

Gefl . Offerte , möglichſt mit
Bild , direkt von Damen ( auch
Witwen ) od. Verwandten bei

ſtrengſter Diskretion erbeten
unter „Frohe Bolſchaft “ unter
Nr . 2489 an die Exped . ds . Bl .

Heiraten

25 Avermittelt reell
— und diskret

Frau Möder , Karlsruhe
Leopoldſtraße 20 . 775˙2

20 Pfg . Rückporto erbeten .

Geldverkehr 5
16 000 Mart , 2. Hypothek
vom Selbſtgeber geſucht . On .
unt . Nr . 2656 an die Exp . d. Bl.

Ankauf

Hehrauchtes Piauin
zu kaufen geſucht . Offerten
mit Preisangabe an 2655⁵
O. Knobloch , Heidelberg
Heugaſſe 2, erbeten .

Gebrauchte Marquiſe zu
kaufen geſucht 2653

G23 , 17 , 1 Treppe .

LTCLexika Ankauf z.

Einzelne bhe, höchften

: Biblistheken :] Preiſen .
A. Bender , Antiqu .

Telephon 1330 . 0 4 , 16 .
54549

Naufe Hleider, Schue,
Möhel - u. Speichergerümpel

Hösl , 8 4, 20, ngt
genügt

60157

Aauf v. Knochen , Lum⸗
pen , altes Eiſen , ſowie

alte Metalle .
Fr . Aeckerlin , F 6, 11.

Hohe Preiſe
ſür getragene Herren⸗ „ Damen⸗
und Kinderkleider , Schuhe ,
Möbel u. Betten , Pfandſcheine

zahlt M. Biekel ½1

Mittelſtraße Nr . 99.

ſiefrag . Herrn - u. Damen -

Kleider , Sfielel , Alübel
zahlt unstreitbar die höchsten
Preise . 6137%00

Adolf Cahn , T 3, 19.

Zahle hohe Preiſe f. Möbel ,
Bett . , g. Einricht . Komme ſof .
61020 Fillinger , 8 6, 7

Zahle bis 407

für getragene

err. - . lam. -ATaider
Stiefel und Verſchiedenes .

Für Jugend⸗Kleider noch teuerer .

Gefl. zahlreiche Offerten erbet .

Telephon 4308 .

Goldkorn , G 7. 17.

Pragecderdon
J Kapitaliſten .
legen wir ſpeſenfrei auf
Stadt⸗ u. Landbeſitz auf

erſftes , zweites Recht und
Kaufſch llnge zu zeitge⸗
mäßen Bedingungen ,jed.

Zeit , ſachgemaß u. ſtreng
verſchwiegen anz es piid

um Anmeldung von flüſ⸗

ſig werdenden Mitteln

gebeten an die Mann⸗
beimer Geſchäftsſtelle der f

Badiſchen Finanz u .
Handels⸗Geſellſchaft
Hanſa⸗Haus , U 1. 7/8

Speſenfreie ſachver än⸗
8 di ſte Bedienung .

Hypotheken
2. I. U. II . Stelle f. Stadtobjekte ,
2. J. Stelle f. Land - u. industrielle
Objekte , An- u. Verk . v. Restkauſ -
schillingen u. Liegenschaft . verm.

Kunststr . N 4 , Kurfürstenhaus

Poſtkarte genſta . Telephon 2758 . 60427
pr . u. reell . M. Leitz , Langstr . 86.

S⁰

59148

Ich kaufe

getragene Herren⸗ und
Damenkleider , Schuhe u.
Möbel ꝛc. J . Bornſtein ,
F 6 , 6 . Tel , 3019 . 59172

Einstampf - Papier ,
Bücher , Akten ete .

unter Garantie des Einstampfens
Altes Eisen , Kupfer ,

Messing , Zinn ,
Zink sowie sämtliche

Metallaschen , Lumpen
und Neutuchabfälle

kauft zu höchsten Pre isen.

Wilh . Kahn
Q 5, 16 . „ es Tel . 1386 .

An - Vertaufs -
Zentrale 57618

NA , 3 . N 4 , 3 .

Einſtampfpapier ( unter Gar .
d. Einſtampfens ) , alt . Metall ,
alte Flaſch . Eiſen u. Lump . ,
a. Champagn . ⸗Flaſchen kaufe

S . Zwickler , G 7, 48,
Telephon 799. 54380

58986

Ich kaufe
zu den höchſten Preiſen 61392

getr . Kleider
Schuhe , Stiefel , Bettfedern
uſw . Wegen dringendem Bedarf
gefl. Beſtellungen 2 61. chwetzinger⸗Gr aber , ſtraße 130 .

NB. Derjenige welcher iuſeriert ,
daß fämtliche Händler auf ihn an⸗
gewieſen ſind , weil er nur die
höchſten Preiſe bezahlen kann eben
derjenige iſt meiſtens auf Händ⸗
ler angewieſen —inſolgedeſſen kann
er auch nicht mehr bezahlen als
Andere Kaufe auch alte
Gebiſſe , Zahn bis 50 Pfa .
— — — — f
Der größte Zahler

in Mannheim

für getragene Herren⸗ u. Damen⸗
Kleider , Schuühe, Stiefel uſw .
Um zahlreiche Beſlellungen gefl.
erbittet d. od. Telebhon⸗
anruf 2724. Auf Wuuſch komme
auch außerhalb . 60752

maier Goldberg
Schwetzingerſtraße 149 .

Lerkauf 7
Habe ſchönes modernes

Piano
ſehr preiswert abzugeben .

Weinheimer , I 2, 8. 59352

Gehr. Fahrrad u. Nähmaſchine
billig zu verk . 7, 6 .

Mrosser PFosten

Aompl. Jchlafzimwer
in jeder Ausführung u. Holzart .

Grosser Fosten

komplette Küchen
in acht Pitch pine und jedem

Anstrich .
Grosser Posten

Schreibfische . Bücher -

Schränke , Bifetts und
Husziehtische

in all . Austünrg . Eichen u. Nussb

Grosser Posten

Uiansl. Ohatselongues
rima Polsterung , in all Farben .

Ligene Fabrikate . Alles unter
Garantie bester Qualität , her -
vorragendbillig zu ver -
kaufen . 607

Rheinische
Möbel - Manufaktur

H. Schwalbach Söhne
En- gros En- détail .

Maupben E 7 & Maeran
* —

222

Golegenheit !
Fahrrader . AIk. 44 . 50
Nühmaschinen „ 46 . —
Mäntel „ . 95
Schläuche „ . 35
Laternen „ . 95

. 40Luftpumpen
Glockhen „ . 20

sämtliche sonstigen Artikel
staunend billig .

Steinberg & Meyer
O 7, 6 , Heidelbergerstrasse

Telephon 3287 .

Faſt neues Klavier bill . ;
verk . L 65 145 pt . Ils . 61287

Laaensebraut
gebraucht , billig abzugeb . gosrr

Schiffers , Alpholnſtr . 13b .

Bülow⸗Piano
einige Monate geſpielt , iſt mit

Garantieſchein weit unter

Preis abzugeben bei (1511

Siering , G8 , . ,

pima Apfalwein
versendet per Liter zu 26 Pfg .
ab hier von oa, 50 Liter an.

Unbekannten geg . Nachnahme

Füsser leihweise . 17

Erste Schrleshelmer

Apfelwelnkelterel

Schriesheim a. d. Bergstr .

Telephon No. 26.

dadeeintichtung , 2 Waſchkom⸗
moden , Soſg , Tiſch , Kleider⸗

ſchrank (eſchen) , Gasherd , Gas⸗
lüſtre u. Küchengeräte wegzugsh .
preisw . zu verl . Brahmsſtr . 6,
8 St . geg, ollſchute . 239

Engliſches Eſſenbe
mit Einlagen , 1 großer faſt neuer
Diwan umſtändeh zu jedem Preis
abzug . Händl . verb. 8 6, 43 . III .

6 27241

Kuſſenſchranl
wegen Wegzug billig zu verk

Offerten unter Nr . 59561
an die Expedition ds . Blatt .

Jalle -Einrimungen
für Gas - und Kohlen -
heizung ,nur prima Fa -
brikate unt . Garantie .

——

P Bucher . L G. Il .

Ein ſehr guterhalt . Pianino
billig zu verkaufen . Näheres
Roſengartenſtr . 17 , 2. St .

1830

Springbrunnen⸗Figur
( Knabe mit Schale ) billig zu
verkaufen. 6064

E S, 5 , Seitenbau .

DIHAO

gut erhalt . , besonders
billig bei 60911

Heckelz 0 3, 10.
Kinderbadewanne u. Sitz⸗

badewanne , Gaskochherd
billig zu verkaufen . 60640

E , 6, Seitenbau .

Gaslüſter mit Mittel⸗

360

—

05

Petroleumläſter“ garug
billig zu verkaufen . 9642

E 5, 65, Stitenbau .

Badeeinrientungen
Badewannen , Waſchmaſchinen

zu verk . u. zu verl . , evtl . auch
auf Teilzahlung in monatlichen
Raten von —20 Mk. 6800

Karl Schatt . J , 20 ,

Badewannenverlethanſtalt .
Kinderwagen

mit vernickelten Federn und

Kleiderſe utz zu verkauf . 2652
Vollmer , U 18 , l, 4. St .

NähmaſchineMaad
2712 Beilſtr . 22 , 2 Tr . r.

Splegelscranh 62 Mk. ,
prachtb . Divan 40 M. D5 . 13 11.

61464

Ein Paar Zir. weißen Käs
täglich riſeh , iſt zu annehmbarem
Preis abzuge en 2694

G 5. 14 . Laden .

Grösstes

SpeziaIhaus
Wohnungs⸗

Einrichtungen

Fr . Rötter
H S, —4

umd 22
59874

neuer u. 1 gebr. ein pän. Milchw . ,
1 gebr. , 2 neue Handwag. 1 neue ,

ſleife Nolle, 50 Ctr . Tra kr. , 1 leichte
gebr Federrolle , f. Umz. paff .z vert
G. Ringle , Schmiedmſtr . , Holzſtr 9a

2512

Umſtändehalber
billig abzugeben :

2 komplette Schlafzimmer
( Mahagoni u. Eichen )

Herrenzimmer , Klavier ,
Büffet , Aktenſchräurchen ꝛe.

Anzuſehen im Lagerhaus der
Firma J. Kratzert ' sMöbel pedition
Och. anz raße 32. 61209

Faettrischer Autaag
faſt neu , 1000 Kilo Trag⸗
kraft , für Magazin oder
Fabrik , billig abzugeben .

Näheres Roſengarten⸗
ſtraße 20 , Bureau . 61386

ven Faob Seatz ,

Einrichtungen3Bade und Wannen
neu und gebraucht , billig zu
verkaufen . N 7. 2 3. 58889

Jür Mineralwaſſer⸗
Fabrikation .

Einrichtung mit ſämtl . Zu⸗
behör , faſt neu , Flaſchen uſw .
wegen Veränd . zu verk . Näß .
in der Exhedit . d. Al . 2658

tiſh , mit Stuhlahen , eiſ. Beit⸗
lad mit Matratze , elekir . Schreib⸗
tiſchlampe , Feuerlöſchapparat
„ winimag “ billig zu verkauf .
Luiſenring 52. 4. Stock . 2648

Zu verkaufen od . zu ver⸗

pachten iſt das Grundſtück

Draisſtraße No . 11
— 370 qm — als Bauplatz od.
Lagerplatz . 6 1. 17. III 61454

Liegenschaften
Veinrestaurant

milte der Stadt zu verkaufen oder
uche geeignete Perſon , welche
1000 Mk. Kaution ſtellen kann
als Geſchäſtsführerin .

Offerten unter Nr. 2377 an die
Exped. d. Bl.

Zu verkanfen eventnell zu
vermieten : 3 komfartab . aus⸗
geſtattete Einfamilienhäuſer ,
beſtehend aus 5 Zimmern ,
Wohndiele , Bad , Küche , Kel⸗
ler , Mädchenzimmer , Gas u,
Waſſer , nebſt ſchönem Garten
beim Schießhaus in der Vor⸗
ſtadt Feudenheim . Näheres
J . Naiſch , Rheindammſtr . 4
u. Herrn Kraus zum Schieß⸗
haus Feudenbeim . 57943

Infolge Verlegung meines
Betriebes verkaufe oder ver⸗
miete per ſofort mein An⸗
weſen Peſtalozziſtraße 25,
beſtehend aus kl. Wohnhaus ,
Hof , großer Werkſtätte , mit
Kraft⸗ und Lichtanſchluß ,
Bureau ete . billigſt . 55887

Fr . Anguſt Neidig ,
Maſchinenfabrik . Tel . 1445.

Villen⸗Bauplätze

Heidelberg⸗Schlierbach , in
lebhaft bebauter Lage und
genehmigt . Bauplänen , herr⸗
lich gelegen , unter günſtigen
Bedingungen preiswert zu
verkaufen . Offerten u. Nr .
58128 a. d. Expedition d. Bl .

Beſonderer hältniſſe
halber iſt in günſtiger Lage
eines Männheimer Stadtteils
eine altrenommierte gutgehende

Ftinbäckktei mit Konditerei
ſofort zu verkaufen . Offerten
unter Nr . 61455 bef . die Ex⸗
pedition d. Bl .

IIaſſen Haden
z. Ci Verk .

Ageut geſ. 1 0 0H. Jürgenſen & Co. , Hamburg 22.
11276

Telhniker ober Jugcnieur
zu baldigem Eintritt geſucht ,

Stellung angenehm und

dauernd . Offerten mit Ge⸗

haltsanſprüchen und Zeugnis⸗

abſchriften erbeten unter Nu.

61303 an die Exped . ds . Bl

Mikenmonteure
Im Mühlenbau bewanderte

Sreiner
werden per ſofort geſ. von

Rheiumühlenwerke
Mannheim . 1483

Ueberlandzentrale ſucht ſof .
tüchtigen , leitenden ſelbſtänd .

Monteur
für Hoch⸗ und Niederſpannung ,
Hausinſtallalionen und Kbel⸗

verlegung . Off . u. Nr . 61483
an die Expedition ds . Bl .

Placirungs-Insfffut
Beck-Nebinger

Mainlids
Spohn

Mannhelm , T 2, 16.
Nur besseres weibliches Personal

kür In - und Ausland .
Gewerbsmässiger Stellenvermitt -

ler Carl Färber . 59797

Ordentlicher Hausburſche
ſofort geſucht . 61466

Nr. 61199 au die Expeb. da. Bl.

Windsor , 0 5, 9.

Plab⸗Vertretung
Der Vertrieb einer erſiklaſſigen

Mineralquelle in Medizinal⸗ und
Tafelwafſer für Maunbeim
und Bezirk in zu vergeben . Be⸗
werber , welche für die Einlagerung
Platz haben und Fährwerk beß zen,
können berückſichligt werden .

Offerten beliebe man unt . N. E.

Ein Madchen
welches etwas kochen kann und
Hausarbeit mit übernimmt ,
ſofort geſucht . 61475

Rheinſtraße 4 , 3. St .
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55 Wohnungen 5

A , G, II . St .
6 Zimmer und Küche auf 1. Ck⸗
lober zu vermieten . 1235

Näh . parterre im Laden ,

35 5 St . , jreundliche
Wohnung 3 Zim.

und Küche bis 1. Juli zu verm .
Nähexres 1. Stock . 23328

61. 8
8.

Stock ,8 Zinemer
Ou Zubeh . per ſofort

zu verm . Näh . 2. St 10580

1 , 4
3 Tr . , ſehr groß . eleg . möbl .

immer per ſof . zu verm .
23479

F 2 1 3. Stock , freundliche
f Wohnung , 4 Zim . ,

Küche u. Zubel ör p. 1. Oltbr⸗
zu vperm . Näh . paärterre . 2567

5 5 1I . St Seitenb . Kl.
90 Wohng z. v. 2408

F5,2 part . , füt ifr . Leyr⸗
linge möbl . Zimm . ,

evil . auch mit Koſt . 2511

( Marta⸗F 7 , 12
haus )

Gut möbliertes Zimmer
an beſſere Dame mit Penſſon
zu vermieten . 23461

U 7 7 3 ( Zim. u. Küche per
U 1. Sept . oder 1. Okt .

eb, früh zu verm . Näh . Compt
02650 —

H 7 24 2 Tr . Eine frdl .
5 3 Zimmerwohng

auf Ringſtr . Küche und Klllel
an ruhig . Leute . v. 2383

H7 , 24
II . Eine 3 Zimmerwohng . m.
Ercker ſchöne Ausſicht u. alles
m. Gas verſeh . z. b. kann auch
Manfarde dazugegeb . werden .

23784

L4 , 10
3. St . Wohnunz 4 Zimmer ,
Küche , Manſarde und Zubeh .
5 1. Okt . z. v. Näh 2. St .

2623

L 6 , 14
noch neuem Hauſe

Parterre⸗Wohnung ,5 Zimmer,
Küche , Speiſekammer , Bad ,
nebſt reichl . Zubehör ev. als
Büro per 1. Okt . zu verm .

Näh . 3. St . l. von 10 —12
und von —5 Uhr . 25749

L 8 , S .
In herrſch . Hauſe ( 2 Tleppen )
2 leere Zimmer an einzelne
Dame oder Herrn zu verm .

2378

M 2 . 5
8. Stock , 2 beſſere Zimmer ,
große Küche und Vorplatz an
kl . Familie zu verm 23766

M 5 , 2
gut möbl . Zimmer an ſol .
Herrn oder Dame billig zu
veimieten . 4 St .r . 285

N 4 7 3. Stock , 3 Zimmer ,
Küche und Zubehör

zu vermieten . 2631
Näheres im 2. Stock

Infolge Hauskauf

Planken

PZ3 , 14
( Fis - - vis der Hauptpoſt )

ſchöne geſunde 6⸗Zimmer⸗
Wohnung mit Zubehör per
ſofort oder ſpäter zu vermiet .

Näh . Hofdroßerie Ludwig
& Schütthelm , 0 4, 3.

Telepllon 252 . 23667

. 15
3 Zimmer und Küche per ſof .
od. ſp ter zu verm . 23797

Näheres 3, 16 4. Stck .

0 7. 18019
ſchöne 4 Zim . ⸗
Wohnung mit

Bad u. Zubehör p. 1. Oktober

zu vermieten . 2666
Näh. , bei Joos , O 7, 20 , III .

N J. J35Snvere Frrr⸗
„100 Küche und Zube⸗

hör zu verm .

R 66 ,6
immer u. Küche ſofort zu

Im . Näh . 8 3, 14 . 23643

1 7 5 2 Zimmer u. Küche
mit Gas u. Abſchl .

zu 22 Mk. zu verm . 2237

—

Rabattmarken

2

in enormer Auswahl vom billigsten
72 828Bergstöcke 50

eee

5
In 155 Ett Neubau

Otts Beckſtr . 10
5 und

Bichard Waguerſir.50
Ofſſtadt ſind ſchöne, geſunde
1 im Mmabnun44 . ) Zin⸗Moßuungen

mit reichlichem Zubehör und
allemſtomfork neuzeillich aus⸗
geſtattet pex ſofort oder päter
zu vermieten . 22871

Huskunft von 1 bis 6 Uhr
26.im Hauſe oder Telefon 13

60
( NätFiee 0Char otleſſtt. 0

—5 Zimmer⸗Wohnung
nebit reichl . Zubeh . p. 1 Okl .
zu verm Näh . vark. lIs . 2557

Eliſabethſtraße 6

wohnung mit all , Zubehör zu
vermieten . 182¹

Eliſabethſtraße 11
( Ecke Werderplatz ) .

Elegaute Parterre⸗Wohnung
mit /Zimmern und allem Zu⸗
behör per ſofort oder 1. Juli
zu vermieten . Zu erflagen :
Ebenda , 2. Stock . 23306

Goutardr . 10, 3. Bloc
ſchöne große 5 Zimmer⸗ ebt .

- Zimmer⸗Wohnung mit Jad
u. reicht . Zubeh . , part . evtl .
3. St . , auf J. Oktober zu verm .

2136

Tniſenring 51 .
Schöne 5 Fimmerwoh . Bad Küche
neu hergerichtet ſoſ z. verm.
Näh . Luiſenring 53 parterre .

Oberſtadt
( Echaus ) , ſehr gut ausgeſtattete
J. Etage , 6 Zimmer , 2 Kammern
u. reichl . Zubehör per J. Juli od.
ſpäter zu ve mieten . 23650

Roſengarteuſtr. 2¹
2. St , 3 Zim . mit Zubeh . zu verm

2097

Rheinvillenstr . 5
2. St . große 3 Zim . ⸗Wohng. m.

Mauſ . p. 1. Sepk . od. Okt. z. v.
Näheres porterre . 1528

Elegante —6 Zimmerwohng .
mit groß . Badezim . u. Zubeh .
im 2. Stock pr . ſofort od. ſpäler
zu v. Näh . 2 Trepp . 23464

Rupprechtſtraße 10
Eleg . 4⸗Zimmerwohn ,m. Bad
u. Zubehör . Näh . 2. Stock .

2613

Wegen Verſetzung des ſeit⸗
herigen Mieters iſt in der

Sophienſtr . 14
die Belleetage , hochherrſchaftl .
Wohnung , beſtehend aus 8
Zimmern , 3 Fremdenzim . ,
Mädchenkam . , , Küche , Bad ,
Speiſekammer , Dampfheiza . ,
Warmwaſſer , elektr . Licht u.
Gas per ſofort zu vermieten .
Näheres beil Baumeiſter H.
Feſenbecker , Kaiſerring 8.
Telephon 78 . 21498

Stephanienpremenade 10
Schöne komfortable , neuher⸗

gerichtete 6 Zimmerwohnung

nebſt Zubehör per ſoſort oder

ſpäter zu verm . 28710

Näheres Schanzenſtr . 11 ,

Telephon No . 3292 od. 1610 .

Schumannſtr . 4 .
Moderne 4⸗Zimmerwohnung
mit allem Zubehöl per 1. Juli
zu verm . Näh part . 23439

Schumanuſtr . 6
3 u . 4Zimmer , Küche , Bad ,
Speiſek . u. Manſ . per 1. Juli
zu veimieten . Näh . P I. 11
Aſpenleiter , Tel . 2514 . 23518

8

Selkeuleimerſtraße 03
4 Zim . , Küche , Bad keichl . Zu⸗
zeh. z. verm . Näh . b. Stefan, !
od. Bureau Waibel , à 6, 13.
Fernſpr . 3828 . 22252

Itämitustr. 9,, 9,
ſchöne 4⸗ u. 5 Zimmer⸗Woh .
nunzen in beſter Ausſtsttg .
mit reichl Zubehör , Bad ete .
im Preiſe v. 60 —70 M. reſp .
75 M. zu verm . Näh . Sta luſtz⸗
ſtraße 7, 1 Tr . 22477

Tallerſallſraße 31, 3. Stofk
ſchöne 6 Zimmerwohnung ver

3 Treppen , ſchöne ö⸗Zimmer⸗

ee

bis zum hochfe

a2 —

Stockschirme zu allen Preisen .

Max Lichtenstein . .

7 —* 1 Eense ——————

———— Sto .

2 , 8
( Flanken )

Tel , 1257 .

D

Rationelle fabrikmässige Auto - Pneumatie -
gRoeparaturen - u . Erneuerungs - Arbeiten

25 auf Slektrovulkanischem Wege . 25

— Exstklassiges Material . — Gediegene Arbeit . —
— Prompte und zuverlässige Bedienung .

Spezialitat :

Pater ' s Jupiter - Ledergleitschutz
( A semelle ) beste Gleitschutz - Erneuerung

abgeahrener Decken .

Ceschäftsstelle für Mannheim und Umgebung :

Fritz Held

14323

J 7 , 24 .

Wer sesund bleiben woill ,
stärke seinen Körper durch

die neue

häufige Abwaschungen ,wobei
zusammenlegbare

ummiwanne „ WDEHR “
D . R. G. . ) unentbehrlich ist .

Für die Reise ein Bedürinis !

Preise : Grösse

Bodendurchmesser ga.

mit Etuis p. Wanne Mk . 11 . — 13,50 16 . —

Hilfl & NMüller
Summisoarenhaus

l 3,11 Kunstsfrasse Tel . 376.

1

75

2

85

5

95 om .

C2 , 4

Glöbte u. leistungsfähigste

lriS
übernehmen wir die Desinfektion gegen Ratten , Mäuse ,
Käfer , Wanzen , Motten ete . in allen Fällen , wWo
es uns nicht gelingt , das Ungeziefer radikal zu beseitigen

Erfolgrelchstes , reinlichstes Verfahren .
Besuch und Kostenvoranschlag ohne Obligo.

Besonders angenehm sind uns solche Aufträge , wo alle
seither angewandten Mittel und Methoden nur Teilerfolg

hattben odler nutzlos waren .
Deutsche Verslcherung gegen Ungeziefer

Amton springer , Inb . Franz Münch , Mannheim
10 4253

Wissenschaftlicher Peiter :
Dr . Acker , Chemiker , EKarlswtuhe .

Strengste Verschwiegenheit .
Glänzende Anerkennungen staatlicher u. städtischer Behörden ,

Brauereien , Fabriken und zahlloser Hauseigentümer .

7917

2 , 4

eslfektionsansfaltDeutschlands

dodten ors m bri
Mannheimer

Kohlenhandelsgesellschaft
0 7 . 13 felephon 1281 0 . 13

16046

eeenn
18 4 775Sgweßingerftr. J7

f 5
ſind 4 Zimmer mit Küche, 1Badez . Manſarde billig

vermieten . 23465

EE

Tullaſtraße 12
4. Stock große herrſchaſtliche
8Zimmerwohnulg mit reichl .
Zubehör ſowie Kohlenaufzug
per 1. Oktob . evil , früher zu
vermieten . Näh . 23589

Werderſtr . 29 , 2. St .

Verlchaffeltür .7 H. 5 .
3 Zimmer, ſtüche, Zubehör per
Anguſt zu vermlelen . Nachfrage
3. Sloß biei Prenner . 2016

Waldparkſtraße 6 ,
1 Tr . h. ſchöme 5 Zen⸗Wohn .
mit Bad . Speiſekam , Mädch . ⸗
Zim u. Mänſerde per ſof . oder
I. Okt . zu verni Näh , part . 1.

2358

Werderſ. 5, 1. 8l .( lofort oder ſpäter zu verm .

reis⸗1600 Mk. 21600

Eck- Neubau
Nichard Wagnerſir . 56 und

Bachſitaße 9. 28875

Schöne 5 und 4Zimmerwehn⸗
ungen mit geräumigen Dielen
u. reichl . Zubehör , herrſchaftl .
ausgeſtattet , elekir . Licht ꝛc. p.
1. Okt . 1911 zu verm . Zwei
ſchöne helle Lagerräume für
Muſter ꝛc. können mitvermietel
werden . Näh b. C. Schäfer ,
Weſpinſtr . 10 III . Tel . 2810

Weſyinſtraße 6
Elegante 6⸗Zimmerwohnung
mit reichl . Zubehör , Ausſicht
der Zimmer in Garten und
Anlagen , zu vermieten ,

Näh . Bureau vart .

Verderüraße 33, parterke
7 Zimmer , Küche Bad und
reichlich . Zubehör ſowie drei
Souterainräume per ſofor !
zu vermieten 28458

21865

5 Zim. , Bad ete , z. v, 2518 ! 1
Näh . Baubüro Hch. Lanz⸗

ſtraße Nr . 24, Telephon 2007 .

Windeckſtraße 9 . Schöne
4 Zim . ⸗Wohng . p. ſof . od ſpät . ,
daſ . 3 Zimwohng p. 1. Juli z.
verm . Näh . daſ . o. Augſtr . 38 ,2.

235 24

2 u . 3 Zimmerwohnung
zu vermieten . 2047
Näh . Gr . Merzelſtr . 35 prt .

Schöns große 4⸗Zimmer⸗Wohnung
im 2. Stock Eckhans ) mit
reichlichem Zubehör p. 1. Oktober
zu verm. Näh. Gabelsberger
fraße 11, 3. Stock , rechts . 2064

Schöne 2 Zinmerwohnungen

[ zimmer , auch zu Büro geeignet

Schöne Part . ⸗Wohnung mit
4groß . Zimmern u. Küche p.
1. Juli billig zu v

5

erfrag . Seckenheim
3. St . od. Tel . Nr .

2, 3 und 4
7 — 50
5 . F 1 835nerwobnangen ;
in einfach u. beſſ . Aus
ſtattung in verſch . Stadt
gegend zu verm . Näh
Hausverw B 2, 9.

22465

Parterre⸗

u verm . II 27 28 , pt . 23743
5

2 , 3 , und 4⸗

Zimmerwohunngen
in einfach u. beſſ. Ausſtatt . ,

in verſch. Stadtgegend . z. v
Bureau Gr . Merzelſtr . 6 ,

Telephon 1331. 21875

Schäne Echwohunng, part .
4 Zimmer , Küche , Bad dꝛe.,
mit Warmwaſſerheizung und
elektr . Licht , für Bureau ſehr
geeignet , in allernächſter Nähe
d. Haupkbahnhofes , p. 1. Ott .
evtl . auch früher , zu verm .

Näheres durch 23731

Immobilienbüro

Max Schuster
Hch . Lanzſtr . 15 , Tel 1213 .

Schöne 2⸗Zimmerwohnungen
mit gr . Balkon u. freier
Ausſicht ſof . zu verm . Näh .
Käfertalerſtr . 79, Burean .
Telephon 872. 22009

In verſch . Stadtgegenden

2, 3 l . 4Zimmerwahnungen
in einfacher und beſſerer Aus⸗
ſtattung zu vmielen . 23510

Bureau Augartenſtr . 98 .
Telephon 1315 .

1 Binmer und Küche
4. St . , geräumig , per 1. Aug .
zu verm . M . 18,50 . Näh .
daſelbſt Laden , Langſtr . 85 .

23769

Schöne 3 Zimmerwohnung
per 1. Aug . zu verm . 2249

Ecke Eichendorff u. Kobellſtr .

Schöne Wohnung ,
4 Zimmer , Küche , Manſarde ,
2 Balkon und Zentralheizung
ſofort oder 1. April zu verm .
Fuchs & Prieſter , G . m. . H

Schwetzingerſtraße 53.
22244

Schöne 4 Zimmer
Bad , Speiſekammer , reichl . Zu⸗
behör auf J1. Okt. zu vermieten .

Näheres parterre 23760

Rheinvillenstr . 15 .

n

—
Geräumige helle

3 Zimmer⸗Wohnun
modern ausgeſtattet mit reichl .
Zubehör verſetzungshalber zu
vermieten . 23755

Max Joſefſtraße 24 .

E J. 13

IL Zme
N 8 4 2 Tr . hoch Gut Möbl,

09 4 Zimmer mit Peuſion
zu vermieten . 22990

ſofort zu verm .

E2 . 4
.

8Groß

von 28 Mk. zu verm .

beſſerem Hauſe
zu vermieten .

b . 2
Penſion zu vermieten .

per

K l , 5

zu vermteten .

Zimmer ſof . billig z. verm .
2680

4 . 1 Treppe fein möbl .

zu vermieten .

fein möbliertes Wohn⸗ und
Schlafzimmer zu verm . 23763

4 4
möbl .

1. verm .
ſag g. möbl . Zim . m. od .
N 05 ba ohne Penſ . z. v. 2

N 7, 2a, I. Etage
—
u. elektr . Licht zu v. 23744

zu vermieten . 5222

6, 1 1 Tr- ſchön möbl . Zimmer
mit ſep. Eingong an ein beff.

Herrn zu vermieten . 261¹

Angarteuſtr . 11, part . , möbl .
Zimmer zu verm . 22720

Waſſert . , Moltkeſtr . 6 ,

Balkon u. freier Ausſicht , gut
möbl . , auch unmöbl . , ev. auch
einz . , an beſſ . Herrn z. v. 2508

Frau zu verm . Näh. part. 25¼7

Gut möbliertes

Wohn⸗ l . Schlafzimmer
an beſſeren Herrn zu verm .

Kirchenſtr . 16 , part . am

Luiſenring . 2233

DTag - A Eenfsct!
Pension Kuhl

5
empfiehlt ihren vorzüglichen

reichlichen 23680

Mitlags⸗ und Abendliſch
ür beſſere Herren u. Damen

217 3 Zin
Schöne Wohnung Basrzznmer
Mädchenzimmer , u. Zubehör per
1. Oktober od früh . zu vermieten
Beethovenſtr 3 pat . l. Anzuſehen
von 12 bis 3 Uhr 12597

Schöne Wohnung
2. St . , 5 Zim . u. Manſarde
u. 4. St . 4 Zimmer Bad u.
Manſ . auf 1. Okt . zu verm .

Näh . Laden , Schwetzinger⸗
ſtraße 7. 23795

Moderne

f An- Vohg.
m. Bad , elektr . Licht u. Zubehör
event . mit Lagerraum zu ver⸗
miet . Näher . Tatterſallſtr . 12
Büro im Hof . 2877

Luzenberg .
Schöne 3 Zimmer⸗Wohnun

J. Uu. 2. Stock , per 1. Auauſt
u. 1. Oktober zu verm . 23798
Meerfeldſtr . 63, 2. Stock .

Moderne

3⸗ikmerwohnung
Bad , Linoleumböden , elektr .

Licht) per ſofort zu vermieten .
Näh . Hch . Lanzſtr . 71II .

m. Bad und Zubehör zu vz⸗
Nä) . H. Rudolph , K 3, 1

Teleſon 3976 .
n vermieten :
In Schwetzingen 3 Drei⸗

zimmerwoynungen mit all .
Zubehsr in hübſcher Lage , 2
Minuten vom Bahnhofe bis
1. Juli beziehbar . Näheres28378 Telephon 4415 .

K I, öb, Spielmann
Privat Mittag - und Abend⸗
tisch . 2441

Privat⸗Nenſion Böhles
empfiehlt ihren anerkannt vor⸗
zügl . Mittagtiſch zu 60 Pfg ,
und Abendtiſch zu 40 Pfg . für
beſſere Herren u Damen . 2683

Vorzüglichen Mittag⸗
und Abendtiſch für nur
beſſere Herrn .

4, 11 , 1 Treppe .

Pfiat - Fension fI3, ö, l . St.
( früher P 3, 4

Au vorzügl . Mittag⸗ und
Abendtiſch könnnen noch einige

eſſ . Herren teiſnehmen . 2665

Arivafzenſio R 4 . 3 , 2 Tr.
Einige Herren erhalt ſehr gut ,

urgerl . Mitlags⸗ und Abendliſch
2204 1

8 2
* 6 , 4
Abendtiſch .

2 Trepp . , guten
Mittag⸗ und

2057
orzüglichen Mittag⸗ und

Abendtiſch in u, außer
unement erhalten Sie

Penſion Merkur , M 2. K

Heidelbergerſtr . 28 dal 28448
Fein möbl . Zimmer zu ver⸗

mieten. 1379

1
per ſofort zu

23776

chön möbl . Zim . mit Balkon

wiſchen Bahnhof und

Wohn⸗ u . Schlafzim , mit

Luiſenring 27 , freund .
leeres Zimmer an einz . ruhige

Luiſenring 24 , ſep . ſchn
möbl Zimmer zu verm . 2564

1804

IV . , vollſtändig
neu möbl . Zimmer

24¹0
möbl . Zim m. Penſ ,
60 . ,p. ſof. z . v. 80

F 2, , .
s

fein möbl . Zimmer m⸗
Frühſtück u. Bedienung z. Pr .

234510
＋ *F 7 , 17, part . ,

hübſch möbliert . Zimmer au
jungen Mann od. Dame in

ſofort
2455

mobl . Zimmer an
iſrael . Herrn mit

2589 %
0 8

3 Tr . , bei Kucknack fein möbl ,
Zim . an beſſ . Herrn zu verm .

b. Spielmann , möb⸗
liertes Zimmer mit

Schreibtiſch an beſſeren Herrn
245˙

4, 9 1 Tr . . , ſchön möbl

Zimmer m. Penſion
2480

M7 , 22 pürene

f 1 Iin möbl Zim . ſof .



v. d. H.
Mittwoch , 5. Juli : Etappe Homburg⸗Köln .
Donnerstag , 6. Juli : Etappe Köln⸗Düſſeldorf⸗Weſel⸗

Münſter .
Freitag , 7. Juli : Etappe Münſter⸗Osnabrück⸗Bremen⸗

5
tung der Strafpunkte muß daher prozentualiter erfolgen . Die zu⸗

Möglichkeit die geſetzlich geſtattete Fahrgeſchwindigkeit nicht über⸗

ſchritten werden ſoll , werden die Teilnehmer ſich täglich ungefähr

35 ( Veranſtaltet am 2. Juli vom Fußballverein Kaiſerslautern . )
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Wochenbeilage des annheimer Generaſanzeiger ( Badiſche ſleueſte Nachrichten )

Zur Prinz Heinrich⸗Fahrt .
Das bedeutendſte Ereignis der deutſchen Automobilſaiſon

dieſes Jahres hat heute in Homburg begonnen . Geſtern hat
die Abnahme der an der Prinz Heinrich⸗Fahrt teilnehmenden

Wagen ſtattgefunden . Heute morgen war der Start zu der etwa

3000 Kilometer langen Fahrt . Die diesjährige Prinz Heinrich⸗

Fahrt weicht erheblich von den früheren Wettbewerben dieſer Art dann aber von Heinz ( Saar , Sagarbrücken ) , der ſich bis 800 m

ab . Im Hinblick auf die Tatſache , daß die Aukomobilinduſtrie
rennmüde iſt und nicht , wie in früheren Jahren , ſo eminente Koſten

in die Wettbewerbe ſtecken will , hat Prinz Heinrich , der Stifter des

wertvollen Preiſes , die Anregung zu weſentlich anderen Propo⸗

ſitionen gegeben . Die Prinz Heinrich Fahrt 1911 iſt kein inter⸗

nationaler Wettbewerb , ſondern eine freundſchaftliche Geſellſchafts⸗

fahrt des Kaiſerlichen Automobil⸗Clubs und des Royal Automobile

Club of Great Britain . Die Fahrt ſoll — wie es in der Aus⸗

ſchreibung heißt — praktiſches Zeugnis ablegen über die Touren⸗

eigenſchaften der teilnehmenden Wagen . Sie iſt keine Wettfahrt

und ſchließt jede Art von Rennen oder Geſchwindigkeitsprüfung

aus . Sie beginnt in Deutſchland und endet in England . Zwiſchen

beiden Teilen der Fahrt liegt ein für die Wagen und die Teil⸗

nehmer gemeinſchaftlicher Ueberſeetransport von Bremerhaven nach

Southampton . Die Fahrt wird in Deutſchland von dem K. . ⸗C.

geleitet , mit Unterſtützung des R. . ⸗C. , in England vom R. . ⸗C.

mit Unterſtützung des K. . ⸗C. Sie endet in London mit einem

vom Rohal Automobile - Club in ſeinem neuen Clubhauſe in Pall

Mall gegebenen Feſtmahl . Der Wettbewerb zwiſchen den beiden

Clubs findet derart ſtatt , daß derjenige Club ſiegt , deſſen Wagen

zuſammen die wenigſten Strafpunkte haben . Alle teilnehmenden

Wagen müſſen ausgeſprochenen Tourenwagentyp beſitzen ; ſie

müſſen für vier Perſonen bequeme Sitzgelegenheit bieten und mit

mindeſtens drei Perſonen , dem Fahrer dem Unparteiiſchen und dem

Chauffeur , beſetzt ſein . Auf den deutſchen Wagen werden engliſche

Offiziere als Unparteiiſche mitfahren , auf den engliſchen Wagen

deutſche .

iſt folgendes :
Dienstag , 4. Juli : Abnahme der Wagen in Homburg

Das Programm der Fahrt

Bremerhaven . — Unterſuchung der Wagen vor dem Seetransport .

— Verladen der Wagen . — Einſchiffung in den Dampfer „ Großer

Kurfürſt “ .

Samstag , 8. Juli : Seereiſe nach Southampton .

Sonntag , 9. Juli : Ankunft in Southampton . — Ausladen

der Wagen . — Repiſion der Wagen . — Vorbereitung zur Abfahrt .

Montag , 10. Juli : Etappe Southampton⸗Leamington .

Dienstag , 11 . Juli : Etappe Leamington⸗Harrogate .

Mittwoch , 12. Juli : Etappe Harrogate⸗Neweaſtle on

Tyne .
Donnerstag , 13. Juli : Etappe Newceaſtle on Tyne⸗Edin⸗

burg .

Freitag , 14. Juli : Ruhetag in Edinburg .

Samstag , 15. Juli : Etappe Edinburg⸗Windermere .

Sonntag , 16. Juli : Ruhetag in Windermere .

Montag , 17. Juli : Etappe Windermere⸗Shrewsbury .

Dienstag , 18 . Juli : Etappe Shrewsbury⸗Cheltenham .
Mittwoch , 19. Juli : Etappe Cheltenham⸗London .

Donnerstag , 20 . Juli : Bankett und Preisverteilung im

Royal Automobile Club zu London . ̃

Urſprünglich war vorgeſehen worden , daß auf Seite jedes

Clubs 50 Wagen ſtarten ſollten . Der Rogal⸗Automobil⸗Club hatte

dieſe Zahl von Teilnehmern aber nicht aufbringen können , ſon⸗

dern nur 30 , von denen 28 ſtarten werden . Da von den gemeldeten
50 Teilnehmern des K. . ⸗C. nach und nach 8 aßdgeſagt haben ,

werden ſich insgeſamt 79 Wagen am Start einfinden . Die Wer⸗

rückzulegenden Entfernungen betragen in Deutſchland etwa 200 —

280 Kilometer , in England 250 —270 Kilometer pro Tag . Da nach

—10 Stundenauf der Landſtraße befinden , zumal das Paſſieren

der Städte und Ortſchaften nur in langſamſter Fahrt geſchehen

kann . Einen großen Erfolg verſpricht die Fahrt in geſellſchaftlicher

Hinſicht , da ſowohl in Deutſchland als auch in England eine Reihe

glänzender Feſtlichkeiten vorgeſehen iſt .
5

9
5

Nationale olympiſche Spiele .

Vor einer anſehnlichen begeiſterten Sportgemeinde ging am
vergangenen Sonntag die nationale Olympiade des Fußballvereins

Kaiſerslautern auf dem Sportsplatze zu Eſelsfürth vor ſich . Das
Wetter war für die Ausübung der Leichtathletik geradezu ge⸗

ſchaffen und ermöglichte im Verein mit guten Laufbahnen , daß

mitunter hervorragende Zeiten herauskamen . Von Mann⸗
eimer Vereinen konnte Mannheimer . ⸗K. „ Vik⸗

ktoria “ ſechs erſte Preiſe , vier zweite Preiſe und Mann⸗

85
ben

96 einen dritten Preis erringen . Die 400 m⸗

Stafet der Stadt Kaiſerslautern war eine

mann , Huft und Kern ) 44,8 Sekunden , 2. Fußballverein Kaiſers⸗

ballverein Kaiſerslautern . — Kugelſtoßen ( 7½ Kg. ) : 1 . Auguſt

einem Vertreter des „Berl . Tagbl. “ in folgender
intereſſanter

Höhenflügen ſo gute Dienſte geleiſtet he

cedesmotor warten . Nach einigen

Nürnberg . Das Wetter war geradez
chen

regte
ſich, und mein Eindecke

leicht , während er im 50 Meter⸗Laufen ſeinem Klubkameraden

Huft den Vorrang ließ . Im 100 Meter⸗Juniorenlauf ſiegte
Schetting ( Saar , Saarbrücken ) . Beim 400 Meter⸗Laufen hat
Schwampe ( 1880 Frankfurt ) über die ganze Strecke die Führung
inne . Im 800 Meter⸗Laufen entwickelt ſich ein ſpannender End⸗

kampf zwiſchen Kirſt ( Saar , Saarbrücken ) und Faber ( Kaiſers⸗
lautern ) , den letzterer knapp gewinnt . Faber unterliegt jedoch im

1000 Meter⸗Laufen ,in dem er zwar bis auf 900 Meter führt ,

an letzter Stelle befindet , überholt und glatt geſchlagen wird .

Heinz wiederum muß ſich im 1500 Meter⸗Lauf vor Voigt ( 1880

Frankfurt ) beugen , der ſtets an der Spiße liegt und bei 800 Meter

zirka 50 Meter Vorſprung vor Heinz hat . Heinz ſetzt hier mit

prächtigem Endſpurt ein , kann jedoch Voigt nicht mehr erreichen ,
der dann mit 1 Meter Vorſprung ſiegt . Aus dem 3000 Meter⸗

Stafettenlauf ging Sportklub Saar Saarbrücken als Sieger her⸗
vor . Frankfurt 1880 konnte nicht dagegen aufkommen . Im Hoch⸗

ſprung und Hürdenlaufen belegte Buch ( Kaiſerslautern ) den erſten
Platz . Im Dreikampf iſt Trautmann ( Viktoria Mann⸗

heim ) in allen drei einzelnen Konkurrenzen Erſter , dem auch der

Ehrenpreis des Diskuswerfens zufiel . Im Kugelſtoßen erzielte
Trautmann außer Konkurrenz einen Wurf von 10 . 93 Meter

und im Speerwerfen Junium ( Revidia Ludwigshafen ) im

Vorkampf einen Wurf von 53,59 Meter ( Deutſche Höchſtleiſtung
54,19 Meter ) . Nachſtehend die Ergebniſſe der einzelnen Wett⸗

kämpfe:
50 Meter⸗Laufen :1. H. Huft , . ⸗K. Viktoria Mannheim ,

6 Sekunden , 2. E. Kern , . ⸗K. Viktoria Mannheim , 6,2 Sekunden ,
3. L. Mohler , Fußballverein Kaiſerslautern , 6,4 Sekunden . —

100 Meter⸗Junior - Laufen : J. Gg . Schetting , . ⸗K. Saar 1905 ,

Saarbrücken , 11/6 Sekunden , 2. H. Boden , Sportverein Trier ,
12 Sekunden , 3. A. Schmitt , Fußballperein Kaiſerslautern , 12,4
Sekunden . — 100 Meter⸗Senior⸗Laufen : 1. E. Kern , . ⸗K.
Viktoria Mannheim , 11ù Sek . , 2. M. Schmitz , . ⸗K. Viktoria

Mannheim , 11,8 Sekunden . — 200 Meter⸗Laufen : 1. E. Kern ,

. ⸗K. Viktoria Mannheim , 23,8 Sekunden , 2. K. Grewenig , . ⸗V.

Kaiſerslautern , 24,2 Sekunden , 3. L. Mohler , . ⸗V. Kaiſers⸗

lautern , 25 Sekunden . — 400 Meter⸗Laufen : 1. P . Schwampe ,
. ⸗K. 1880 Frankfurt a. . , 55,6 Sekunden , 2. K. Grewenig ,

. ⸗V. Kaiſerslautern , 56,4 Sek . , 3. L. Mohler , . ⸗V. Kaiſers⸗

lautern , 59 Sekunden . — 800 Meter⸗Junior⸗Laufen : 1. L. Faber ,

. ⸗V. Kaiſerslautern , 2 Minuten 16,2 Sekunden , 2. F. Kirſt ,

Sp . ⸗K. Saar 1905 , Saarbrücken , 2 Min . 16,4 Sek . , 3Z. W. Raab ,

Sportverein 1910 Kaiſerslautern , 2Min . ,18 Sek. — 1000 Meter⸗

Laufen : 1. L. Heinz , Sp . ⸗K. Saar Saarbrücken , 2 Min . 488 Sek . ,
2. L. Faber , . ⸗V. Kaiſerslautern , 2 Min . 51 Sek . , 3Z. W. E .

Leiner , . ⸗G. 1896 , Mannheim , 2 Min . 56 Sek . — 1500 Meter⸗
Laufen : 1 B. Voigt , . ⸗K. 1880 Frankfürt a. . , 4 Min 33,6 . ,

2. L. Heinz , Sp . ⸗K. Saar 1905 Saarbrücken , 4 Min . 33,8 Sek . ,

3. G. Blumenau , Sp . ⸗V. Trier , 4 Min . 44,3 Sek . —110 Meter⸗

Hürdenlaufen ( Wanderpreis geſtiftet vom Offiziersverein Kaiſers⸗
lautern ) : 1. Rich . Buch , . ⸗V. Kaiſerslautern , 18,6 Sekunden ,

2. Fr . Reeb , . ⸗V. Kaiſerslautern . — 400 Meter⸗Stafettenlaufen
( Wanderpreis , geſtiftet bon der Stadtverwaltung Kaiſerslautern ) :
1. Fußballklub Viktoria Mannheim ( Schmitz , Traut⸗

lautern 48,6 Sekunden . — 3000 Meter⸗Stafettenlaufen ( Wander⸗

preis , geſtiftet von Sorge u . Sabeck, Berlin): 1. Sportklub Saar

1905 Saarbrücken ( Brunnhardt , Kirſt und Heinz ) , 9 Min . 22½ . ,
2. Fußballverein 1880 Frankfurt a. . , 9 Min . 25 Sek . , 3. Fuß⸗

Schmitt , . ⸗V. Kaiſerslautern , 10,56 Meter , 2. W. Trautmann ,

. ⸗K. Viktoria Mannheim , 10,49 Meter . — Speerwerfen ( freier

Stilh : 1. Ph . Junium , . ⸗G. Revidig 1900 Ludwigshafen , 50,74

Meter , 2. W. Maurer , Sportklub Saar 1905 Sarbrücken , 46,36

Meter , 3. F. Diringer , F. G. 1903 Ludwigshafen , 45,90 Meter .

— Diskuswerfen : 1. W. Trautmann , . ⸗K. Viktoria Mann⸗

heim , 35,70 Meter , 2. J . Welter , Sportverein Trier , 30,93 . ,

3. A. Weis , Sportverein 1910 Kaiſerslautern , 30,78 Meter . —

Hochſprung mit Anlauf : 1 . R. Buch. , . ⸗V. Kaiſerslautern , 1,65
Meter , 2. H. Roden , Sportverein Trier , 1,60 Meter . — Drei⸗

kampf (100 Meter⸗Laufen , Weitſprung mit Anlauf und Schleuder⸗

ballwerfen ) : 1. W. Trautmann , F. K. Viktoria Mannheim ,
15 Punkte , 2. A. Weis , Sp. ⸗V. 1910 Kaiſerslautern , 11 Punkte ,

3. R. Buch , . ⸗V. Kaiſerslautern , 8 Punkte . J . M.

Mißt
* Der Sieger im Flug um den Kathreinerpreis , Oberinge⸗

nieur Hirth , ſchildert ſeine Gindrücke vom Fluge

Weiſe : „ Die Abſicht , mich um den Kathreinerpreis zu bewerben ,
kam mir erſt vor ganz kurzer Zeit .Da ich jedoch dieſe nicht
unbedeutende Luftreiſe mit meinem Fopferdigen Mercedes⸗
motor ausführen wollte , der mir am Oberrhein und bei den

15
auf die Lieferung der neuen Daimlertype , des 70pferdigen Me110

Probeflügen ließ ich die Me
amMittwoch abend von

Puchheim aus ſtartete . Auf meinem Fluge nachNürnberg kam

ich in einen Wolkenbruch , ſo daß das Waſſer mir ſtrom⸗
weiſe über die Flügel hinwegrann und ich auf meinem Sitze
beinahe zu „ ſchwimmen “ anfing , Außerdem beſchlug mir die

Brille , ſo daß ich nichts mehr ſehen konnte . Der Regen wurde

ſo ſtark , daß ich hundert Meter über der Erde nicht einmal den
Boden unter mir erkennen konnte . Trotzdem wäre ich weiter⸗

geflogen , wenn nicht unglücklicherweiſe das Waſſerrohr des

Kühlers gebrochen wäre . Nun mußte ich in einem Gerſtenfelde
auf dem Tauberfelde landen und kehrte nach erfolgter Repara⸗
tur nach München zurück . Von dort flog ich mit meinem
Freunde , Herrn Dierlamm aus Stuttgart ,am geſtrigen
Abend ab und erreichte nach etwa anderthalbſtündigem Flug

1 1 Kein Lüft⸗

ſchine nach München verladen , wo

ſchoß ſo
ett

herangezogen hatte , war es möglich , Platz zu ſchaffen . Nach

dreifachen Truppenkordon und ſtürmten auf den Apparat zu .
Nur der Energie des Platzkommandanten verdanke ich es ,

daß

die Richtung nach Leipzig .

ſoll . Das Rennen wird über 2000 Meter nach den A. W .

daß mit Ausnahme des Jahres 1907 erſtmals 3 nord
ſtarten werden , ſo bedeutet dieſer Meldeſchluß zu
Jubiläum ein wirklich her

nuten 11 Sekunden . 16 Minuten ſpäter folgte Meck⸗Düſſeld
Zweiter vor Marx⸗Berlin ;

Schwergewichtsſtemmen : Adam König den 1. Pr

Hilfe der Generalſtabskarte und einer Spezialkarte , auf der ich
mir den Flugweg mit Rotſtift markiert hatte , flog ich in 500
bis 600 Metern dahin . Endlich tauchte Nürnberg auf , das
ich an der hochragenden , die Stadt beherrſchenden Hohenzol⸗

lernburg erkannte . Unſchwer fand ich den Exerzierplatz und

begann im Gleitflug niederzugehen . Zu meinem Schrecken ſah

ich jedoch , daß auf dem weiten Platze es von Menſchen wim⸗

melte . Ich überlegte ſchon , ob ich die Maſchine nicht hochreißen
und weiterfliegen ſollte ,da ich bei einer plötzlichen Landung
unzweifelhaft in die Menſchenmaſſe hineingefahren wäre . Ich
machte deshalb noch enige Proberunden , um dem Militär Ge⸗

legenheti zu geben , den Platz zu leeren . Das war jedoch faſtt
unmöglich , und erſt als der Kommandant Major Häusler
Alarm blaſen ließ und alle verfügbaren Mannſchaften

meiner Landung durchbrachen die Menſchenmaſſen jedoch den

meine Maſchine nicht zertrümmert worden iſt . Die

Nacht über ſchliefen wir nicht , ſondern unterzogen die Maſchines
einer gründlichen Reviſion . Heute morgen um . 27 Uhr übersß
flogen wir den Kaſernenhof und zogen in nordöſtlicher

Rich⸗

tung dapon . Wir kamen über Bamberg , Burg Lichtenfels , die

im Sonnenſchein einen wundervollen Anblick bot , Rudolſtadk
und überquerten auf unſerer Fahrt das Fichtelgebirge . Aus

500 bis 600 Metern Höhe konnten wir deutlich die einzelen
Täler und Einſchnitte erkennen und nahmen dann über Gera

Ich möchte noch erwähnen , daß
wir bei unſerem Abflug in Nürnberg noch in 400 Metern Höhe
trotz des Motorgeräuſches die begeiſterten Hoch⸗ und Hurra⸗
rufe der Menge hören konnten . In Leipzig mußte ich
meinen Motor wieder richten , da die Mechaniker , die ich beſtellt

hatte , nicht an Ort und Stelle waren . Der letzte Teil unſeren

Fahrt von Leipzig nach Berlin aber war eine de !

gefährlichſt en und aufregendſten , die ich jemals
durchzumachen hatte . Ich ging vom Start aus auf 500 Meter
Höhe , bemerkte aber bald , daß in dieſer Höhe gefährliche Wind⸗
löcher waren , und ging deshalb auf 300 Meter herunter .
Dort war es aber noch ſchlimmer . Bö folgte auf Bö und der

Wind war ſo heftig , daß er mir körperliche
Schmerzen verurſachte . Ich wurde auf meinem Sitz hin⸗
und hergeſchüttelt und konnte kaum einen Augenblick der Karte
meine Aufmerkſamkeit ſchenken . Schließlich ging ich bis auf
150 Meter Höhe und beobachtete in dieſer Höhenlage eine
eigenartige Erſcheinung . Es folgten ſtets drei ſcharfe Böen

aufeinander , dann trat eine kurze Pauſe ein , und nun begann
das Spiel von neuem . Ich war herzlich froh , als ich das woh
bekannte Johannistaler Flugfeld vor mir ſah und endlich
den konnte . Beſonderes Lob aber verdient mein Motor ,
während der ganzen Fahrt nicht ein einzigesmal aus⸗
geſetzt hat . “ 1525 55

Ruderſport .
lKarlsruhe , 2. Juli . Die Regatta⸗Kommiſſi

Rudervereine Sturmvogeſ , Salamander und Alemania ha
ſchloſſen , daß der Rheinhafen⸗Pokal , Wanderpr
tSadt Karlsruhe , am Sonntag , den 6. Auguſt , nachmittags
im Einer auf dem Karlsruher Rheinhafen ausgefahren

Deutſchen Ruderverbandes gerudert .
Herr Knäbel⸗Salamander .

Schwimmſport .
* Schwimmklub Salamander ( 1901) Maunheim . Der Meld

zum „ Nationalen Jubiläums⸗Wettſchwimmen “ , welches am So
den 9. Juli im Schleuſenkanal ſtattfindet , zeitigte ein hocherfren
Ergebnis . Gemeldet haben : 30 Vereine gegen 17 des Vorjahres
zuſammen 143 Nennungen gegen 97 des Vorfahres zu insgeſam
Wettkämpfen . Außer den 3 hieſigen Vereinen meldeten
verein Neptun⸗Alzey , . ⸗V. Cannſtatt , . ⸗Sport⸗Hll .

. ⸗Kl. Duisburg , . ⸗V. Eßlingen , Erſter Frank
If . , . ⸗V. Union Ff . , . ⸗V. Fraukeuthal , N ide

. ⸗V. H ronn , Amateur⸗S . ⸗Kl . Heilbronn , . ⸗B. Delphin⸗

. ⸗V. Kaiſerslautern , . ⸗V. Poſeidon und Amateur⸗S . eK
ruhe , . ⸗V. Poſeidon⸗Leipzig , . ⸗V. Ludwigsburg ,
hafen , Erſter Mainzer . ⸗V. , . ⸗V. Mainz von 1905 , 6
Mombach , Mainzer . ⸗V. München , Erſter Nürnberger S.
Saarbrücken , . ⸗Kl. Delphin⸗Stuttgart und Schwimmerb
Schwaben⸗Stuttgart . Von den Wettkämpfen fanden naturge
Juniorſchwimmen die meiſten Beſetzungen , die 12, 14, 8,
Nennungen auſweiſen . Aber auch die Seniorkonkurrenzen

Verteidiger des Preiſes

6*

beſetzt worden , wenn auch das Seniorenſchwimmen leider
wärts keine Meldungen erhielt , was wohl in der große
heit Beckenbachs in dieſer Konkurrenz ſeinen Grund ha
erfreuten ſich die Stafetten⸗Wettkämpfe derartiger B
Juniorenſtafette erhielt 5, die zweite Lagenſtafette
ſtafette J und die Seniorenſtafette 5Nennungen . Jun
meſſen ſich die beſten füddeutſchen

i

Beb

Erſter Frankfurter und Salamander Man
rheiniſchen Mannſchaft , dem . ⸗Sp . gtl . Köln, ber
Weckeſſer angehörte . Wenn nun zum Schluſſe noch !

vorragendes Ergebnis .
; ẽ RMadſpoxtt . 185

* Die Radreunfahrt Berlin⸗Breslau ,325
Kilome

mit dem Siege von Paul Suter⸗Zürich in 12 S

Vierter wurde Schönweiß .
Athletik . 5

Bei dem Gaufeſt des 4. Kreiſes des Deutſchen A
verbandes , das am Sonntag , den 18. Juni in Ziegelh
ſtattfand , errangen folgende Mitglieder Preiſe : Muſter

Hack den 2. Preis . Mittelgewichtsſtemmen : Karl G
4. Preis , Franz Blohmann den 5. Preis , Eugen

Kur

6. Preis . Leichtgewicht⸗Stemmen : Jean Münch den 4,

Heinrich Wichtel den 5 . Preis . Ringen ( Mittelgewicht ) :
Blohmann den 4. Preis . — Bei den am Sonntag ,
abgehaltenen Olympiſchen Spielen zu Ludpigshafen er
folgende Mitglieder Preiſe : Im Ringen [ ( Schwergewich
Hack den 2. Preis , im Ringen [ Mit K ö

1. Preis . Die Preiſe beſtehen



General⸗Unzeiger . [ Mittagblatt . ) Mannheim , den 5. Jult 1911

er noch Matzen ab

e ſich gefl . au die E

J. unter Nr.

Ge wü 2 Schneider⸗
innen in Badeſtädichen der
Pfalz eine Felliale errichten
und unter Heicher Bedingung ?

Offecten unter 8. 8. an
Ecedition dſs . Blattes

2746

Sohwerhörſge und

Ohrenleidende
wollen nicht erſäumen ſofort
Gratisproſpektüb .Gehör⸗
ſchutzapparate Tip Top
einzuford . Viele Anerkeimung .
P. Seidel , Mannheim

Nchste Woche Zichung !

die 8

Lose à 1 Markf

Woert 4.
dewuns Mk

In. , Maesgabe d. Vertoeungebestnmungen
Zilekung 13 . Juli 1911 .

General - Agentur 5
Feter fixius )
in LDudwigshafen a. Rh .

30 Pf . extra ) empfehlen
In Mannheim : Aug. Schmitt ,
Adr . Schmitt , M. Herzberger ,
C. Struvé , Kxpid Tageblattes .
In Heddesbeim : J. F. Lang .
Sohn . 16455

hüift sparen
15517

VNiee ⸗Merhs ,

2 g

Tarxpreisen auf Möbel 5
aren undGegenstände ,
die mir zur Versteligerung
übergeben werden . Kaufe
ieden Posten Möbel ,

Waren und Plandscheine
51329

kritr Best, u.rasnderr

1 Tel . 2219 .

ien
StameſiſcheHauskatze , abeu⸗

farben , Schwan ; Ohren , Füße
und Geftelit ſchwarzbraun .

Abzugeben gegen Belohnung
Sofienſtraße 2 , vart . 2621

[ Verkauf

III . Plalz . batterie
1. Ser . Z. Heb .d. Pferdezucht ete.

— —

Sücherſchrank , 1 Divan ,
Bertiko , pol . , billig ab
zugeben . 61490

6 , 19 , 1. Etage .

Jür Brautleute 2 ſchone 10l.
Vertiko billig zu verkauſen .

Elfenſtraße 12. 7

Bessaer

17 he
E 61846 5

rstenne bl.
Kaſten , tadellos erhalten .

Preis 20 Mark . Zu beſehen
vormittags Tatterſallſtraße 14,
4. Stock . 2744

Kiuderwagen , brauner
gut erhalt . Kaſtenwagen bill .
zu verk . Zu erfr . Augarten⸗
ſtraße 77 , part . lks . 2769

Guterh . mit geh.
poliert . Sekretär Fach bill
zu verl . 4, 4, part 2766

Ein Sprechappavat mit
40 neuen Platten iſt billig zu
verkaufen . Zu erfragen in

ſur20 000

bei

Lose à 1 Mk. , 11 Lose 10 Mk . ]
( orto u. Liste nach auswürts 1

dereeeee 61494

BUV ow
Pianinos
Fabrikat ersten Ranges 8.

um jeder Prelslage , Styl - ⸗
u . Holzart . — Monatl .
AKaten von Mk. 20 . — an .

Harzahlung aller - ?
höchster Rabatt . — Aller -

billigste Ausnahmeprelse
Mlete v. monatl . M. S. — an .

100
—
22

— Franko - Lieferung . —
14 Tage Probezeit .
10Jahreschriftl . Garantie
Han verlange Katalog .

r genm k f. 1
— 045 Eadlen. —

De
Giu. Gelegenheilf.Metzget

In guter Lage ein Wohn⸗
haus mit gutgehend . Metzgerei
in Viernheim bei Mannheim
ſofort zu verkaufen .

Interreſſenten bel . Off u .
Nr . 2542 da. d. E p. ds . Bl .

Hausverkauf
Waldhof .

Günſtige Gelegenheit für
Beamte Waldhofs .

Neu erbautes Haus iſt wegen
Wegzug ſofort unterm Selbſt⸗

e zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 61451

an dle Expedition ds . Bl .

Gewperbeplaß 225 ont in
225 qm in

Neckarſtadt zu vermieten .
Näheres Elfenſtr . 3. 23894

stellen Indeng
Spedition .

Für Straßburg wird

von einer 8 Schiff⸗
fahrtsgeſellſchaft ein er⸗

fahrener , ſalbſturig arbei⸗

tender

Erpedient
ſofort geſucht .
Nt . 61492 an die Exped .
ds . Blattes .

2 tüchtige ſelbſtäudige

Elektro⸗Monteure
geſucht . 61439

Norheimer & Cie .
Ludwigshafen a . Rh .

Schöner

Flügel
wird ſehr billig abgegeben .

Offert . beliebe man unt . Nr .
61203 an die Exped .b3. Blattes
einzuſenden .

Bülefdamen . daftens .und
Privat⸗Köchiunen , Ser⸗
vier⸗F7räulein , Allein⸗ ,
Zimmer⸗ , Haus⸗ und üchen⸗
mädchen werden ſehr geſucht .
Gewerbsmäßige Stellenver⸗
mittlerin Agathe Gipper ,

I . 16 . Tel . 3247 . 61472

Off . unter

moderne schöne Fassons , gute Verarbeitung
Jacke meist auf Seide

45 . — 33 . — 20 . — 19 . —

93
Planken .

Cig . ⸗Fabr. wird p. 1. Auguſt

Kontoristin
perf . Stenogr . und Ma⸗

ſchinenſchr . geſucht .
Offert . an Poſtfach Rr. 15

Manuheim .

Verkäuferin
per ſofort geſucht , 61466

, 5 , Breileſtr .
Geſucht zum ſoforticen Ein⸗

tritt eine geſetzte Perſon als

Aüchen⸗Gouvernante
cbtl . nur zur Aushilfe , und ein

junges Mädchen
aus achtbarer Familie zur Bei⸗

hilfe am Büfelt . 61460

Luftkurort Kohlhof
oberhalb Heſvel berg .

Schirmnäherin in Repa⸗
raturarbeiten bewandelt , ge⸗
ſucht , eventl . außer den

Hauſe. 2685
E. Sppecmann 1 4, 27

Ein lüchtiges , fleißiges

Mädchen
das gut büroerlich 5 kann ,

undetwas Hausak heitmit Über⸗
nimmt , in eutes Haus nach

Pforzheim geſucht per ſoſort od.
ſpäler . 61430
Frau Fabrikant Dietrich ,

Pforzheim , Friedenſtr , 48

Für Küche und Hausarbeit
* * U

ein lächt. Mädchen geſucht.
Näh . Friedrichsring 88, 3. St .

2577

Fin fleißiges Dieuſtädchen
ſofort geſucht . 2639

F A, 13 , 4. Stock Iks .

üchtig . Mädchen für glle
Arbeit per ofort geſucht .

2788 ID 2 , 15 4. Stock

ILebrmädehen
Lehrmädchen

per ſofort geſucht . 61495
Altmann & Neher

Schuhlager , E 2 . 2 .

I We .
Elfahrener Buchhaller

äußert tüchtige Arbeitskraft ,
bilanzſicher , in allen kaumäunn .
Arheiten perfelt , mit prt wa geug⸗

. ſſen u. Reſer ſucht ſich ver
Gelegenbelt zu verandern . Off.
unter Nr. 2690 an die Erbed .
Tücht . Kaufmann 19 3
alt , firm in allen Bureau⸗Arbeiten
ſucht danernde Steſlunn Off. unt .
Rr. 2754 an die Erved⸗ d. Bl.

Junger Mann
ſucht Stelle als Burrand eler
Kaſſier od. Magazinier . Kaution
kann geſtellt werden . Offert unt .

Neu sröffnet !

Nr. 2756 an die Exped. ds. Bl.

Neu eröffnet !

Hermann Sehmidt
F I , 9 Credit - Haus

Kkets Auswall In
Mübel und Naren

Mleinste Anzahlung !

—ſafler Art .

Reduenste Abzahlung !

Für das Büto einer hleſ Sagerſſt 1 .rpedient
27 . , verh, firm in Eiſenw . Ju⸗
ſtallaltousart. ſunitären Gegenſt . ,
Beleuchlungskörp . , ſucht, geſtützt
auf prima Zeuguiſſe u. Nef.

Stellung
eventl . auch als Expedient in
Suedltionsgeſch . per ſofork oder
ſpäter . Offert . unter Nr. 2760 an
die Exhedition da, Bl.

Nelt . Mädchen
ſucht Stellung bis 15. Juli
bii einzel . Herrn zur Führung
dis Hausherlis . Zu erfragen
Waldhof , Wachtſtraße 10,
3. Slock rechts 61428

Kontoristin
ſucht per ſofort event . auch ſpäter
Stellung . Offerlen unt . Nr. 570
an die Expedition d. l .

Jünge , unabh . Wilwe
Stellung als

Haushälterin
Zu erfragen bei J .

Nofengartenſtr . 2 5. St .

ſucht

Le
6 3 1

Neubau 4 Trepp .
5 Wohnung 4 Zim⸗

mex mit Zubehör zu verm .
Nä eres varter e. 23722

7 , 16
1. Etage , —8 geräumige Zim .
m. Bad u. all . Zub als Wohng .
od Blüro zu om. Näh 3. Stock .

F 4, 17 V. Stock
2 Zimmer mit Küche p. 1. Juli
zu verm . RNäheres O , 4
iin Tapetengeſchäft 23682

F5 Seitenbau 3 . Slock ,
5 2 Zmmer , Küche ,

Veranda u. Kelle ! zu verm .
23666 Näher s 5. Slock .

6 5 , ITa , 2 und 1 Zimmer
und Kliche zu vern , 2742

5 , 17a , 8 Zimmer und
Küche zu vermieten . 2742

Mietgesuche

Wohnun Sgeſuch
Ein älteres Ehepnar ſucht

per 1. Oktbr . e. hüßſche Wohn⸗
ung von 5 Zim . , Bad u Zu⸗
behör , nicht in del inneren
Stadt , Angebote nebſt Preis⸗
angabe unter 61365 an die

Exßbed tlon d. Bl .

Befferer Herr ſucht

Möbliertes Zimmer .
Am liebſten mit Penſion in der
Näße des Friedrichsring . —

Gefl . Offert . mit Angabe des

Preiſesu Nr . 61470 g. d. Exp .

Zwei gut ſſhblert . Zimmier

(ꝰWohn⸗
u. Schlafzimmer ) in

zentlaler Lage der Stadt zu
mieten geſucht . Offer1 . u. 2736
an die Expedition ds . Blaſſes .

Geſucht per 1. Okt . ev. früher
0 833 ＋
J„ Ider 4⸗i mer⸗Wohnung
mit allem Zubehör in guter
rühiger Lage , 2. oder 3. St

Ausfüßhrliche Offerſen mit
äußerſter Preisangabe sub
Nr, . 61498 an die Expedition
dieſes Binttes .

Geſucht

i0roßer Raum
eier Einfahrt

Offerten unter Nr 60913
an die Expedition ds . B .

gerchmige mmer
welche ſich zu einem

Bureau
feignen , in günſtiger Ge⸗

ſchüftslage geſucht .
Gefl . Offerten unter Nr .

61447 an die Expedition
ds . Blattes erheten .

Nrenees 5
Wirtſchaft , mit geeignet f.

F aſchen!biergeſchäft , zu verk .
Off . a. Gramtich , Wald⸗

palt raße . 21849

Wirtſchaft geſucht.
Kinderloſe Wiltsleute ſuchen

eine guigehende Weinwertſchaft .
Off . u. Nr 2507 d. d. Exp .

d.Bl.

Stallung
Aelndanmſct . 40

Stallung
für —8 Pferde , mit Rebeurnum
und Heuſpeicher

11
iu verm.

Näheres daſelbſt bet Müller ,
Sieſert & Co. 22700

6 7 abgeſchl . 4 Zimmer⸗
9 Wohnung , 1. St . ,

ganz oder geteilt zu verm .
Näh . papk . 2767

II E, 5 ,
2. Stock , 4 Siuier, ' güche.
Bad ze. per ſofort od . 123676zu vermieten . 816

Näheres daſelbſt partebte
oder Benbureau Hch . Lanz⸗
ſtraße 24 , Telephon 2007 .

4 bei Machts .

AAerz 201
hoch,Wohnung, 855

7 oder 6 Zimmer mit

Balkon und allem Zube⸗

hör, Badezimmer und allem

gewünſchten Komfort .

Zu erfragen 2. Stock ,
25759

Tullastr . 17

hocheleg . 4 . Stock
beſtehend aus 7 Zimmern ,

Badezimmer , Küche nebſt Zu⸗

behör per ſof , zu verm . 28827

Waldparkſtr .8
part . , ſchöne . ⸗Zim . ⸗Wohng .
Badezim . , Speiſek , p. 1. Okt .
bill . z. v. Näh . part . Iks .

13794

Werftſtraße 15
2 Zimmer und Küche ſofort

zu ver mieten . 28798

Schöne geräumige
3 5

6 koll. 5⸗Zinmek⸗ohunng
mit Balkon , Bad , großer Küche
nebſt allem Zubeblör ver ſol .
oder 1. Juli zu verm . 23380

Näb . F 7, s8 , 3 Stock .

Schöne Parterre Wohng .
von 3 Zimmernu Küche hebſt
Bad ) bis 1. Okt . zu vermiet .
Näh . Rheindammſtr .42, 2. St .

2757

Wohnungen
Mehrere 3, 4 ud 3

Zimmerwohnungen mit Vad ꝛt.
in der Gch . Lanz⸗ u Große
Nerzelſtraße per ſofort oder

iter zu vermieten . 23815
Näheres Baubureau Och Lanz⸗

ſiraße 24 Telephon 2607 .

Eleg Wahnnugen
von 7 u. 8 Zimmern zu bver⸗
mieten . Näheres J . Peter ,
Noſengartenſtr 22 23041

5 ö
Echüönr ⸗Zimmerwohnung

part . mit Zubehör per 1. Okl .
zu verm . 23768

Näh . 18, —

Nächst der Hauptpost
N 2

8 Anner Vohn
1 in neuem Hause per Okt .

au vermieten . Näh . 28749
Immob . - Bureau

Levi & Sohn

( reitest - ) Tel . 808

ILIII Zinmer H
J 7 , 20

6 Zimmerwohn . nebſt Zub. auch
als Bitreau greignet , zu v. 23681

13 32 Dee, ſchöneim⸗
„ Wohnung mit Balkon

ohne vis⸗A- vis , per 1. Aug . zu
veriſt . Näh . Laden . 5225

P 5 . 6ʃ7
2 Trk. , ( Neubau nächſt der Poſt )
hübſch möbliertes 2530

WMohn⸗ And Schlafzimmer
per J. Au uſt zu vermieten .

5 2 2 Schöne 4⸗Zimmer⸗
Wohnun mit Bad

und Zubehör ſoſort zu verm .
Näheres daſelbſt 4. Stock r.

2634

8 6 , 39 Parterre⸗Wohnung ,
3 Zihmet , Küche , Sptiſek , bis
1. Oktober zu vernm . Näheres
2 Stock rechts . 2688

T2 . 16a
1 Tr . , ſchöne 3 Zimmer⸗Wohn .
mit Zubehör per 1. Auguſt zu
vermieten . 23789

1 5, 13
3 Zimmer u. Küche , ferner
1 Zim . u. Küche p. 1. Juni
1911 od. ſpät . preisw . zu vm.

Näh . I 1. 6. 2. St . , Bureau .
23245

＋ 5 5 ＋. Slock , Vorbeh .
7 3 Zimmter , Klſche

und Zubehör per 1. Auauſt

zu vermieten 23753

11 5 20a 262

in ſchöner freier Lage ohne
Vis - - vis 5 Zimmerwohnung ,
Märchenzimmer , Bad Gas
und elektr . Beleucht . 2 Tr . h.
wegen Veyſetzun) p. 1. Okt .

z. verm . Näh . 1 Tr . Tel . 2615

I 2 1 4. Stock , möbliert ,
Zimmer mit gutel

Penſion zu vermieten . 2739

1 Tr 2 gut möblierteE 3, la Zimmer mit pollet
Penſion ſof. zu verm, 23726

H 15 3 ſchön möͤbliertes
Zimmer per ſofort

zu veimleen 23770
Näheres 4. Stock .

H 2 5 2 Trepp . , ſchön mbl⸗
9 Zimmer an beſſeren

Neckarſtast ,

2

T 5 , 11
2 Tr. rechts , möbl . Zimmes
mit ſep . Eingang an 1 Herin

zu vm. Näb . von 12 —2 Uhr .

1＋ 6. 30
Sut Mobl.

90 Balkonzimmer .2759

U 6 3 Tr . r. ſchön möhl

0 Balkonzim . b. J. v.
1452

Augartenſt ,57 2. St .r.
hübſch möbl . Balkonzimmer
ſof . zu vermieten . 2591

Bismarckplatz 5 Hoch⸗
parterre , eleg . möbl . Zimmer
mit oder ohne Penſion per
ſofort zu vermieten . 28609

tademieſtr . 9, 3. Stock links ,
ſchön möbl . Zim ſof. zu vm. 2480

Acht Gatorri Schwetzin⸗
Nächſt Kaiſerking gerfer . 5
8 Tr. gut möbl . Wohn⸗ und
Schlafzim . zu verm. 26 9

Luiſenring 50 , 2 Trepp.
ſehr ſchön möbl . Zimmer zu
vermieten . 2641 .

J 2. Stock ſchön
Laugſit. 3 möbl . Balkonz .
zu verm . Näh . part . 23831

Ma 54 , ſchöne 3

Zim . ⸗Wohng . m. Zubeh .
p. fof. o. ſp . . v. Näh pl 2662

oſengartenſtr . 17 , part . ,
fein möbl . Zimmer ſoſort

zu vermieten . 2632

Seckenheimerſtraße 47 , IV.
D ſchönes, freundl . Zimmer an
beſſer ſit. Herrn zu verm . 2063

Nächſt Agiſerring
a e 5, 3 Tr . .

gut möbl . Z. eptl W. 155 und
Schi Azim . ſof . zu vinl. 2350

Sch raßel ( Meßpl . )
3. St . lis . ſa ön möbl . Bal⸗

konzimmer zu term . 2415

„ „ b. 6, ( Baln of ) ,
3 Trepp. , gut möbl . Zimmer

ver ſofert zu vermieten . 2174

Werderſte⸗ 10 , 2 Tr . , gut
möbliert . Zimmer an beſſeten
Herrn zu vermieten . 2491

Folg-f. Jehafzmmer
elegant möbl . ſofort zu verm .

L 13 . 23 , 3 . Stock . 2582
Mahe Hauptbahnvof 2 lecre

oder 1 möbl . Fartefesezimmet
zu bermitten Off, unt . Rr. 2590
an die Etped dieſes Blattes .

Gloßes. ſchon möbl . Zimmer
in luhiger Lage mit freier
Ausſicht zu vermieten . Orth ,

Dammſtraße 24 ,

3. Stack .

iktag- u. eJ
3 Tr. , B8e ük Wette⸗

1. Abend iſch
u 70 und 50 Pf 2510

4, 22 , 3. Si , an gutem
Mitag⸗ u. Abendriſch können

lloch einige 9907285
teilnehmen

55Trwpptſ.
RI, 1 Mittagtif
Piennig , Abendtiſch 30 11
alch engl . Tiſchzeit an heff⸗
Heiin . 2263

Pllbat⸗Pefon Nalſess
I , 13. , . Stock

18eFriedrichsbr . ) , anerkannt borzg
Mittag - u. Abendt zu so u. 60 W.

Fſer gufe Raf Ceres iſt bekaunt
2 durch ſeinen gut . Veget . Mittag⸗
u. Abendtiſch , in u. außer Aboun .

Löglich niſhe 1ein Speägli hen 0 rgel.
15 aurant Ceres , CGl. 3, 11 Er.

Beffere Hesden erhalten
guten Mittag Tiſch . 2084

E. 4 , 17 , J Tx . rechte
An gutem bürgerlichen

Alittag⸗ u . Abenstiſſch
können noch einige beſſere 1h
telluehmen. 2425⁵

Windeckſtraße 21 , III .
Guten Priwat⸗Mittagtiſch
eventl auch Abendtiſch,
ellenſtr . 79 3. St . Ebenda⸗
ſelbſt möbl. 5

tägs⸗

ſlen

Heren zu vermieten . 21045

114 10
möbl . Part . ⸗Zimm .

. Klavierb . 3 v 2422

K2 8 gut möbl . Zim .z. vit .
10 Näh . 4. St . l . 2052

4.
1 Tr . , Luiſenring ,
möbl . Zimmer an

1t v. 2584

1 925
3 Tr . rechts , großes
gut möbl . Zimſier

p. ſof . zu verm . 23792

Lö, 67 St . , ein möbl . Zim .

f . 1il verm . 3424

1 3 1 Tr . ſchön mödl .
Ainen mit Penſ

ſofort zu vermieten . 2664

13 11 2 Tr . fein möbl . 2.
N˖ zu vermieten . 22773

14 3 Tr . Iks. , ſchön möbl .

„ 1Zim ſepaxat , nach d.
Siraße pei ſof . bill . . v. 5226

P 3, 1, Planken
5. Stock , hübſchmöbl . Zimmer
zu verm . Näh , 4. St 23772

5 Treppen rechis9 7, 24 elegant möhliert .
Zimmer zu vermieſen . 2285

Wohn⸗ undp b5 23024 Schlafzim .
gut möbliert in neuem Hauſe
an ſol. Herrn preisw . z. berttt .

Näheres im Laden 23799

U N 70 In ruhizem Hauſe
7 ohne vis - a⸗vis

4 Zimmer , Küche , Bad u. Zu⸗
behör per 1. Okt . zu verm . 25725

13 19 ( Ning ) ſchöne
7 4Zim,⸗Wohn⸗

ung preiswert zu vermieten .
23748 Näh . 2 . Stock .

A . 28
3 Zim , Küche , Bad , Speiſkk .
z. verm . Näh . bel seibel , U 4,
28, II . oder Bürd Weiſe
M 6 , 13 , Fernſor 22

1U 5 7 7 1 Nim. , Rüche
ſo zu verm . Näh .

8. Stock liwßx 24⁴8

EI
N41 3 Tr. , ſchön möbliert .

mieten
Zimmer ſofort zu ver⸗

N 7 ,
2614

25
1 Tr. , fchön möbl . Z mmer , mit
oder ohne Peuſion u. Bad , an
einen beſſ. Herrn zu virm . 270

H57, 88 pr. möbl. Zimmer
Jelort zü veritielen . 2667

8 2 III . F. möbl . Zim .
ſoß, zu verm . 2593

Er moöbl. Zim m.8 6,28 od. ohne 99990z. v. Näh . 1 Tr .

Einſache , gute Penſton
für 1 oder 2 Fräulein oder
für Schülerſnnen . 23685

Zu erfr . in der Exvedition .

Für kaufm. Gehllfinnen u.
Beamtinnen vorzügl . volle

Peuſion ( Wohnung , Beköſti⸗

güng , Licht und Heizung ) zu
Mk. 48 im Laurentianum
Laurentiusfür . 19. 61431
2 Herren mit engl . Arbeits⸗

zeit erhalten beſſeren 23719

à 1 Mar
Nhein da eimſtrg 15 fff .

Bei klein . Fam elie erhälten
einige beſſere Herren guten
Mittag⸗ und Abendtiſch .
Friedrichsring U5. 16. 2Tr .

Einige iſraelit . Damen und
Herren können feine Peuſton
erhalten . 8 1, 16. 3. St 2705

1 Kost ü. Tegl
2 Zimmer

mit Penſton find zu vermiekeft
Friedbich⸗Kaufmannſlift⸗
—— Se 13˙

23823

e
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General⸗Anzeiger . Mittagpblatt . )

verkaufe lch in meinem Laden F

Sämtliche

Normal - u. Reform - Unterkleider

für Herren , Damen und Kinder

ouristenhemden in Trikot

und Flanell

Hemdhosen f . Damen und Kinder

Reformhosen f. Damen u . Kinder

Untertaillen , Korsettenschoner

Leibbinden , Kniewärmer

Kopftücher

Verkauf nur gegen bar .

— Eine beneidenswerte Kuh . Man ſchreibt der „ Voſſ . Ztg . “ :

Wohl dem , der zu einem hohen Beamten einer ruſſiſchen Eiſen⸗

bahnlinie in guten Beziehungen ſteht ; ein ſolcher Günſtling
kann ſeine Reiſen in angenehmſter Weiſe vollführen . Dieſe Er⸗

fahrung konnte vor kurzem , wie der „ St . Petersburger Herold “

erzählt , auch eine — Kuh machen . Es handelt ſich um eine ge⸗

wöhnliche Kuh mit einem Kopf , vier Beinen und den ſonſtigen
körperlichen , geiſtigen und ſeeliſchen Eigenſchaften ; ungewöhn⸗

lich an ihr iſt bloß , daß ſie dem Direktor der Eiſenbahnſtrecke

Sſamara⸗Slatouſt gehört . Und dieſem glücklichen Zuſtand hatte

ſte es zuzuſchreiben , daß ſie auf der Fahrt von Slatouſt nach

Sſamara der Gegenſtand großer Aufmerkſamkeit war , als wäre

ſie ein „ großes Tier “ Kaum hatte das beſcheidene Haustier im

Waggon Platz genommen , als der Gehilfe des Stationsvor⸗

ſtehers an alle Stationen von Buguruſſlan bis Sſamara tele⸗

raphierte , man ſolle überall entſprechend für die Kuh ſorgen .

n Bugurufflan wurde der Sonderwagen der hohen Reiſenden

an den Schnellzug Nr . 991 gekoppelt , ſo daß ſie ſich von da ab

über langſame Beförderung nicht mehr beklagen konnte . Der

Stationskeiter von Kinel , Herr Zapow , beſuchte perſönlich die

Reiſende im Waggon und drahtete an den Direktor im Sſa⸗
mara : „ Kuh paſſterte im Zug 991 rechtzeitig und wohlbehalten . “

Am Reiſeziel , das die biedere , beſcheidene Kuh glücklich erreichte ,

wurde ſie zu ihrem Erſtaunen von dem Direktor und einem

großen Gefolge von Eiſenbahnbeamten feierlich empfangen .

ie Fürſorge , deren ſich die Kuh erfreute , hat unter den Rei⸗

ſenden viel Neid erregt .
— CEin ſeltſames Nachtlager . Eine tragikomiſche Geſchichte

erzählt nach der „ Str . . “ der Swet aus dem letzten mandſchu⸗

riſchen Feldzuge . Ein Unteroffizier der ruſſiſchen Brigade , die

ſüdlich von Mukden Quartier bezogen hatte , wurde mit acht

Mann in einer chineſiſchen Scheune untergebracht . Am ſelben

Tage hatte einer der Kameraden Geburtstag und beging den

feſtlichen Anlaß in üblicher Weiſe bei Spiel und einem Gläs⸗

chen Schnaps . Aus einem Gläschen wurden natürlich bald

mehrere , und es war ſchon lange nach Mitternacht , als der Un⸗

teroffizier das Gehöft erreichte , wo bereits alles in tiefem

Schlummer lag . In der Meinung , er ſei in der Scheune , wo

er am Tage ſelbſt ſein Lager in einem leerſtehenden Futter⸗

kaſten bereitet hatte , tappte er in der Finſternis herum und

griff nach dem Futterkaſten , in dem er zu ſeinem nicht geringen

Erſtaunen jemand fand , der offenbar die Abweſenheit des Un⸗

teroffiziers benutzt haben mochte , um ſich eine begueme Ruhe⸗

ſtatt auszuſuchen . Wütend packte er den vermeintlichen Ruhe⸗

ſtörer , den er für einen ſeiner Leute hielt , und beförderte ihn

ohne weiteres zum Kaſten hinaus . Am nächſten Morgen waren

ſeine Leute natürlich nicht wenig verwundert , den Unterofft⸗

zier nicht in der Scheune zu finden . Endlich fand man ihn in

einem benachbarten Schuppen noch ſchlafend ,aber in einem

Sarge , und daneben auf dem Boden die Leiche einer alten

Chineſin . Die Frau war tags zuvor geſtorben , und aus Raum⸗

mangel hatte man die Leiche hierher gebracht . Der Unterofft⸗

zier war begreiflicherweiſe ſchneller aus dem Sarge heraus ,
als er hineingekommen war ; ſeine Leute aber hoben die alte

Ehineſin ſorgfältig wieder auf das traurige Lager , auf dem

der trunkene Soldat , wie er verſicherte , beſſer geſchlafen hatte ,

als vorher oder nachher im bequemen Bett .
— Seltſame Schlafzimmer . Mit dem Wandel der Mode in

er Ausſtattung unſerer Schlafgemächer beſchäftigt ſich ein feſ⸗

elnder Aufſatz einer engliſchen Zeitſchrift , der zugleich von

jen erzählt , in denen ch gewöh
wohl wir ungern ſuhe uchen2

J. Daut , F 1,4
Günstige Kaufgelegenheit

Wegen Umbau meiner Ladenlokalitäten

zu bedeutend herabgesetzten Preisen !

Damen- Westen ( Zuaven - Jacken )
Schulterkragen , Kragentücher
Wollene und seidene Echarpes

Reiseplaids , Schultertücher

Gestrickte Herren - Westen

Gestriekte Kinder

Gestrickte Herren - Sweater

Kinder- Strümpfe Sweater - Anzüge

Kinder - Söckchen Gestrickte Damen - Jacketts

Damen- Strümpfe Gestriekte Kinder - Jacketts

Herren - Socken Sportshawls , Kopfshawls

e fur Radfabrer Handschuhe f. Herren, Damen, Kinder

Sport - Stutzen J und Touristen Schürzen für Damen und Kinder

Waden- Wickelbinden Paschentücher , weiss u. farbig .

Bekannte , gute Qualitäten

zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

1 4

72

English and French gram .

Corres , liter , conv . and

tor examinations .

Miss VIlllere U1. 20 U. r .

Damen -
Kopfwaschen onampoen

Teer , Camillen ete .

S80 Pfennig

Elektrische Trochnung .
Moderne Theater - und

Gesellschaftsfrisuren

von 50 Pfennig an

8 .

88777

F 2 ,2749

Sweater

ihrer Freundinnen

wohlhabenden Scho
ſches Bett mit holzg

0 Leuf ;

weil ich hohe Preiſe

getr. Altider . Schuhe ,

wwerden prompt erledigt .

Alte Gebiſſe
Platin ,

aufe u reellen Prei

fwirrden ! In Liverpool lebt ein Fr
lein , das ſich das ſeltſame Vergnügen gemacht hat , die Wände

ihres Schlafgemaches über und über mit den Todesanzeigen

dem Bette ſteht auf einer Kommode

nebenbei ein Meiſterſtück der Mechanil —, aus der bei Abſchluß
jeder Stunde ein Leichenzug hervortritt , langſam und ſtumm

das Gehäuſe umkreiſt und dann wieder im Inneren der Uhr

verſchwindet . Zu gleicher Zeit ertönt das helle Läuten

kleinen , ſchrillen Glöckleins , das an den Ton einer Armen⸗
fünderglocke gemahnt .

Wer ürgert ſich?

In meinem

Iventur-Räumungs-Verkaul
gewähre ich auf alle Artikel die bereits angekündigten

Aossen Preisermäbigungen

J. Gross Nachf. Inhaber Stettor

8 am Markt F 2, 6

Buckskin , Damenkleiderstoffe , Wäsche .

Die Konkurrenz 5

zahle für 1

Stiefel, Zeltfedern elt .
wegen dringenden Bedarf 8

gefl . Beſtellung erbittet

Brym 64,13
Kaufe jeden Poſten neue

Partiewaren
Auswärtige Beſtellungen

Silber ,
59700

ſen .
e

Gold ,
Treſſen

—

eine fromme alte Dame , ein Fräu⸗

und Verwandten zu tapezieren . Gegenüber
eine kurioſe alte Uhr , —

eines

Weniger düſter iſt die Phantaſie eines

tten , eines Sonderlings , der ſein altmodi⸗
eſchnitzten Engelsfiguren geſchmückt hat . Die

Wände des Schlafgemaches ſind mit fettgedruckten großen Bibel⸗

wohl die Stätten ,
heiligen Geſicht in

zählt 14 Nonnen ,

ſprüchen bekleidet , und dem Bette gegenüber hängen eine Reihe

phantaſtiſcher Gemälde ,

ſten Gerichts veranſchaulichen . Am unheimlichſten aber ſind

an denen die Angehörigen des

die angeblich das Schauſpiel des jüng⸗

Kloſters vom

Montreal Schlummer ſuchen . Das Kloſter

die in kleinen , getrennten Zellen ſchlafen .

Das einzige Mobiliar dieſer Zellen beſteht aus einem leeren

ſchwarzen Sarg . Zur Schlafenszeit hüllt ſich fede Nonne in

Bruſtgegend iſt auf
malt . Ein großer ,

— Das „ verirr

in den benachbarten
ſaggero intereſſante

lieniſchen Heiratsbrauch ,

ein Nachtgewand , deſſen Vorderteil blutrot gefärbt iſt ; in der

das Gewand das Antlitz des Heilands ge⸗

ebenfalls blutroter Schleier vervollſtändigt

dieſe merkwürdige nächtliche Toilette , in der die frommen Schwe⸗
ſtern dann im Sarge Schlaf ſuchen , ohne Kiſſen und ohne Decke,
auf dem nackten Holze des Totenſchreines ruhend .

te Schaf “ . Von einem wunderlichen altita⸗

der noch heute in Vacri , Orſogna und

Gegenden ausgeübt wird , erzählt der Meſ⸗

Einzelheiten . An dem Tage , da die Braut

mit ihrem künftigen Gemahl vor den Altar treten ſoll , er⸗

Hauſe der Braut .

den Kopf , aber die

lebhafter , und ſchlie

Sie kommen dann

Tür einzuſchlagen ,

Fenſter ins

öffnet . Mit wildem
Keller

ob niemand „ ein verirrtes Schaf “

ſorgſam die Tür verriegelt , ſie beginnen

ſcheinen plötzlich alle Verwandten des Bräutigams vor dem

Hier beginnen ſie die Nachbarn zu fragen ,
geſehen habe ; alles ſchüttelt

Nachforſchungen werden damit nur um ſo

ßlich beginnt die Verwandtſchaft des Bräu⸗

tigams die ganze Umgebung nach dem „ Schafe “ abzuſuchen .
ans Haus der Braut , hier iſt inzwiſchen

zu klopfen , drohen die

und behaupten , glaubwürdige Zeugen hät⸗

ten verſichert , das „ Schaf “ ſei in dieſes Haus gelaufen . Aus den

Fenſtern kommen erregte Antworten , Drohungen und Ver⸗

wünſchungen werden laut ,
ſchließlich der nächſte Verwandte des Bräutigams durch das

Haus klettert und der ſuchenden Horde die Tür

das Volk läuft zuſammen , bis

Getöſe ſtürmt die Schaar ins Innere , vom

bis zum Boden wird jeder Winkel durchforſcht . Die

Braut muß ſich vorher in einem dunklen Winkel unter einem

Bett verſteckt haben
wandte des Bräuti

ſeinem Verſteck . An

„ und die Sitte will , daß der nächſte Ver⸗

gams ſie am Ende der Jagd findet . Der

ſucht auch eifrig und tut ſo, als ſähe er nichts , eilt durch alle

Zimmer und zieht dann ſchließlich das verängſtigte „ Schaf “ aus

der Hand führt er die Braut dann in die

Küche und tanzt mit ihr , worauf ein fröhliches Geſchmauſe die⸗

ſen erſten Teil der Zeremonie beſchließt . Dann führt der glück⸗

liche Finder die Braut zur Kirche und führt ſie auch bis an den

Altar , wo er während der Eheſchließung an ihrer rechten

einnimmt .

ergrößerung iſt .deen 125 1215 6
ße annehmen köen , eine öße ann önnen . Dieſe

5 Alnb den Hem , Ee geiidten ,wug

Seite bleibt , während der Bräutigam den Platz zur Linken

— Die ſcheinbare Vergrößerung von Sonne und Mond .

onne und Mond , wenn ſie dicht über dem

WehpzaTInkochapparatel
Sicherheits - Conservegläser
im jedem gewöhnl . Topf gekocht , schliessen absolut sicher und

Dle noch vorrätigen Einkochapparat

owig dauerhaft . 16269

Billiger als andere Gläser .

Alleinverkauf bei

B. Buxbaum
e verkaufe zuu halben Frelsen .

D2,.
AA . RKUPTLAUN - .

wenn man ihren Durchmeſſer mißt , ſo iſt er natür⸗

lich der gleiche , ob die beiden Himmelslichter nun hoch oder

tief über dem Horizonte ſtehen . Man hat nun viele Erklä⸗

rungsverſuche gemacht , ohne daß es den Aſtronomen bisher

gelungen wäre , eine befriedigende Löſung zu finden . Man

wollte es mit der Strahlenbrechung erklären , man hat ſich

die ſchwierigſten Netzhautphänomene konſtrutiert und aus⸗

gedacht . Neuerdings hat ein Franzoſe , C. E. Guillaume , eine

recht plauſible Erklärung verſucht , die mit Leichtigkeit verfolgt

werden kann . Wir haben die Gewohnheit , die Entfernung der

Gegenſtände nach ihrer ſcheinbaren Größe zu beurteilen und

die Erfahrung hat uns gelehrt : je kleiner etwas ſcheint , umſo

entfernter iſt es . Umgekehrt ſchätzen wir die Größe nach der

uns bekannten oder von uns angenommenen Entfernung . Wenn

wir nun einen Gegenſtand für entfernter halten , als er wirf⸗

lich iſt , ſo wird er uns unverhältnismäßig groß erſcheinen . Ein

Beiſpiel mag dies erläutern . Spiegelt man des Abends in

einem hellen Zimmer ganz nahe befindliche Gegenſtände durch
eine Glasplatte nach außen , z. B. neben das gegenüber lie⸗

gende Haus , ünd ſieht man nun durch die Glasplatte Haus

und Gegenſtand nebeneinander , ſo wird uns der Gegenſtand

riefengroß erſcheinen , weil wir glauben , er befinde ſich drüben

neben dem Hauſe . Es iſt alſo eine Täuſchung des Urteilsver⸗

mögens , die dadurch entſteht , daß man die beiden Entfernungen

nicht mehr auseinander halten kann . Wenn nun Sonne und

ſcheinbar ;

Mond hoch ſtehen , ſind die Objekte , die neben ihnen erſcheinen, 15
83.notwendigerweiſe ſehr nahe , z. B. Aeſte eines Baumes , Haus⸗

giebel . Steht die Sonne dagegen tief , ſo ſehen wir ihr Bild

neben Objekten am Horizont , die uns weit erſcheinen , zugleich

wiſſen wir aber , daß die Geſtirne ungleich weiter entfernt ſind .
Wir haben alſo den Eindruck , daß das Geſtirn im Verhältnis

zu ſeiner Entfernung zu groß ausſieht . Man kann mit dieſer

Erklärung ein einfaches Experiment verbinden . Wenn wir in

die Nähe unſeres Auges eine Glasſcheibe bringen , am beſten
ein kleines Deckgläschen , wie man es in der Mikroſkopie ver⸗

wendet , und das Bild des Mondes , wenn er hoch ſteht , durcg

Neigen des Glaſes auf den Horizont profizieren , ſo daß 11
Mond und Horizont nebeneinander ſehen , ſo wird uns der

Mond viel größer erſcheinen als bei unmittelbarer Betrach⸗

tung ; profizieren wir ihn wieder auf nahe Gegenſtände ,
die

wenige Meter entfernt ſind , ſo erſcheint er wieder klein .

Aus dem Großherzogtum .

Aus dem Bezirk Schwetzingen , 3. Juli .
Art kommenden Mittwoch findet die erſte Aautomobilprobefahrt
Heidelberg⸗Schwetzingen⸗Speyer ſtatt . — Der Bürgerausſchuß
in Brühl hat in ſeiner Sitzung am Samstag einen Kredit

von 4000 M. zur Ausarbeitung eines Projekts und zur Aus⸗
führung der Vorarbeiten für Errichtung einer Waſſer⸗
verſorgungsanlage einſtimmig genehmigt . — In der
Nähe der Lanzſchen Luftſchiffhalle bei Brühl wurden geſtern
Vormittag zwei Kirſchendiebe auf friſcher Tat ertappt .
Der eine, der Poſten ſtand , wurde verhaftet , während der andere
nach einem elaſtiſchen Sprung vom Baume ſein Fahrrad beſtieg
und das Weite ſuchte.

) : ( Gernsbach ,3. Juli . DasGroßherzogspaar
beſuchte geſtern vormittag den Gottesdienſt in der Bae 75

ſtankfſchen Kirche . Nachmittags begab ſich der
5

Begleitung des Majors v. Braun n eichenba Teil⸗

nahme an dem 25jährigen Sti
des hekgen Wiitzenr 25 5

5

Großherzog in
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bedeutende Posten

Sommer - Waren mög -

lichst restlos räumen

U. reduzileren die Preise

ganz enorm

E8 Koimmen

Janze Berge
Voll Waren

Zum Verkauft

ausende
werden rasch

diese Gelegen -
heit benutzen .

Darum zögern
Sie nicht !

Aus der Knaben- Abteilung :
iese Riesenabteilung beschäftigt 14 Verkänferinnen )

Ein Posten Knahen - Wasch - Anzüge
gestreifte Dessins mit Pumphosen für Garten
zum Spielen sehr geeignet , alle Grössen 8 Prg.

Ein Posten Knaben - Wasch - Anzüge
allerbeste Qualitäten , bhauptsächlich Gr. —4
weil nicht mehr in allen Sätzen vorrätig , 00Wert bedeutend höher alle Grössen 2

1 grosser PostenKHAahsn - Masch- Anzüge
in schönen gestreiften Dessins , hochgeschlossen
mit schöner Kragenverzierung , Gr. 1 mit 5 Pfg . 125⁵Grössensteigerung

Igrosser Posten Knaben- Wasch - Anzlige
14⁰

uni grau , hochgeschlossene Facoon
Gr. 1 mit 10 Pig . Grössensteigerung

grosser Posten KHnAben - asch - Anzüge
aus Ia . Drell mit grossem abknöpfbarem
Ueberkragen in erstklassiger Konfektion 50

alle Grössen durchweg 3
WIr leisten hlerin etwas aussergewöhnliches .

walgenes Knaben - Wasch - Anzüge
Wie Kieler Fagon , Jacken - Façon , Seekadett ete .

in 4 Serien eingeteilt
Serie I Serie II Serie III Serie IV

2⁵0 4⁰⁰ 50⁰ 60⁰

o . go % Knaben - Blusen

( Brüsseler Gärtelfagçon ) hochgeschlossen und
ofken , das beste in Arbeit , Wert bis zu 10 . — 00

alle Grössen 3

arosso Posten Knaben - Waschblusen

Serie 1 Serie II Serie III Serie IV Serie v

% ( (

ba. 50 Knaben - Kittel - Wasch- Anzüge
elegante Sachen , die zum Teil trüb geworden sind

Serie 1 Serie II Serie III Serie IV

20 35⁰ 4⁵⁰ 60⁰
Werf Lolt

höher

Ca. 400 einzelne Leibchenhosen
aus weissen u, farbigen Waschstoffen in allen Grössen ,

durehweg
Serie I Serie II Serie III

75
Ca . 150 Manchester - Leibhosen

nur Grösse —6 , sehr haltbare Qualitat
alle Grössen durchweg

09, 200 blaue Oheviot-Blusen-Anzüge
mit gross. Kragen gmal wWeiss Band , sehr Raltbare 50
Qualität , Wert bedeutend höher . alle Grössen 3

Ca . 250 Hemdenblusen , Sporthosen ete .
mit 20 % Rabatt .

Oa . 100 Lüsterblusen - Anzüge
in uni und in gestreift , gans getüttert , alle 5⁴⁰Grössen durchweg

Wir gewähren während des Saison - Ausverkaufs auf
sämtliche Original Kieler Anzüge und Blusen ( Wolle
und Wasch )

ausnahmsweise 20 % Rabatt .

Berle IV

10⁰

1³⁸

Handert Knaben - Woll - Blusen Cs er .
genau zur Hälfte des ausgezeichneten Preises .

Einlge Hundert Knhaben - Anzüge Senultfagons

aus kräftigem Buckskin , fabelhaft 260 mit 15 Pfg .
billig , Grösse 1 jetst Steigerung .

vae , Nh Aundg r rets Ikertdtes
Grösge 1 jetzt 20 mit 20 Pfg . Steigerung .

ebhrüder

Aus der Abteilung

Durschen- und dünglings-Lonfetion
Die Machtstellung und bedeutende Leistungsfähigkeitunseres Geschäftes liegt klar auf der Hand und jeder
Vergleich , speziell in der Abteilung Burschen - und
Jünglings - Konfektion , wird Ihnen dleses bestätigen .

kin posten Wasch -· Anzuqe fur Schüler

im Alter von —14 Jahren , mit glatter und Falten -
Joppe . Alle Grössen durchweg

Serie 1 3⁵0 Serie II 5⁵⁰

kin Posten Schüler - Kniehosen
aus Buskin - , Tirtey und Kammgarnstoffen gefertigt
Grösse —12 durchweg

Serie I Serie II

15⁵ J50
Serie III

200

Serie IV

950

Die grösste Billigkeit und

günstigste Kaufgelegenheit
Wird unserer Kundschaft in der Abteilung Burschen -
Konfektion geboten werden . Wir haben ga. 800
Nortolk - Anzüge unter Herstellungswert erworben ,
die à tout prix losgeschlagen Werden . Norfolk
( Falten - Anzüge ) für Knaben von —14 Jahren , solide
gute Qualitäten

Serie J 7⁵⁰ Serie II 8⁵⁰ Serie III 10⁰⁰
Fagon - Anzüge noch billiger .

Oa . 150
aſterbese Norfolk - Anzüge

weil nicht mehr in sämtlichen 0
Grössen vorrätig mit 25 0 Rabatt

Ein Posten IUnglings - Anzüge
Grösse 34 —48 , für junge Herren von 14 —18

120⁰Jabren aus modernen Stoffen , 1- u. 2reihig

zwel Posten BufsUhen - Paletots u. Ulster
solide , moderne Qualitäten , in 1- und 2 reihig

Serie 1 600 Serie II 100⁰

zwel Posten Jullglinus -Paletols u. Ulster
aus ganz guten Qualitäten in eleganter Verarbeitung

Serie 1 8⁵⁰ Serie II 150⁰

Oa . 100 Burschen . Anzüge
( Grösse — ) ) in 1- und Lreihig in 3 Serien einge -
teilt , weil einzeln alle Grössen

Serie 1 60⁰ Serie II 80⁰ Serie III 10⁰⁰

Oa . 80 Jünglings - Anzüge
Grösse 88 —43 ) hauptsächlich Lreihig , schioke Fagons ,

elegantg Stoffe

Serie 1 160⁰ Serie II 20⁰⁰
Wert bedeutend höher .

Abteilung Loden - Pelerinen
Unzere Leistungskfähigkeit in Loden - Pelerinen ist bekannt
und bietet Ihnen Garantie für gutes Tragen . Die Preise
sind unter rueee ree Qualitäten hervorragend

ig.

Posten CA . 60 Herren - Pelerinen

in allen Grössen durchweg 3⁴⁰

Posten CA. 40 Herren - Pelerinen

kräftige Qualität durehweg 690

1 Posten Oàd . 70 Herren - Pelerinen

solide Qualjtät durchweg 10⁰⁰

Posten Ud. J0ll Mnaben- U. Burschen -Pelerinen
sehr schöne Qualität ,

Länge 50 em 17⁰

Posten Ga . 100O0 blaue Knaben -

und Zurschen - Felerinen

( auch für Mädchen ) in sehr guter Hane erheb - 360a

mit 20 Pfg. Stejgerung
für je 5 em Länge

Uch unter regulärem Wert , Art , Salzschlirf. Länge
60 em mit 45 Pfg . für je ö em Steigerung

werden . — Aus der grossen Anzahl günstigster Angebote sind besonders hervorzuheben ;

Aas der Abkeilang Herren-Tonkektian!
Seltdem grosse Spezial - Geschäfte wie das unserige

es sjen angelsgen sein liessen , nicht möglichst gering -
preislge , sondern wirklich gute , gediegene , in Schnitt und
Verarbeitung musterhafte , vollendet schöne Konfektion
herzustellen , ist allmählich jedes Vorurteil gegen dieselbe
beseitigt , aber auch aus diesem Grunde sind grosse Ge-
schäfte gezwungen , nach der Ssison à tout peis zu räumen ,
um Platz für nachkommende Neuheiten zu schaffen .

ca . 40 Herren - Anzüge
( krühere Preise 20 —45 Mk. )

durchweg 10⁰⁰sehr solide Qualitäten .

ca . 65 Herren - Anzüge

in 1 und Zreihieg durchweg 140⁰
Eln grösserer Posten Herren - Anzüge

Zussergst solide haltbare Artikel 00
( frühere Preislagen 30 —50 Mk. ) durchweg 20

ca . 30 Herren - Anzũge
in besten Qualitäten , 1 und 2reihig
( trüherer Preis bis zu 60 Mk. „ „ jotat 250⁰

4 Posten Herren - Hosen
auch für korpulente Herren bis zu 128 em Bundweite

ohne Rüeksicht auf den bisherigen Preis

Serie J 1³⁵ Serie II 3⁴⁰ Serie III 500 Serie IV 7¹⁰

1 Fosten Rock - Anzüge
nur in schwarz u. einreihige Fagons , weil einzelne
Sachen , regulärer Preis bis Mk. 50 . —

Räumungspreis

1 Fosten Gehrock - Anzuge

moderne Fagongng Käumungspreis 200⁰0

1 rosten Gehrock - Anzüge
solide Stoffe und alegante Fagons 4Rüummngspreis

2 Pposten Touristen - Anzüge
aus gomusterten Lodenstoffen , mit langer oder kurzer

Hose ganz besonders dillig

Sorie I 140⁰ Sorie II 190⁰

2 Posten Touristen - Anzüge
einzelne nicht mehr in Sortimenten vorrätige Sachen

bis 43 . — Mk. mit Manschetten eder langer Hose

80e 11 2000 . f . Iu 2700

000

1 FPosten BDzener Lodenmäntel . , czl .

Barren 1400, 105 IIObascben 900 . b. 700

2 Posten hochgeschl . Beise - Ulster
die ganz besonders vorteilhaft sind . Diese Ulster
sind aus beinahe unverwüstlichen Qualitäten an -
gekertigt und erstklassig verarbeitet

Serie I 240⁰ Zerie II 3500

1 Posten Bauch - Hosen
kür korpulente Herren bis 128 em Bundweite ohne
Rülcksicht auf den bisherigen Freis

Serie I 30⁰ Serie II 50⁰ Serie III 80⁰⁰

unssten Vorrat Tennis - Anzüge
aus wasch - , Iicht - und Iuftechtem Baumwoll⸗
klanell weiss mit blauen Streifen ,

700Mk,unter Herstellungspreis

unseren Vorrat Tennis - Anzüge
aus sehr guten , reinwollenen Flanellstoffen

50⁰regulärer Preis Mk. 36 . —, jetzt Mk. 1

90 *Cachemire Lüster lacketts
sehr pracktisch für Burean und für Haus -

2 weil sehr haltbar , die früher bis 00Mk. 20 . — kosteten , jotzt durchweg 6892

MANNHIEIIA.

1

Marktecke

Freients Beispſelloser ligteit
soll unser am Donnerstag , den 6 . Juli beginnender

0

——
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